1 Gent. 


Celegrapfifche Depefchen. 


Seliehert Dan der "Associated Press’* 


Inland, 


Chicago, Mittwod, den 2. Oftober 1912. —5 Ule-Ausgabe. 


Komite ergab 37 Stimmen für Parker | griffen Haben‘ Die ganze Gegend foll 
und 5 für D’Gorman. i fein. 


n 
Zroßdem wollen fich die Gegner ber Konftantinopel, 2. OH. Der grie- 


24. Zahrgang— Ro. 
Entscheidung der Wahlbehörde nicht bald ein Wechfel eimie 


Nihter Scanlan bleibt. tritt, Bi 
Gefahr, daß wir hunderiiumfen 
Fortjchrittler brauchen ur 3600 


Uamhaft gemacht. Auswahl eines dritten Schiedsmannes in 
—— Gegenwart des Mayors. 


Richter Scanlan wird nun doch 


Stimmen verlieren, weil Bi W 
E zu zuberfichtlich find. Das Hakr 
Demotraten auch davon abgeht 


Mafchine hierbei nicht beruhigen, fon= | Hifche Gefandte proteftirte in aller 
bern wollen den Kampf vor dem Kon» 
vent fortfeßen. 


Form bei der türfifhen Regierung | Der Advofat Waldron und jein 


Sen, Diron aus dem Hauschen! 
Behanptet, die ganze Kampaznegeld 
unterfuhung jei Derfhwörung gegen 
Roofevelt! — Sordert Ausdehnung der 
Unterfuhung auf die ganze Taft und 
die Wilfontampagne ufuw—Wortgefecte 

im Unterfuhungsfomitee — Sonftiges 

Polit iſche. 

Waſhington, D. K., 2. Okt. Als 
das Clopp'ſche Senatsunterſuchungs⸗ 
tomite, welches die Präſidentſchafts⸗ 
fampagnebeiträge zu unterſuchen hat, 
heute zuſammentrat, um Rooſevelts 
politiſchen „Manager“ Senator Dixon 
zu vernehmen, erörterten die Mit— 
glieder lebhaft die ſenſationellen Aus— 
laſſungen, welche ſich Dixon geſtern 
Abend in New NYork geleiſtet, und 
worin er die ganze Unterſuchung als 
eine Verſchwörung gegen Rooſevelt 
hinſtellte und ankündigte, daß er ver— 
langen werde, auch den Vorſitzer Hills 
vom republikaniſchen Nationalaus— 
ſchuß und den Vorſitzer MeCombs 
vom demokratiſchen Nationalausſchuß 
und noch Andere zu vernehmen und 
überhaupt die Unterſuchung noch viel 
weiter auszudehnen! 

Dixon ſagte u. A. auch: „Tauſend 
Plutokraten ſind für Wilſon, und faſt 


ebenſo viele für Taft, und doch wird 


ſolches Zetergeſchrei davon gemacht, 


Roofevelt find... Das Komite hat 
kein Wort über Oscar Underwood ge— 


ſagt; ich werde verlangen, daß Ver— 


laden werden, um zu ſagen, was dieſe 
Bahnen für Underwoods Nomis 
nationskampagne beiſteuerten. Ich 
werde auch verlangen, daß Wilſons 


| ter 
daß zivei oder drei reiche Leute für wurden ebenfalls zum Streit berufen. jetzt. 


fratifche Präjidentfchaftstandidat Wil: 
fon mehrere Reden durch, welche er für 
feine mweftliche Tour ausgearbeitet bat. 

Heute Abend reift er von bier ab. Er 
bleibt mei Wochen meg und berührt 
Denver ald den meftlihen Endpuntt 
feiner Zour. 

Er las mit Antereffe die, von dem 
Unterfuhungsausfguß in Wafhing- 
ton gemachte Bemerkung, daß Chas. 
R. Crane von Ehicago $70,000 
oder darüber für den MWilfon’fchen 
Vorfampagnefonds beigefteuert habe. 
„Das fan nicht wahr fein,“ fagte er, 
„ſonſt würde ich davon gehört haben.“ 

Die Arbeitswirren. 


Lawrence, Maff., 2. Ott. Zwei Or: 
ganifatoren der „Anduftrial Worfers 
of the World“, Frank Morris und %9= 
feph D’Carrofl von Chicago, wur: 


ı den in der Ejjer Str., im Herzen der 


Stadt, angefallen und jhlimm durd)- 


einer Verfammlung waren, in der fie 
geijprochen. Später wurde eine Ber 
baftung vorgenommen. 

Sm Ettor-Giovannitti-Prozeß zu 
Salem Tieß der Richter Quinn 
neues Nurpfandidatenaufgebot 
laden. 

Ely, Nev., 2. Dit. Ale 350 Arbei- 
der Kupferminen dieſes Diſtrikts 


ein 
vor⸗ 


Das ſteht mit dem Ausſtand zu Bing⸗ 


| 
ham, Utah, in Verbindung. | 


| 
Princeton, N. %., 2. Ott. Yn vil- 
liger Abgeſchloſſenheit las der demo— 


geſchlogen als ſie auf der Ruͤdieht von 


gegen das Anhalten griechiſcher Schiffe. 
Er ſagte, das ſei eine willkürliche und 
unfreundliche Handlung und werde 
ſchweren geldlichen Verluſt für die 
Schiffseigentümer verurſachen, und die 
Pforte werde dafür verantwortlich ge⸗ 
halten werden. 

Der türkiſche Miniſter des Aus 
wärtigen verſprach ihm, die Angelegen⸗ 
heit an die geeignete Stelle zur Unter⸗ 
ſuchung zu verweiſen. 

Ueber fünfzig griechiſche Schiffe ſind 
jetzt im Schwarzen Meer und können 
nicht durch die Dardanellen fahren; 
und faſt hundert andere werden zu 
Konſtantinopel und in den Häfen des 
Marmorameeres feſtgehalten. 

Athen, Griechenland, 2. Okt. Kron⸗ 
prinz Konſtantin von Griechenland 
hat den Eid als Oberbefehlshaber der 
griechiſchen Armee abgelegt. 

Er hatte ſchon früher dieſen Poſten 
innegehabt; aber 1900 wurde vom 
Parlament durch die Annahme der 
Armeereformvorlage jein Recht auf: 
gehoben, ohne Weiteres diefe Stelle 
einzunehmen. 

In der letten Zeit mar Prinz Fon 
ftantin Generalinfpettor der griechifchen 
Armee gemejen. 

Belgrad, 2. Dit. In der Nähe des 
jerbifhen Grenzſtädtchens Raſchka 
wurde auf fünfzig Mann türkiſcher 
Soldaten mehrere Male gefeuert. Die 
Bewohner jenes Städtchens fliehen 


Sofia, Bulgarien. 2. Oktober. In 
einer außerordentlichen Tagung der 


Bingham, Utah, 2. Okt. Einleitende Sobranje (bulgariſche Nationalver— 
treter füdlicher Eiſendahnen vorge- Schritte zu einer Beilegung des Berg⸗ 


nommen, deren Ausſchuß mit dem 
Handelsklub in Salt Lake Cityh konfe— 


Bouverneurskampagne, vor zwei Jah- rirt. Vorläufig ſtocken alle Geſchäfte 


ren, unterſucht werde ... 


Ich werde hier, — und viele derſelben werden zu— 


auch die Vorladung von Louis Ham- machen müſſen, wenn der Streik noch 


merling verlangen, der, wie ich 
glaube, als Anzeigenagent für den Ta— 


baktruſt und die Standard Oil Co. 


wirkte. Hammerling hat kürzlich 242 
in ausländiſchen Sprachen erſchei— 
nende Blätter in den Ver. Staaten für 
Taft mobil gemacht und bis zu 83000 
pro Stück für ———— ge⸗ 
Jahlt. Ich habe einen ber bet 
Kontrakte!“ 

Die Herren vom Koimte weiſen da— 
rauf hin, es ſei ja ſchon vorher ange— 
tündigt worden, daß auch Hilles und 
MceCombs, ſowie die Leiter der Uns 
derwood'ſchen und der Clark'ſchen No— 
minationskampagne vorgeladen wer— 
den würden. 

Waſhington, D. K., 2. Ott. „Ich 
wünſche ehrliches Spiel,“ rief Senator 
Dixon aus, als er heute vor dem Un— 
terſuchungsausſchuß erſchien, wo ihm 
geſagt wurde, er hätte ſich beſſer über 
die beabſichtigten Vorladungen unter⸗ 
richten ſollen, ehe er das Unterſu— 
chungskomite verdächtigt habe. 

„Senator Dixon,“ ſagte der Vor—⸗ 
ſitzer Clapp, halb aufſpringend, in 
trengem Tone, „eine Andeutung, daß 
unehrliches Spiel vorgekommen ſei, iſt 


effenden 


eine Anjchwärzung des einen Mannes | 


in diefem Komite, melcher Roofevelt 
jreundlich gejinnt ift!“ 

Dann folgten Wortgefechte 
tomitemitgliedern, 
murde allgemein verlangt, Sen. Diron 

"folle über die Moofeveltgelder perhört 
werden. Hr. Clapp fügte hinzu: „Sie 
fönnen fpäter jagen, mas Sie über Die 
anderen Kandidaten mwiffen.“ 

„Ich werde ihn in’3 Gefängniß jen- 
den“, erklärte Sen. Bomerene, ald Sen, 
Diron feine Bemerkungen gegenüber 
dem Komite gefchlofjen hatte. 

Dann erzählte Diron ald Zeuge, 
mas für Beiträge er perfönlich erhalten 
habe. Wm. Eno, ein Verwandter de3 
früheren Oberförfterd Gifford Pinchot, 
habe ihm $5000 gegeben, Fran Mans 
fen babe ihm einiges Geld gegeben, 
wahrjcheinlich H5000, und von Zeit zu 
Zeit noch mehr, Geo. W. Perkins habe 
verfchiedene Beiträge geliefert. Am 
Ganzen babe er, Diron, perfönlid 
$95,000 bis $96,000 erhalten, Bücher 
habe er feine geführt; er habe das Geld 
fo rafch verwendet, wie e8ö eingelaufen 
fei, 

„Was willen Sie über Werfuche, die 
Stimmen füblicher: Delegaten der 
Chicagver Konvention durch Aufmwen- 
dung von Geld zu ändern?“ fragte 
Sen. Elapp, 

„Nichts als Hörenjagen,“ antiwor- 
tete Diron mit‘ träftiger Betonung. 

„Wiffen Sie durch Gerede von ir= 
gendwelchen ſolchen Verſuchen, mit 
denen Sie ſich zufrieden gaben?“ 

„Abſolut nichts,“ erwiderte Dixon. 

Syracufe, N. Y., 2, Of. Murphy 
und die Tammanpfübrer der Counties 
frohlodten über den unerwarteten Sieg, 
ben fie auf dem demofratifchen Staat3- 
fonvent bucch die Wahl Errichter Alton 
B. Barker für den permanenten 
Borfit über Bundbesfenator D’Gorman 
errungen hatten, meldher von den Geg- 
nern der Mafchine unterftüßt wurbe. 
D’Gorman war dafür eingetreten, da& 
im Jutereſſe des Präfidentichafts- 
kandidaten Wilſon ein progreſſiver 
Kandidat und eine progreſſibe Plat⸗ 
form angenommen werde, und Frank 
9. Mott von Jamestoron hatte Ho 


F 
Ni, r Dan: f 


unter den | Freunde von Bruce-Bromn, haben ge= | 
und fchließlich | nau 38 mal die Stelle zu paffiren, mo | 


zwei Wochen länger dauern follte! 
Unnötige Todesernte ! 
Indianapolis, 2. Di. „Bon 1,» 


500,000 Zodesfällen, meldhe Jährlich | 


in den Ber. Staaten porfommen,: füns 
nen mindeftend 630,000 verhütet wer- 
den.“ Go erklärte Profeflor Irving 
Fifher, von ber Yale Univerfität, in 
feiner heutigen Mebe por dem 4. natio= 
nalen Hilfsquellenerhaltungstongreß. 

Und er fügte Hinzu: 

„Da& bedeutet iiber 1700 unnötige 
Todesfälle pro Tag, oder mehr, als in 
ber großen „Titanic“ = Kataftrophe 
umgefommen find! ene Kataftrophe 
warf ein Leichentuch über die ganze 
Welt — aber unfere durchfchnittliche 


tägliche Iodesrate mird jelten aud | 


nur flüchtig beachtet!“ | 
Autorennen im Gange. 


Milmaufee, 2. Dit. Der berichtete | 
Zod bon Bruce-Bromn marf zwar | 
einen Schatten über das Autowett-⸗ 
rennen um ben Vanderbiltpofal; den- 
no ging basfelbe heute programm- 
gemäß los, nachdem der Schaden, mel- 


ı den die Mafchine des Verunglücdten | 
| beim Umjchlagen an der Rennbahn | 


bon Waumatofa verurfadhte, auäges | 
beflert worden mar. 
8 Mettfahrer, lauter intime 


biefer gejtern auf den Tod verlekt | 
wurde! | 
Kongrekmanns tragiiher Tod. 


Yoltoria, D., 2. Dit. Der Kon- 
greßabgeordnete Carl E. Anderfon 


murde augenblidlih getötet, als ein | 


Auto, in welchem er fuhr, fich in der 
Nähe unjerer Stadt überfchlug. Der 
Chauffeur Meyers wurde jehr [cher 
innerlich verlett. 

Anderfon war Demokrat und ver: 
trat den 13. Dbhioer Diftritt. 


Auslan».. 


Das Tamoflesfihwert 
Kann im Balfan jede Stunde niederjaufen! 
— Weitere Alarmnacrichten. 


London, 2, Dit. Eine Depeche aus 
Sofia meldet, daß eine Konvention 
ziwifchen Bulgarien, Serbien, Mon- 
tenegto und Griechenland zuftande ge: 
fommen, und daß König Ferdinand 
bon Bulgarien zum Generaliffimus 
der vereinigten Armee der Baltan- 
ftaaten ernannt fei. 

Der „Daily Mail“ wird aus Wien, 
aus angeblih einmwandfreier Quelle, 
gemeldet, die Lage habe fich ungemein 
berjälimmert, und bie Entfcheidung 
müfle innerhalb der nächiten 48 Stun- 
ben fallen, Der König von Griechen» 
land befindet ji auf dem Weg nad 
Athen und wird im Laufe des Tages 
in Wien den öfterreichifch-ungarifchen 
Minifter des Xeußern, Graf Berdh- 
told, und ben bulgarifcheh Gefanbten 
interbiewen. 

Eananea, Kreta, 2. Dit. Die tre- 
tifche Regierung hat den ausländifchen 
Konjuln gegenüber zugegeben, ſich 
Griechenland in der Aktion gegen bie 
Türkei anſchließen zu mollen. 

rad, 2. Olt. Der Zeitung 
„Politila“ wird gemeldet, daß ſer⸗ 
biſche Einwohner in den Uslup⸗, Ku— 


+8 3 * 

der ſich an der Kleinen im Keller 
448 Ta 5 lt hr er 2 
J 


ſammlung), welche am Samſtag zu— 
leuteſtreils dahier wurden heute von 


_ — | 
den hiefigen Gejchäftsleuten unter | des Belagerungszuftandes über garz 


| Bulgarien und die Gutheißung der 
| Ausgaben eröriert werben, melche die 
| Mobilmachung ber bulgarijchen Armee 


fammentritt, werden die Verhängung 


erfordert. 

London, 2. Di. Großbritannien, 
tie jede andere europäifche Macht ver- 
folgt die Entwidlung der Baltantrife 
mit gejpanntefter Aufmerkſamkeit. 
Aller Augen richten fih nah den 
Grenzen, wo fid Truppen zu Hundert: 
taufenden verfammlen! 

Die Forderungen an die Türkei Le- 


treffs Reformen für die chriftlichen | 149 überoiefen gemejen. 
Beivofner Mozedoniens und Alba=f” 


niens find jet über die militärifchen 
Angelegenheiten faft ganz in den Hin- 
tergrund getreten. 

Es wird darauf hingewieſen, daß 
Rumänien, falls es zu ernſtlichen 
Feindſeligkeiten kommen ſollte, eine 
wichtige Rolle ſpielen könnte; denn 
wenn es ſich auf die Seite der Türken 
ſtellt, wie man andeutet, ſo wird Bul— 
garien in eine Falle zwiſchen zwei 
ſtarken Gegnern ſein! 

JIsman tritt zurück. 


London, 2. Okt. Eg wird gemeldet, 
daß Unterhandlungen für den Rüd: 
tritt von Bruce Y3may, der eine fo 


wenig beneidenswerte Rolle in Ver- 
| bindung m der „Zitanic”-Kataftrophe 


gejpielt hat, ald Präfident der „Anter- 
national Mercantile Marine Co.“ im 
Gange feien. ALS Nachfolger wird 
Phillip U. ©. Franklin erwähnt, der 
bisherige Vizepräfident diefer Reeder— 
geſellſchaft. 

Wie es ferner heißt, ſoll Ismay der 
Präfident einer britifchen Eiſenbahn— 
geſellſchaft werden. 

Dampfernachrichten. 


Angekommen: 

Hamburg: Amerita und Preſident Grant von 
New Norf; Prinz Adalbert von vbiladelphia. 
‚Bremen: Prinz Friedrih Wilhelm und Fried» 
tih der Große von New Nort. 

Abgenangen: 

New Vorl: Kaifer Wilhelm der Grobe nad 
Bremen (Bmweicent3-Briefpoit); Niemm Mmiter: 
dam nad Rotterdam; Moltfe nah Genua, 

Eruabkiuie: r zu nab Hamburg. 

ebriittantand: E, 5. Tietgen, bon flope 
nah New Dorf. — — 


—— ———— — 


Zokalbericht. 


Augeblich von Braut betrogen. 


Michael Gizowski, Nr. 5257 Süd 
Wincheſter Ave., und Mary Marcinck, 
Nr. 5020 Süd Wood Straße, wollten 
heute heiraten, ſtatt deſſen erwirkte 
Michael heute von Stadtrichter New— 
comer einen Haftbefehl gegen ſeine 
Auserwählte, weil ſie mit 850 ver— 
ſchwunden ſein ſoll, die er ihr vor acht 


Tagen zur Anſchaffung des Braui— 


ſtaates gegeben hatte. 


— — — 


* Ohne alle Aufregung ging es heute 
in der Anlage der Gebrüder Butler 
an Weſt Lake Str. ab, als dort das 
Signal zum Feuerdrill gegeben wurde. 
Die 1600 Angeſtellten der Firma, da— 
runter 600 Mädchen, wg in gu⸗ 
ter Ordnung das Gebäude. Ver Feuer⸗ 
drill war aber diesmal nicht eine bloße 
Uebung geweſen. Es hatte in dem Neu— 
bau, welchen die Firma neben ihrem 
Gebäude aufführen läßt, gebrannt, 
wenn auch nur ganz wenig. 

— — 


Schwer belaftet. 


Infolge der Audfagen feiner 71jäh- 
rigen Gattin, Katherine, und feiner 
zehn Jahre alten Adoptivtochter, Yuife, 
mwurbe heute der 59 Jahre zählende 
See Far bon Sa A 
mer t $1500 Groß⸗ 
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| Veranlaffung gehabt. 


Stantsanwaltsgehilfe. 
Widerfireitende Qngaben. 


Herr McKenzie Eleland, der ehemalige 
Stadtrichter, will troß alledem auf die 
Einberufzng einer Sondergrandjury 
dringen. Jm Tamen des Kirhenbundes 


| Die Großgefhrmorenen haben, wie 
| berichtet, fich gejtern vertagt. Sie ha- 
ben nit nur feinen ernitlichen Ber- 
| fuch gemacht, die begonnene „Lafterun- 


| terfuchung” fortzufegen, fondern haben | 


| erflärt, e8 liege fein Grund vor, daß 
Grandjuries fich mit derartigen Unter- 
fuchungen befaffen follten; die Stabt- 
gerichte feten ber Pla, mo einfchlägige 
Beſchwerden und Anklagen vorgebracht 
werden ſollten, und vernachläſſige die 
| Polizei ihre Pflicht, jo möge man bie 
| Zivildienſtlommiſſion darauf auf- 
ı merffam machen. Der Staatsanmwalt- 
| Theft fpricht die Grandjury in ihrem 
Schlußberiht Dant und Anerkennung 
aus für die Unterftügung, welche dieje 
ihr hat zuteil werden lajjen, des Um— 
ftandes, daß der Abnofat Waldron be- 
bauptet hat, einHilfsftaatsanmwalt habe 
zu verhindern verfucht, daß eine gegen 
| einen gewiffen Speluntenmwirt einge: 
reichte, auf Mäüädchendandel Tautende 
| Anklage beftätigt werde, gejchieht in 
| dem Berichte überhaupt nicht der Er- 
\wähnung. Staatdanwalt Wayman, 
| hierüber befragt, erklärt die Sache für 
| belanglos, e3 fei, verfichert er, nichts 
| vorgefallen, mas ein Einfchreiten ge- 
gen den betreffenden Staatsanmwaltge- 
| hilfen hätte rechtfertigen Fünnen. 
| Der Abdvofat Waldron 
nun veranlaft, das Stillfehweigen zu 
ı brechen, welches er dem Publitum ge- 
| genüber bezüglich derSacdje beobachtete. 
!&r fagt, der von ihm der Grandiury 


| led ®. Barrett. Diefer Habe jich bei 


ihm am 9. September für den Spelun- 
| fenwirt Louis Weiß, 2127 Dearborn 
| Straße, verwendet. Weiß ſei damals 
Ihon vom Stabtgericht der Grand» 
Er, Wald: 
dieſe Ueberweiſung veran⸗ 
läßt hatte, hatte auch die Abſicht zu 
ertennen gegeben, die Anklage vor der 
Grandjurhy zu vertreten. Hiervon habe 
Barrett ihn abzubringen verſucht. Als 
Grund für ſeine Verwendung im In— 
tereſſe des Louis Weiß habe Barrett 
| angegeben, daß Weiß und bejfen On 
| tel, Ed. Weiß — feines Zeichens eben- 
| fal3 Spelunfenwirt — bei der Pri- 
ı märwahl im Frühjahr fich die Unter- 
ı ftügung feine® Bruders George F- 
Barrett hätten angelegen fein laſſen, 
der fih um eine republifanifhe Sus 
periorrichterfandidatur bewarb. Da= 
' für wolle nun er, Chas. ®. Barrett, 
ſich erfenntlich ermeijen. 
Hilfsftaatsanmwalt Barrett hat 
| diejen Angaben Waldrong zu bemer- 
ten, daß fie den Tatfachen nicht ent- 
| fprächen. Waldron felber Habe ihn. 
| Barrett, Anfangd September zu fi 
' gebeten und ihn erfucht, er möge ihm 
| doch bei der Verfolgung ber Spelun- 
| fenwirte behilflich jein, meil er jelber 
| dabei auf allerlei Schmierigfeiten 
|ftoße. Sich für Louis Weik ind Mit- 
| tel zu legen, habe er, Barrett, feine 
| Die pofitifche 
| Unterftügung, welche jein Bruder in 
| der 1. Ward erhalten, habe diefer le- 
| diglich Francis PB. Brady zu verdanfen 
| gehabt, dem Vertreter der Warb in dem 
‚ republifanifchen Partetausfhuß . 
| Wird nichts gegen Waldron tum. 


| Der obengenannte Hilfsftaatsan- 
malt Barrett war heute wie gemöhn- 
(ih im Dienft und zwar in der Abtei- 
lung de3 Kriminalgerihts, mo die 
Verhandlungen zur Zeit von Richter 
Hopkins geleitet werben. Er begnügte 
fich damit, Jedem, der ihn darüber be- 


fragte, zu verfichern, daß Anwalt Wal. 


dron ihn fälfchlih. befchuldigt habe. 
Gegen Waldron gerichtlich wegen Eh- 
renfränfung vorzugehen, beabfichtigt 
er nicht. 

Der Kirhenbund. 

Der frühere Stadtrichter McKenzie 
Eleland erklärte heute, die von ihm 
vertretene Vereinigung proteftantifcher 
Selten werde in aller Yyorm um die 
Einberufung einer Sonbergranbjury 
zur „Unterfudung bes Lafterd“ ein- 
fommen. Er, Eleland, merde den 
Antrag ftellen, und zwar noch vor Ab- 
lauf der Woche. Sollte dergleichen 
angängig fein, fo werde er auch um 
die Ernennung eine Sonberftaatan- 
malt? nachjjuchen, welcher die Sonder 
granbjury bei ihren linterfuchungen 
zu unterftügen und die Antlagen, mel- 
che fie etwa erheben mag, im Gericht 
zu vertreten haben mürbe. 


Kurz und Reu, 


* An der Ede von North Une. und 
Wells Strafe nahm heufe der —5 
mann Huber zwei junge Burſchen fe 
die ſich durch den Beſitz von Checkor⸗ 
mularen verſchiedener St. Louiſer 
Banken verdächtig gemacht Hatten. Sie 
nennen ſich Carl Lamb, bezw. 
ent Sie find bis 


1 — 


fiebt ſich 


zu 


2, Des In 
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Mitglied des Schiedsgericht3 bleiben. 
Sn einer geftern am Spätnachmittag 
ftattgehabten Konferenz zwifchen Ma- 
yor Harrifon, Straßenbahnbeamten, 
Gewertfaftsführern, dem Vertreter 
der Straßenbahnen beim Schiedäge- 
richt, Harvey B. Yleming, und Richter 
Sctanlan wurde der lehtere beivogen, 
feinen Rüdtritt rüdgängig zu maden 
und die Sade der Straßenbahner zu 
vertreten. Er knüpfte daran aber die 
Bedingung, daß alle weiteren Bejpre- 
Hungen über die Auswahl eines drit- 
ten Schiedsrichter8 in Gegenwart des 
Mayors ftattfinden müßten. Die drei 
Herren, Maysr Harrifon, Richter 
Scanlan und 9. 3. Fleming, hatten 
heute Vormittag im Amtzzimmer des 
Mayors in der Stadthalle eine Kon: 


ferenz. 
Nah der Konferenz mollte der 


| Mayor nur fo viel jagen, daß jede 
| Partei Namen in Vorfchlag gebracht 
ı Hätte und die Konferenz morgen Bor: 


mittag um 9:15 Uhr fortgefegt wer—⸗ 
den würde. 


——— 


Eine Mörderin überführt, 


Die farbige £ulu Bladwell heute zu 35 
Jahren Zudtkaus verurteilt. 


Seit langer Zeit ift "heute zum 


| eriten Male im SKriminalgericht eine 


Frau de Mordes überführt mor- 


; ben, nämlich die 30jährige Farbige 


Lulu Bladmell; die Gefcämorenen 
verurteilten fie zu 35 Jahren Zucht» 
haus. ALS die Frau das hörte, rief 
fie: „O Mama, reite mich!“ und ver- 
fiel in EC hreifrämpfe. Site hatte am 
16, Februar ihren früheren Anbeter 
Chad. VBaughn vor deffen Wohnung, 
Nr. 3212 Süd Dearborn Straße, er- 
fhofien, nachdem fie feine Verlobung 
mit Gertrube Evang in Erfahrung ge- 
bracht hatte. Frau Bladimell tft ver- 
heiratet, lebte aber von threm Gatten 


\ | getrennt. 
| genannte Hilfsftaatsanmwalt fei Char= | 


Zmei der Gefchworenen waren an= 
fänglich für die Todesſtrafe und ſieben 
für Zuchthaus auf Lebenszeit, bie brei 
anderen drangen Tchließlich. mit ihrer 
milderen Anſicht durch. 

— — — 

Simon Mandels Teſtament. 


Das Teſtament des berſtorbenen 


Simon Mandel wurde heute im Nach⸗ 
laßgericht beſtätigt; der Anwalt der 


in New York lebenden Tochter, Frau 
Maude Auerbach, erhob keinen Ein— 
wand dagegen. Als Zeugen wurden 
D. F. Kelly, der Geſchäftsführer der 
Firma Mandel Brothers, und Anwalt 
Edward D'Ancona, welche das Teſta— 
ment als Zeugen unterzeichnet haben, 
vernommen. Der Wert des Nachlaſfes 
beträgt über $2,000,000. 
—————— 


Unter Betrugsauklage. 


Unter der Anklage, den Börſenmak— 


ler E. R. Bacon, in deſſen Geſchäft er 


eine Vertrauensſtellung bekleidete, um 


| zufammen etwa $23,000 betrogen zu 


haben, wird im Ariminalgeriht zur 
Zeit ein gemwifjer Dtto E. Reichelt pro- 
zeifirt. Er mirb bezichtiat, dieje 
Summe ergaunert zu haben, indem er 
Banfanmeifungen, die Herr Bacen 
ausgeftellt Hatte, auf höhere Beträge 
umſchrieb. 
— 


Gäſte aus Deutſchland. 


Herr Camillo Brenner, Beſitzer des 
Hotels Stephanie in Baden-Baden, 
und Herr Georg Gottlob, Direktor des 
Hotels Frankfurter Hof in Frankfurt 
am Main, ſind in Chicago auf einer 
Amerikareiſe eingetroffen. 


— —— — —— 


Kurz und Neu, 


* In MNoriwcood, County Mercer, 
SU, ift heute früh das Poftamt abar- 
brannt und Briefe, Zeitungen und 
Marten im Nennmwerte von mehreren 
hundert Dollar wurden zerftört.Bon 
bier ift ein Poftinfpeitor hingereift, 
da Brandftiftung vorliegen foll. 

* Kränflichteit und unglüdliche Ya- 
milienverhältniffe veranlaßten heute 
Mittag die 29 Jahre alte Frau Agnes 
Kanea, in der Nähe ihrer Wohnung, 
4730 Yuftine Str., Blaufäure zu trin- 
ten. Sie wurde gerettet und in Boli- 
zeigewahrfam genommen, da fie bie 
Retter bat, fie fterben zu lafjen. 


— Borfhlag.—„Alfo gut, ich geb’ 
Khne mei’ Tochter, Herr Schlemajel. 
Se kriegt 5000 Mart mit, aber unter 
aner Bedingung: Se mwilfen, mir fan 
ftomm, mei’ Tochter is fromm, alfo 
Se müffen mir verfpredden, daß Sie 
am Schabbes immer das Gefhäft zu- 
fperren!*— „Nebbich,“ di“ auf bieje 
Rede feineg fünftigen twiegerbaterä 
Herr Schlemafel, „einverftanden! Uber 
mwiffen Se mas: Geben Se mer 10,000 
Mart und id jur das Geſchäft 
überhaupt net auf.” 


=— 1:90 —— 
DaB Better, 
nb U end; 
5 Sein! — a ng — 


und Wisfonfin: diente ne BL 


ih aud . morgen 


Unterjchriften. für ihre Petitionen. 
Frauen wollen Gleihberehtigung. 


Sordern zweiftündigen Urlaub am Wahl 
tag von ihren Arbeitgebern. — €. $ 
Dunnes Programmerflärung. — Chas. 
R. Cranes Kampagnebeiträge. Allerlei. 


Eine für die Counihfandidaten der 
Fortjchrittspartet michtige Entjchei- 
dung gab heute die Wahlbehörde ab. 
Ste entfchied, dag bet der Yeitfegung 
der Zahl der Unterfchriften für die 
Petitionen unabhängiger Countytan- 
didaten, ald welche auch die Kandida= 
ten der Yortichrittöpartet anzufehen 
find, die Zahl der in der legten Rich- 
terwahl abgegebenen Stimmen zu 
Grunde zu legen fe. Demgemäß 
würde die Fortſchrittspartei für bie 
Nominationspetitionen ihrer Kandida— 
ten in Coot County und der Stadt 
Chicago nur 3500 bis 3600 Unter⸗ 
ſchrifien brauchen. Die Leiter der 
Partei waren bisher der Anſicht, daß 
die doppelte Zahl erforderlich jet, bie 
zu jammeln gemiffe Schmwierigfeiten 
machte, da viele Wähler, die fich nicht 
an den Vorwahlen im Frühjahr betei- 
Itgt haben, feitbem verzogen jind. Die 
Petitionen der Partei müfjen am 5. 
Dttober eingereicht werden. 


Ein Dorfhlag zur Güte. 


Die Leiter der Fortſchrittspartei ha— 
ben den Borfchlag, dak die Leiter der 


I-verjchiedenen Parteien jich darauf ei- 


nigen, am Wahltag Leute vor und in 
ven Wahllotalen nicht gegen Bezah- 
lung zu bejhäftigen, den hiefigen Ver: 
tretern der übrigen Parteien fürmlich 
unterbreitet. Ein dahingehendes 
Schreiben wurde heute an Joſeph E. 
Davies, Leiter des hiefigen demofrauti- 
[hen Nationalhauptquartiers, Roy D. 
Weit, VBorfigenden der republifanifchen 
ftaatlihen Parteileitung, Arthur W. 
Charles, Leiter der demofratifchen 
ftaatlichen Parteileitung, Willtam L. 
D’EConnell, Leiter dei Rampagneaus- 
Ichuffes E. %. Dunnes, Kohn F. De- 
ine, Borfigenden der republitanifchen 
Bortetleitung im County, und John 
MeSillen, U. 3. Sabath und James 
%. Zomnöend, die Leiter der verfchiebe- 
nen bdemofratijhen Kampagneau3- 
Ihüjfe in Eoof County, gerichtet. Die 
Leiter der Fortjchritispartei find der 
Anficht, dap die Bezahlung von Perfo- 
nen, die in und vor den Wahllofalen 
beichäftigt find, vielfach nur eine ber- 
hüllte Form der Bejiechung und de3 
Stimmenkaufs iſt. 


Frauen verlangen Gleichberechtigung. 


Wahltag werden, wie heute bekannt 
wurde, auch weibliche Arbeiter verlan— 


Leben nehmen. 
ſchreibt vor, daß Arbeiter am Wahltag 
von ihren Arbeitgebern einen zweiſtün— 
digen Urlaub verlangen können, damit 
ſie ihr Stimmrecht ausüben können. 
Eine Anzahl Frauen, die an der ge— 
werblichen Bewegung im Intereſſe der 
Frauenwelt regen Anteil genommen 
haben, wird nun, wie heute verlauiete, 
für ſich und ihre Mitſchweſtern das— 
ſelbe Vorrecht verlangen, das ihren 
männlichen Mitarbeitern gewährt iſt. 
Frauen haben das Recht, für die Kan— 
didaten für den Aufſichtsrat der 
Staatsuniverſität zu ſtimmen. Die 
Führerinnen der Bewegung werden die 


Angelegenheit der Wahlbehörde unter— 
breiten. 


Dunmes Programmerklärung. 


Die Kampagneleiter G. %. Dunnes, 
bes bemofratifchen Gouperneursfandi- 
daten, veröffentlichten heute die Pro- 
grammerflärung, auf Grund deren er 
ih um die Wahl zum Gouverneur be- 
wirbt. In bdiefem Programm erklärt 
fich der frühere Mayor für die Befeiti- 
gung des Grabfches und der Ver- 
ſchwendung in der öffentlichen Verwal: 
tung, Abſchaffung der ſtaatlichen Aus— 
gleichungsbehörde, Durchführung wirk⸗ 
licher Reformen, direlie Erwählung 
der Bunbefengtoren, Schaffung einer 
Kommiffion für öffentliche Nupein- 
richtungen, welche angemefjene Raten 
ur und der Benölferung an— 
gemefjene Gegenleiftungen fichert, Ein- 
führung des Initiativſyſtems, An— 
nahme eines Geſetzes, das unerlaubte 
Kampagneausgaben verbietet und die 
Höhe der Kampagneausgaben be— 
ſchränkt, Reform der ſtaatlichen Steuer⸗ 
geſetze Abänderung der Verfaſſung, 
ſo daß ſie in Zukunft mit eichtigkeit 
abgeändert werden kann, und Annahme 
und Durchführung von Geſetzen zum 
Schutz der Arbeiter. 

Warnt Demokraten. 

Kongreßmitglied A. S. Burleſon 
von Jexas, Leiter der Abteilung für 
Kampa eden im demotratiſchen 
Nationalhauptquartier, erließ heute 
eine Warnung an die demokratifchen 
Mähler 


im - ‚in de i 
—— rt er fie davor 


vertr i 
an 
im Sand —* 





zum Kampagnefonds beizufteue 
Kongrekmitglied Burlefon 
an, daß Gouverneur Marf 
motratiſche Vizepräfi haf 
dat, am 11, Ditober in Be 


Lawrence Heyworth, Kand 
Fortſchrittspartei für den Ka 
1. Bezirk, hat feine Kandidatur: 
rüdgezogen. E35 berlautel, bag 
Fortſchrittler den demolratiſchen 
didaten Donovan unterſtüßen ve 
Die demokratifche Organifation 9 
die von Kongreimiigkt 
X. 3. Sabath tontrolirt mird, Bi 
heute Abend im Pilfen Part, 26. St 
und Albany Ave., ein Pilnit ab, 5 
dem Mayor Harrifon, U. 3. Sabk 
und Fred W. Blodi, Li} 
Kandidat für die Revifionsbehör 
Anfprachen halten werben, 3 
Unterftügt beide Parteien, 
Charles R. Crane, ner Bo 
des Finanzausſchuſſes der demol 
ſchen Kampagneleitung, machte 
veranlaßt durch die geſtrigen 
ſagen vor dem Unterſuchungsausſch 
des Bundesſenats, Angaben über 
Beiträge zu dem Rampagnefonds di 
verfchiedenen Kandidaten. Er ftellte‘ 
Abrebe, daß er fomohl zu Senakt 
La Tollettes ald au zu Goubernd 
Wilſons Kampagnefonds ihren 
der Vorwahl je $70,000 eue 
habe, gab aber zu, daß er beiden 
didaten je 820,000 habe zukon 


Politiſches Allerlei. 
In einer Anſprache in Yoliet fe 
derte Gouverneut Charles S. Den 
heute feine Bemühungen für Annabt 


rungsmefen in Sllinois regeln. Er& 
Härte, daß mährend feiner Ar age 
vierzehn derartige Gefege zur Annahm 
gebracht worden feien, die alle Zimeig 

Verſicherungsweſens 6 fe 


stein Schuldeneintreiber. 


Anwälte vergeblidy bemüht, von Ee 
angeftellten ihre Gebühren einzu 
Die Anmälte EL. Flash 
Brown haben Gebühtenge 
gegen etwa vierzig Countyangefte 
Diefe Herrichaften bezeigen keine 
die Schuld zu begleichen. Die Aumal 
haben fich vergeblich an bie Zinildten 
Countyverwaltu 
mit einem Erfuchen, me 
möge ihnen doch zu ihrem Gelbe ve 
helfen. Yebt verſuchen ſie ihr 
einem Beichlagnahmenerfähre 
und zwar haben jie d 
Kanzleivorſteher der Counthberwe 
tung, Herrn Sweitzer, hineingezoge 
der kraft feines Amtes zugleih Man 
Einen zmeiftündigen Urlaub am | mereivorjteher ift. Herr Smeiker ieh 
aber die Mitwirkung a 
fet fein Schuldeneintrei ’ 
gen, die ein Intereffe am politifchen | fich auch von Anderen nicht ala fol 
Das Staatsgeje | gebrauchen. Er 


— —â— — — — 


Berihiwundene Jungfrau. 
— 


Richard Snyber, Nr. 4719 Me 
Huron Straße, ermwirkte >. Di 
Stadtrichter Uhlir die Verhaftung 1 
Kraftwagenfahrers® Harold Balbıok 
Nr. 4824 Weit Huron Straße, un 
der Untlage des unorbentlihen % 


Mann, fol mit Snybers fiebzehnja 
tiger Tochter Katherine feit berem Wei 
Ihmwinden auß dem Eltern © DR 
drei Wochen miederholt zufammeng 
fommen fein, was er reitet. 

hatte in den lebten Monaten 
dem Mädchen verkehrt. 
Ihungen nach legterem waren X 


Sein lekter Naufd. 


Paul Harby, ein 26jähriger 2 
drehte geftern Abend im Raufh m Te 
nem Schlafzimmer im Haufe Rr.1 
Sedgmwid Straße dad Gas an 

heute Morgen von jeim 
Freunde Charles Eridfon 
im Bett gefunden. 
einer Polizeiambulanz ind Ulı 
hofpital gebracht, wo er fpä 
Wie Eridfon verfichert 
Gelbitmord vor. x 


Arm a itten. 


Bei der Wrbeit in der Mafchinen 
werfjtatt Nr. 2558 ©. Robeg Stra 
wurde heute dem Wjährig, 
Dogolin, 1834 Weit 22, BL 
einer zerbrechenden Säge 
Arm faft mollftändig abge 
‚Dogolin liegt im Countyhofp 


* Yuf der Plattform 
ßenbahnwagens be 
der ©. Weftern Une., nahe WM, Mont 
Str., durd) ein Laftfuhrmerf der’ 


Grfola fo viel" 

#1 Er erfreut mich 

t ftol;, aber glüd- 

ich, ie ich jekt- bin, 

eo 

bein. Ja, Klaus!” 

Ber ift e8?“ — 

zb Neubegg, ein Huſaren⸗ 

fgegnete fe glücklich und 

2 wei mit, iner fie) Hinter 
f verbirgt?” 


f Er bat fi mit Ruth Alt- 
’t, das hat mein Glüd na- 


TON er erfahren, wer ich, bin!“ 
‚ergriff Ihre beiden Hände. 
‚, wenn Du wüßteft, mieDeine 

ing mich erfreut Hat! Erftenz, 

a ein wahres Herzensglüd ge= 
Baft, wie ih Dir anjehe, und 

, dab Du Deine Tätigkeit 
ühne nun Aufgibft.“ 

‚Dir etz ein Dorn im Auge 


a Fa ih made fein Hehl 

it wahr, Klaus, Du begleiteft 

5 übermorgen zurüd,. damit ihr 

iennen lernt?“ 

ann ba ren nad. 

der Präfident hat. fich für die näch- 

m Zage angefagt!“ 
es iommi-ja nicht auf ein paar 
ne an. An ’nächiter. Woche habe ich 
Ella” zu fingen; dann. fannit Du 
gleich Hören! Bitte, jprich vor- 
Fi zu niemand. darüber, ich mill 
it ber vollendeten Iatjache.über- 
Ken, Ellen!“ 

Beuth holte tief Atem, „Ab, das tut 
#, die Heimatluft!“ 

Da, Hinter dem Birkenwälbchen 
 Birkenfelde, Ruth. Siehft Du, 
das Sonnenlicht fi) in den Fen- 
‚ fpiegelt?“ . 

bas mußt Du immer vor 


3 habe *3 überwunden, Ruth. 
2 Urbeit fommt man über Vieles 
ineg. Sieh, hier hört unfer Land 


fenbarl wiederum 
= feine Meifterfchulung 
ER. B. Bars, Chicagos größter 
FSpezialift in chroniſchen Kraul- 
ii F heiten, beweift wieder jeine 
wunderbare Fähigfeit. 

Freie Behandfung bis geheilt... * 1 

htegroßen Vorteil empfangen, 

hd bereit und ig, —— —7 
er öffentlich zu danfen. So ift & 


mit den Patienten von, Dr. Bart. | 
an Martha Kuchnomsti, wohnhaft | 


einen enteignet erinnere 


ch. 


* 


— — 


Cchicaso, litt ſeit lan⸗ 
ee Zeit an einer Bruftfrantheit und 
wuoemeiner Hinfälligteit. Schliehlicd 
eng jie bei Dr. Bart in Behandlung, 
nd jet it fie eine von den Hunderten, 
we im öffentlih ihten Dant aus- 
Beiden. Lejet, mas fie jagt: 
E igere Zeit mußte ich jehr viel hu= 
a jltehlich wurde es jo ichlimm, daß 
Flut fpie und das beunrubigte mich — | 
meiner ad. id beichtoß ich, Dr. | 


5 aufawjuchen, ich hatte von jeinem 
Birken für Andere gehört, und es 
foirtlih ein Segen, dat; ich hinging. 
F Bierwöchentlicher Behandlung waren | 
ine sReiden-- völlig verichwunden, das | 
in fonderbar _ jcheinen, - iit aber Doc) | 
race. eh werde e3 nie vergejien, che | 
Dr. auffuchte, war ich elend und | 
Mete jehr viel, . hatte Feinien. Appetit, | 
Dinerzen in der Bruit u. |. m. ett habe 
guten Appetit, da3 Huiten „und Die 
omerzen jind weg und freue mich mie- 
Bes Lebens. > Sicherlich Bin” ich Dr. | 
£5 für jeine Behandlung .jehr dankbar, | 
ir ich merk aus. tatjächlicher Crfab- 
10; a3 et für mic getan hat. 
} richtieben - i ) 
 eMartbaguhnomzti, 
——— 23323; High Str. ° 
große Geheimnik von Dr. 
6 mwunberbarem Erfolg iit feiner 
glei en die Urfache de3 
8 richtig zu erfeinen und bem- 
iprehenb die richtige Behandlung 
Bumenden, und jo eine gründliche 
b nachhaltige Heilung: zu erzielen. 
J bie mit irgend einer Att von 
= oder Zuftröhrenfrantheit, mit 
ba, Katarth behaftet find, tat- 
id an irgend einer chroniſchen 
ben-, Blut-, Haut:, Magen-, Nie⸗ 
et Veberfrantheit ‚oder an 
mus, Lähmung, YFallfucht, 
f ms Berluft der Nerpen- 
aim. leiben, follten fofort bei 
erfolgreichen .Spezialiften vor- 
BR re 


x Ti — 


e Behaudlnugsanzeige 
ber Ggopen Zahl von Patien- 
niolge Des tieligen Andrang3 | 
Des" Hetgangenen Monat 
ande waren, Dr. Bart zu 
m, und da der Doktor vielen 
bie nicht warten fonnten, 
die Reihe famen, veriprochen 
& für den Monat Dftober feine 
banblungs-Dfferte für fie offen 
en, und da Dr. Bark fein ge= 
Mort unter allen Umftänden 
hat er beichloffen,‘ feine freie 
mas-Dfferte für Jeden zu ı 
ber im Monat Dftober vor: 
Die einzige Gegenleiftung, die 
Für feine Dienfte erwartet, 
fehlung feiner Behandlung 
iben gegenüber, nachdem 
ib 


82, Verter- Gebäude. 


pelt-.- Eritaus Deinem |: 


— — — — 


1 | 


„Die fommft Du mit Küpbedes 
us?“ 


I Wir jehen ung wenig!“ 


„Und die Frau?“ 

„Sie gilt für fehr hodhmütig, und 
doch ift fie beliebter und geachteter, al? 
ihr Mann.“ 

Wie lebt ſie mit ihm?“ 

„Das kann ich doch nicht wiſſen, 
Ruth! Man ſagt, die Ehe ſei nicht 


glücklich und es ging ;:der feinen 


eigenen Weg. Uebrigens, ich glaube, 
er hat Dich nicht vergeſſen und ſeine 
* gibt ſich wohl wenig Mühe um 
ihn!“ 


„Sieht Du, Klaus, deshalb wollte 
ih ein Wiederfehen mit ihm bermei- 
den, e3 ijt mir peinlih! Doc fomm, 
wir mollen umtehren, fonft ängjtigt 
fih Ellen.” 

Zangfam kehrten fie um. Da fahen 
fie von Meitem einen Weiter ber 
‚Chauffee entlang- tommen. 

„Wer mag das fein?“ 

„Es iſt Frau Löbbede!” Jagte Klaus 
nah einigen Gefunben, und feine 
Stimme lang merfmwürbig belegt. 

_ Aufmerffam betrachtete Ruth bie 
Näherfommenbe. 

„Wie qut fie zu Pferde figt! Findeſt 
Du nit au, Klaus?“ 

Und da bemerfte fie, mie heiß bes 
Bruders Augen an ber fchönen Frau 
hingen, wie blaß er auf einmal gemwor= 
ben war. Ein heftiger Schreden er- 
faßte je. Ulfo hatte ihr Gefühl fie 
doch nicht betrogen! Des Bruders 
Liebe gehörte nicht feiner Yrau, fon- 
dern einer andern. Was mochte einft 
zwiljchen ihm und Sfabelle Srüger 
borgefallen jein? Denn ba lag ficher 
ber Schlüffel zu dem Geheimniß feiner 
plöglichen Verlobung miks Ellen! 

Yrau Löbbede hatte die Gejchmifter 
bemerkt, fie zügelte ihr Pferb zu einer 
langjameren Gangart; e3 jchien, als 
erwarte fie, angefprochen zu werben. 

Doch Klaus machte feine Anftalten, 
ftehen zu bleiben. Er 30g höflich bie 
Müte und ging weiter. Mit kurzem 
Gruß dankte Jfabelle, dann gab fie 
ihrem Pferd einen Hieb mit der Reit- 
gerte, daß e3 in die Höhe ftig. Das 
durch entjtanden einige fritifche Se- 
funden, ehe jie mit meilterhafter Hand 
das unruhige Tier nach ihrem Willen 
zwingen und meiterfprengen Tonnte. 

Ruth hatte ihr nachgeblidt. 

„Das madht Frau Röbbede fo leicht 
feiner nach!“ jagte Ruth. ; 

Klaus hatte fie ebenfall3 beobachtet. 
Dann tat er einen tiefen Atemzug. 
„Hrau Löbbede ift befannt als gute‘ 
Reiterin. Sie ift tollfühn und unvor- 
fihtig! Meiner Frau würde iı) biejes 
Herumftreifen ohne Begleitung ver: 
bieten.“ 

„Bei Ellen fommft Du fhmerlich in 
biefe Verlegenheit!“ 

„5a, Ellen tft nicht zu bewegen, ein 

Pferd zu beiteigen. Sie ift auch viel 
zu zart zu joldem Sport!” 
„Wie geht e8 eigentlich Deiner ver- 
ehrten Schwiegermama? Wird ſie 
euch nicht bald mal beglücken? Hof: 
fentlich fommt fie nicht gerabe, wenn 
ich bei euch bim.“ 

„>, e3 geht ihr To gut, daß fie nicht 
einmal zur Taufe ihres Entela3 fom- 
men fonnte. Der Gardajee hält fie in 
feinem Bann.“ 

„Sie mollte mahrfcheinlih das 
Reifegeld Tparen!“ meinte Ruth 
ironiſch. 

„Der Termin der Taufe hat ihr 
nicht gepaßt. Wir ſollten damit war— 
ten, bis ſie zurückkommt. Doch ſieh — 
da ſteht Ellen ſchon auf der Veranda 
und ſchaut nach uns aus.“ 

Ruth nahm ihr Taſchentuch und 
winkte. Dann lief ſie dem Bruder. 
voraus. „Jetzt fang' mich! Wollen 
mal ſehen, wer zuerſt ankommt.“ 


XII. Kapitel. 

Vollzählig waren die Gäſte im 
Weiherhaus, dem feudalen Herrenſitze 
des Landrats von Rechberg, verſam— 
melt, bis auf Löbbeckes. 

Endlich erjchienen fie. Yames ent- 
fhuldigte die Verfpätung mit einem 
Heinen Defett an feinem Auto. Gr 
brachte dem Hausherren feine Glüd- 
münfjche dar und begrüßte die An- 
mwejenden. Da fah er Ruth. Seine 
Augen leuchteten auf; er ging auf fie 
zu. 

„Welch unverhoffte Freude, Sie hier 
zu jehen, gnädigfte Baroneffe,” fagte 
er mit bebender Stimme und neigte 
ben Kopf tief über ihre Hand. 

Siabelle jpra mit der Hausfrau. 
Alle Schauten auf fie und bemunderten 
ihre föniglide Schönheit, die durch 
ihre raffinirte Toilette noch gehoben 
murbde. Hellgrüner, filbergeftidter 
Erepe de Ehine jehmiegte fih um ihre 
herrliche Geftalt, den Hals und bie 
Arme freilaffend. Das. üppige, gold- 
rote Haar war loje in breiten Schei- 
teln aufgeftedt und ton einem mit 
Berlen und Edelfteinen bejegten Bande. 
durchzogen. 

Bezaubernd fah die Frau aus, Sie 
war jehr blaß; nur bie tiefroten Lip- 
pen gaben dem fchönen Antlit Farbe, 

„Donnermetter!" fagte Baron 
Sceffer zu Klaus, „was für ein herr- 
liches Weib! Biel zu fchade fir ben 
Löbbede! Aber etwas zu aletfcherhaft 
für meinen Gefhmad. Sie verzieht 
faum eine Miene.” 

Klaus warf ihr einen langen Blid 
zu. WU fein zurüdgebämmies Ge- 
fühl, feine Schrantenlofe Bemwunberung 
lag darin. abelle ſah Hinüber zu 
ihm, ihre Mugen brannten in ben jei- 
nen. Da mandte er fich mit einer 
jähen Bewegung ab, ala fei er auf et- 
was Unrechtem ertappt, unb der Aus- 
druck ſeines Geſichts wurde wieder 
kalt, gleichgiltig. 

Man ging zu Tiſche. 

Klaus von Wallbrunn führte Iſa⸗ 
belle. Mit einer tiefen Verbeugung 
bot er ihr den Arm; ihre Hand, bie fie 


barauf Iegte, zitterte. 
1 „Die fhönte rau ift 


P 


— 


Erſter Floor 
Elite Chocolates, Bitterſweets, 
h Can 


Ehokolnden - Gag 


‚ Mitte, 


Ber C 


a Ne Bu ge: 2 


1 


botolade 
d. 


t 
überzogen, reg. 50c Wert, Bf 
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änom 


Geifha‘* Waiſts 


eſchreibt kaum den Erfolg 


— 
= 


"82.65 Canvas itberzoge: 
neSquare Top Koffer 

. mit Fran, fehr ſtart 
EmE Fame bon 

0,x 32, 34 und 36 


— 95 — 


Ben au 
Mene Putzwaaren, 4.98 
——_—_— date Fo An 
-Jebe: Dame, welche ihren Hut Hier. — * 


m. 


22, Str., Nem 


Dritter Yloor, State Strafe. 


enal beid 
* 


52, Vieles Berkaufs_uon ,, zuc Hälfte und weni ner 
* Dieſe geſchneiderten Waiſts ſind das Ueberſchußlaget von Frankenthal Bros. 16—18 Weſt 
ork City. Faſt jede Dame weiß, welch modernen Waiſts dieſe Firma her⸗ 


ſtellt. Jede Waiſt befindet ſich in einer ſeparaten Schachtel mit, daran befindlichem „Label.“ 
»Dies iſt ein ungewöhnl. Verkauf — Ihr ſolltet Euch die Spargelegenheiten zunutze machen. 


tauft, erhält den größten Wert, 


ber zul bem Preife erhärhtich. ift. 20 
Zum Beifpiel: -unfer Sortiment 
für 4.98 umfaßt etwa 490 Hüte, 


Partie | Werte Sie zu $1.95 in 
Go Feinenweißen geichnei- 
derten Waifts, eine Facon mit andge- 
ichnittenem Hals abgebildet, in Robes- 
peares Effekt. Anderefacans mit hohem 
Hals, langen Aermeln und geichneiber- 
ten Guff3, von einfadhem uder gemn- 


Werte bis zu $3.45 in 
bodhfein geichneiberten 


Partie 2 


- MWaifts für Damen, eine Facon .abge- 


bildet, oT mit großen Berl: 
mutterfnöpfen. Andere einfah und 
plaited und elegant beftidte Modelle. 
In allen Größen 34 bis 44. Ente Ans: 


:unter denen man jchtwerlich zwei 
gleiche finden fann — Hüte, die 
modern und bon bauerhaftem 
Material gemacht morben find. 
E3 wird Eu) nicht leid tun, wenn 


Yhr Euern Herbit- 4 98 
* 


but bei uns fauft 
zum Preife von 


ftertem Su auch Streifen. In allen 


Größen 34 


nerdtag für 


Bartie 


wahl 


von der Bartie, 


morgen, - für 


Eine sehr Hübihe Auswahl von den temeriten „Beifha“ 
reinleinenen, handbeftidien Bacons, offene, gezogene Arbeit, Eln- 


fter einfache fhmale Tuds, gebügelte Ara en u. Enffs, zwei Facuns abge: 
bildet, andere zur Auswahl, alle Sröhen, 34—44, Werte bis $4 


Neue Herbft:Eoats für Da: 

men und Mifjes, jchiaerer 
faced« 
Plaidfragen und zurild: 
Manicetten, 
große Fancy Knöpfe, in 
Stau, LRohfarbe, Braun, 
Mehrere elegante 
Tacons zur Auswahl am 


14.75 


„double 


'gejchlagene 


Blau. 


Donners⸗ 
tag zu 


Suits für Damen, eine Fa— 
con abgebildet, mit Sammt⸗ 
fragen, Imöpf. Cutaway— 
Gffett, Rüden des Coat3 mit 
Knöpfen bejekt und dazu 
pajjender Skirt. Alle Far- 
ben, Schwarz, Blau, Braun, 
Novelty Mifhungen. Größen 
für Damen, 34 bis 44. Fler 


Mijjes, 14, 1 9.75 


16, 18, zu 


Stoff, 


Fancy Waaren zum verarbeiten 


Dritter Yloor, Dearborn Str, 


Beginnt jeht fchon mit Eurer MWeihnachtsarbeit. 
ftempelte Novitäten, Lingerie, Handtücher, Mittelftüce 
und Kiffenbezüge ala Meihnachtsgefchente zu verarbeiten. 


Stamped Novelties, einjchließ- 
lic Tie Nads, Telephon Pads, 
aft-Handbtücer, Kalender, 
Kragentafhen und viele an- 
dere, zu zahlreih, um anzu: 
ren, 25e aufivärts 
bis zu 


Stampeb und tinted Kiffenober- 
teile unn Rücdfeiten für Kif- 


fen, Werte bis zu 25c, 
Morgen AU........ ST de 
Weihe leinene Genterpieces, bis 
zu 65c wert, Größen bis zu 27 
Zoll, reines Leinen, 
ftamped für Weißarbeit 
Kopfliſſenbezüge, 
weiße Arbeit, morgen 
das Paar zıt 


Beichmustes Leinen und Spiken 
in fancy Stüden, einfchließlic) 
Scarfs, Genterpieced, Toilies, 


NRihardfon Prize Stidereifeide, 
alle Schattirungen und Far: 
ben, nur 10 Dugend Stränge 
an jeden Kunden, zum 
der Strang au 


Nadeltiffen Molds, vierefig und 
oblong, bis zu 5 
bei 8 Größe 


Seide Flo nicht Überzogene 
Kifien, Größen 22 \ 
bei 22 und 24 bei 24. © c 

Stamped und tinted Kifjenober- 
teile und Rücſeiten, einſchl. 
Entwürfe für Logen, Geburts— 
tage, amerikaniſche und briti— 
ſche Flaggen, tonventionelle 
und geblümte, alle 
neu, zu 

Stamped Huckhandtücher, volle 
Größe, für Weißſtickerei, ein 
Strang Cotton eingeſchloſſen 
zum Arbeiten, 


Ge⸗ 


10€ 


ftampeb für 


35e 


uſw., zum halben Preis. 


flüftert. „Sch hoffe, Sie find nicht 
böje!“ 

Melche Qual für ihn! Wenn Red- 
berg müßte! 

Der prachtvolle Speifefaal murbde 
dureh unzählige Wachsterzen erhellt, 
die ihr mildes Licht auf die feitlich ge— 
ichmüdte Tafel goffen. 

Das alte, wappengefhmüdte Silber 
prangte.auf dem föftlichen Damafttud) 
im Qerein mit fhimmerndem Kriftall; 
Maiblumen und lieder bufteten be- 
rauſchend aus ſchlanken, venezianifchen 
Gläſern und ſchweren ſilbernen 
Schalen. 

Iſabelles Augen überflogen den 
Raum. Dem Birkenfelder Feſtſaal 
kam er nicht gleich, ſo glänzend er auch 
war, und doch wirkte er viel mehr auf 
ſie; ſie empfand, hier war alles Tra— 
dition, vom Vater auf den Sohn ver⸗ 
erbt. Sicherlich haftete jedem der 
altertümlichen Prunlgefäße auf der 
Tafel und auf den Kredenzen eine 
Geſchichte an. 

Und die Gäſte! Was hätte James 
darum gegeben, dieſe Träger vorneh— 
mer Namen an ſeinem Tiſche zu ſehen! 

„Iſabelle fühlte deutlich die Zurück⸗ 
haltung, die man ſich ihrem Gatten — 
nicht ihr — gegenüber auferlegte, wenn 
man e3 auch nicht an Höflichteit Fehlen 
ließ. Er mar ein Einbringling in 
diefen Kreis! Die fichtlicden Bemü- 
hungen ibres Mannes, ald vollwerti- 
ges Mitglied der Gefellichaft ange- 
jehen zu merben, berührten fie pein- 
lich. Wieviel beffer hätte ein gemilfer 
Stolz ihn gefleibet! Wie oft hatte fie 
ihm gejagt: „Laffe Dich fuchen, dränge 
Dich nicht auf — man muß abwarten 
können.“ 

Iſabelles Gedanken paßten nicht in 
dieſe glanzvolle Umgebung; ſie ſtimm⸗ 
ten ſie nur noch trauriger. 

Jetzt blickte ſie zu ihrem Tiſchherrn 
hin, der ſoeben mit ſeiner Nachbarin 
zur Linken, der Baronin Scheffer, 
einige Worte wechſelte. Wie gut er 


HAND 
SAPOLIO 


. Für Toilette und Bad. 


€3 fühlt ji d artig an 
ur» rl! gras SE element 

» um 7 
geinigen, ‚su ftärken, gu eriveichen und 
gu berichönern. ° 


Ude Groceried unb Bpsibelen, 


ausfah — fo kraftvoll und männlid. 
MWie pornehm feine ganze Erfcheinung 
wirkte! 

Mit höflicher Zuporfommenheit adj- 
tete er auf Iſabelles Wünſche; er un— 
terhielt ſich mit ihr über allerlei; aber 
eine gewiſſe Kühle in ſeinem Ton 
reizte ſie. Die ſtand doch ganz im Ge— 
genſatz zu ſeinem heißen, bewundern— 
den Blick bei ihrem Eintritt. Was 
war Wahrheit an ihm? Sollte ihre 
Schönheit gar nichts über ihn ver— 
mögen? 

„Bleibt Baroneſſe Ruth noch 
ger?“ fragte fie. 

„Meine Schweiter reif moraen mwie- 
ber ab!” . 

„Hoffentlich hört man fie heute fin- 
gen.” 


. „Sie hat e8 dem Landrat verjpro= 
hen und läßt fich nicht lange nötigen!“ 

Klaus fah auf Ifabelles Tchöne, ge- 
pflegte Hand, an ber ein munberboller, 
großer Rubin blikte; er bemerkte, mie 
diefe Hand bebte. und in nerböfem 
Spiel die Blumen zerpflücte, die neben 
ihrem Teller lagen, 

Eine Baufe im Gefpräh war ein- 
getreten, die jet von Iſabelles Nach— 
bar unterbroden murbe, 

„Sind gnädige Frau in unferer Ge- 
gend heimisch geworden? 

„D ja, Herr Graf!” 

„Als Großſtadtkind ſo ſchnell?“ 

„Es iſt mir nicht ſchwer geworden, 
Herr Graf. Ich fühle mich hier viel 
wohler, als in der Stadt. Das Land— 
leben ſagt mir ungemein zu; hier iſt 
man durch nichts gehemmt!“ 

„Und kann querfeldein reiten, als 
ob einem der Deiwel jogt!“ ſagte Graf 
Lerbach, ein angehender Funfziger, 
lachend, „ja, meine Gnädige, wir ſind 
erkannt!“ 

Iſabelle wurde ein wenig rot. 

„Das ift meine Paſſion, Herr Graf! 
Ich kenne nichts Schöneres — und 
meine Wala iſt ein tadelloſes Tier.“ 

„Ich bewundere Sie, gnädigſte 
Frau, daß Sie dieſes ebenſo bild— 
ſchönen, wie ſtörxiſchen Gaules ſo 
ſchnell Meiſter geworden ſind!“ 

„Das war's ja gerade, was mich 
bei ihrem Kauf lockte!“ Iſabelle lachte 
leiſe, und ein gefährliches Licht ſtand 
in den dunkelgrauen Augenſternen. 
„Ein frommes Tier Hätte mich nicht 
teigen können!“ 

„sch leere ein Glas auf Xhre Hod)- 
ahtung, Sie Schönfte der Frauen.” 

Graf Lerbadh blinzeli. verliebt nad 
ihr Hin, während er fich zurücklehnte 
und Yjabelle eingehend mufterte, fo 
eingehend, daß fie fi unmillig. ab- 
mwanbte. 

Graf Lerbach Hat fich ein menig 
im Zon vergriffen!“ fagte fie unmillig 
zw Klaus, der mit ernften Augen der 
Unterhaltung gefolgt war. 

„Zu meinem Bedauern hörte ich es, 
gnäbige rau. Bitte, —* Sie es 
— 


län⸗ 


— — — — — 
Schwere Wide Wale Cheviot 


Neue Herbſt-Skirts für Da⸗ 
men und Miſſes, mit 
hohem Waiſt-Effekt, der 
obere Teil mit Knöpfen 
beſetzt, Seitenfalten-Ef⸗ 
fett, befte Sorte Serge in 
Schwarz und Blau. Alle 
Größen und Längen. 


zum Verkaufspreis mar: 
irt morgen 


Während der Woche 


The Fair’s 37ter 
Ja 


hrestag-Verkauf 


Derjelbe beainnt nähiten Montaa— 


Sämtlihe Waaren im ganzen Laden werden im ’ 
Nehmt an ber gebotenen . * 
Verminderung der hohen Lebenskoſten teil, indem Ihr 
Euch die unvergleichlichen gelderſparenden Gelegen— 
Verſäumt dieſen wirklich 


Preiſe herabgeſetzt ſein. 


heiten zunutze macht. 


Unſere teureren 


üte zeigen unge— 


wöhnliche Sorgfalt in dem Entwurf 


und der Herſtellung. 
Kopien bon 
Hüten, unfere Madart 


ſt Sehr viele 
ſehr feueren Modell⸗ 
zeigt aber in 


vielen Fällen eine größere Schönheit 


und beſſere Facon. 


Ihꝛ 


ſolltet diejenigen ſehen zum 


Preiſe von 


| Hüte Fojtenfrei garnitt | 


Schön jhattirte 
Straußfedern, 2 
in Bündel, alle 
nexteften Farben, 
ein : guter « 84.95 


3 


tation 


Eine ſpezielle Partie 
nirter Plüſchhüte, mit wei— 
her Moire Facing und Imi— 


gende Facons, ſonſt zu höhe— 
ren Preiſen ver⸗ 
fauft, zu 


ungarz | Flügel — Großes 
Sortiment von 
Flügeln, Rom: 
pons und fanch 
Flügeln — ertra 


kri....BIC 


Belour, eng anlie- 


Erſparniſſe an Möbeleinkäufen 


Donnerstag 


wunderbaren Verkauf nicht. 


Achtet auf weitere Ankün— 


digungen. 


Lokalbericht. 
Deutſches Theater. 


Heute Abend: „Das Opferlamm“'“, Luſt-⸗ 
ſpiel von Leo Walter. 


Der heutige Familienabend im 
Deutſchen Thegier iſt zugleich der erſte 
Luſtſpielabend der Spielzeit, denn an— 
geſetzt iſt das dreiaktige Luſtſpiel von 
Leo Walter „Das Opferlamm.“ Dem 
Stüd geht der’ Auf einer flott ge- 
Ichriebenen, unterhaltenden Arbeit por- 
aus. Direktor Hanifh wirb’nad Ian- 
ger PBaufe wieder einmal. aufgeten, und 
zwar in der Rolle des „Profejjor Grie- 
benomw.“ Die ganze Befehung folgt: 
Bodo den Prohnomw, Rittergutöbefiker 
Conitantia, feine Frau Emilie v. — 
Adelheid,. beider Tochter..........Anny Eanders 
Hans bon Brohnomw, Bodos Neffe, Foriteleve.... 

> wolab ass ende csennkeiääiee nee RE DRERE 
Erih von Werden. .......... 00... Ullrih Haupt 
Lehmann, Sglabändter Billy Diedrich 
Htldegard, feine Togter........... .Maud Blanfe 
Sräulein von Ingelfintgen.... Marie von Wegern 
von: Shmeifwin. <. .-.osnenunsneanen G 
Otto von Griebenow, Profefſor 

Direttor Max, Haniſch 
hucie ſeine a........ 
Danda Bilinsti.......r........ Emilie Echönfeld 
dtanz, Diener bei Brodnom......Ernft Kentrop 

Ort der Handlung: Prohnow’s Gut. Zeit: 

Gegenivart. Negie: Willy Diedrich. » 


Um Samstag und kommenden 
Sonntag Abend geht die Treptomjche 
Poffe „Flotte Weiber” mit Mufit von 
Yranz Roth in Szene, ein Stüd, da3 
die Lacher auf feiner Seite haben wird 
und wie folgt bejeßt ift: 

Auguit Ihielwald, Rentier.:........Jofe Danner 

Sriß, deflen Sohn, Konferven-Fabrilant 
een nnag rer Theo. Chriſtmann 
Magda, feine Frau Liane Weingärtner 
Kepomud Nolte, jein ftiller — — — 
— — 
Lotte Walldorf, deſſen Schweſter 
.....Emilie vd. 5 en 

Rofe 


tegor Pareb 


Bufhel, Faltotum.....u...s0000000 00; 
Carl, GCHCHNG een eeeeesseennnene S 
Selma 
—— ...RCRlaixe — 
a nna et 
Agnes fPenfionärinnen <""Solantbe Brebburg 
Paula Elſe Schnitzler 
Emma u. we Werner 
Sorid, Stubenmähchen bei Udele Alfen......... 
Marie don Wegern 
Kommis, Gäjte, Herren und Damen. 
Billy - Diedrich 
Dirigent: Rapellmeifter von Wegern. 


Agitationsverfammlung. 


Am tommenden Sonntag ver= 
anftaltet der North Chicago 
Deutfhe Gegenfeitige Un: 
terftügungäperein in Hand 
Halle, 3159 Southport Ave, Ede 
Belmont Ape.,; eine mit Ball und 
humoriftifchen Vorträgen. verbundene 
Aoitationsverfammlung bei freiem 
Eintritt, um 4 Nachmittags beginnend, 
Herren und Damen im Alter von 18 
bis 55. Jahren werben in biefer Ver: 
fammlung frei aufgenommen.. An ber 


Spige des Vorkehrungsqusfchuffes,. 


De . für —* en 5 
ens ſorgen wird, ſte räſide 
Henry Hollmann. Der deren befteht 


feit 8° Jahren, hat 100 Mitglieder 


—— 


Vom Grundeigenthumsmarkt. 


Verkauf großer Apartmenthäuſer auf der 


Südſeite. 


Edward H. Davis von Norwich, 
Kanſas, hat von Sherman T. Cooper 
das Apartmentgebäude in Eaſt End 


Ave., ſüdlich von 53. Str. 150 bei— 


150 Fuß, mit 864,000 belaſtet, für 
$180,000 gekauft. Der Käufer nahm 
eine zweite Hhpothef von $22,000 auf 
7 Sabre zu 5 Prozent auf und gab 
eine Ranh bon 2500 Xcres in 


Kingman County, Kanfas, in Taufd., 


Die Rand) ift von Herrn Cooper an 
Robert Meng verkauft worden. 

A. M. Ehrhart von Kanjaz City, 
Mo., hat von Silas Afhby das Apart- 
mentgebäubde in Monroe Xoe., an der 
Nordimeftede von Oft 63. GStr., ge 
fauft. Der Kaufpreis wird nicht ge- 
nannt, Das dreiftöcige Gebäude fteht 
auf einem Grunbdftüc von 100 bei 177 
Fuß, eine Hypothet von $55,000 Laftet 
auf dem Eigentum. 

Robert G. Harvey hat an Alfred 9. 
Groß das Eigentum an der Nordmeft- 
ede von Calumet Ave. und 23. Str., 
120 bei 15 Fuß, verfauft. 

Das Upartmentgebäude an der Süd- 
oftede von Evanfton Ave. und Buena 
Zerrace ift von Klara G. Grouch an 
Bruno M. Mai verlauft worden. Das 
Grundftüd hat 60 bei 100 Fuß, der 
Kaufpreis betrug angeblich $43,600, 
und ber Käufer übernahm eine Bela- 
ftung von $22,000. Er gab das Wohn- 
haus 4303—5 Kenmore Ave. im Wer- 
te von $10,000 in Taujh und nahm 
eine zweite Hhpothef im VBetrage bon 
$6000 auf. 

Peter und Catherine Turner in De- 
troit haben das Wpartmentgebäube 
5134 Michigan Abe., 50 bei 160 Fuß, 
für angeblich $26,000 verkauft. 

Der Nahlaf von John P. Innes 
bat an Iſidor Eifenftadt das Eigen- 
tum an ber Südweſtecke von Congreß 
und Sangamon Str., 120 bei 75 Fuß, 
für $26,000 verfauft. 

Charles H. Kroeter bat von Emily 
M. Morrifon von Bofton und vom 
Nachlaf von, William %. Otis daB 
Eigentum an der Gübdmeflede von 
Wafbington Boul. und arpenter 
Str. für 335,000 gelauft und $25,- 
000 vom Kaufpreife durch eine HHnpo- 
thef auf 5 Jahre zu 5 Prozent aufge 
bradht. Auf dem Grundftüc, 100 bei 
100 Fuß, fteht ein altes Wohnhaus, 

Fredericd T. Boles, Prüfident der 
Holzfirma Lord & Bufhnell, hat an 
Charles 8. Scoville von Pafadena, 
Kal. 72,0566 Duadratfuß nördlich 
bon ber Burlingtonbahn, meftlich von 
©. 44. Ave., üblich von Daden Ane. 
und öftlih von der Weftern Andiana- 
Bahn, etwa 12 Ucres, verkauft. 

Hency W. Auftin hat an Charle 


ar — 14 
—— 3 J — 3 


Fünfter Floor. 


$4.00 Stuhl oder Schaufelftuhl, 
mit voller „Bor Conftruction“, 
eng gemebter Rohrfig, viertel- 
gefägtes Eichenholz oder Birch 
Mahagony, beites Fabrikat 
und Finifh, 
Donnerstag, entwederk 


Stuhl oder 
Shaufelftuhl.... 2.47 | 
EEE ————— V 
$15.50 Miſſion Bibliothektiſche, Golden oder Early 
Engliſh Quartered Eichenholz, 


ſpeziell für 


$12.50 maſſiv eichene Eß⸗ 
zimmertiſche, 423öll. Tiſch⸗ 
platte, bis 6 Fuß aus- 
zuziehen, der größte Bar— 
gain des Jahres, am 
Donnerstag 


Die W. W. Kimball Co. 


ladet Käufer ein, den größten 
Vorrat bom neuen und 
gehrandhten 


„Aprigäl‘“ Pianos 


au befichtigen! Die befanntejten 
Fabrikate (in Tauſch genom— 
men), alle in beſtem Zuſtande. 


Von 865.00 aufwärts. 
Neue Bianos don 
S195 aufwärts 


Leichte monatliche Zahlungen. 


EB Alte Piano oder Orgeln 
in Taufch genommen. 


WM Kun [n 


S.-W.-Ecke Wabash Ave. 
und Jackson Bivd. 
Geo. Schleiffarth, 


deutjcher Verfäufer. 


F 


Reillh das Apartmentgebäude an der 
Nordweſtecke von Waſhington Boul. 
und Tahlor Ave., 55 bei 150 Fuß, für 
828,500 verkauft. Der Käufer gab das 
Eigentum 4111 Wilcor Ave. im Wer⸗ 
te don 834800 in Tauſch. 

R. N. Rothſchild hat an David S. 
Klafter die Südweſteche von 48. Abe. 
und Superior Straße, 54 bei 125 
Fuß, für 8315,000 verkauft. 


* Extra Pale Pilſener und „Bai⸗ 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co. in Flaſchen und 
Fäjfern. Zel.: Calumet 730 und.869. 


Die Kunft hHauszuhalten, 


In einer Verfammlung der „Schule 
für häusliche Künfte und Wifjenfchaf- 
ten“, im Haufe Nr. 176 N. State 
Str., wurde geftern befchloffen, in der 
Woche vom 18. bis zum 23. November 
in ber Waffenhalle des Erften Regi— 
ment3 eine Hausftauentonferenz 'nebft 
Ausstellung zu veranftalten. Der‘ 
Hauptzwed ift,- Mittel zu befprechen: 
und ausfindig zu machen - zur Ver» 
meidbung bon Perfchwenbung im 
Haushalt, um die Lebenstoften zu ver- 
— Faſt A rn in 

cago waren in der mmlung 





Ber pabſt'ſche Wohlgeſchmack iſts 


Das ift ein Genuß! Servirt zu einem Sandwich 
im Klub, im Stadtcafe, an der feinen Table d’hote, 
im Zug — wo immer Leute nur das Beite zu den 
Mahlzeiten wünfchen, finden Sie 


Pabst 


a" 


BiueRibbon 


das vorzüglidie Bier 


als Getränf. . Jeder Arzt wird Jhnen jagen, dat Pabß 
Blue Ribbon“ Bier dasjenige Getränk iſt, das am met: 


ften die Derdauung fördert. 


Ansichliekfich in der Brauerei 


auf kryſtallhelle Flaſchen abgefüllt, 


die auf den ern Blid zeigen, wie klar und rein das Bier iſt. 


Das Bier für’ Haus. 
Beftellen Sie telephonifch oder ichriftlich 
eine Site, 


Pabst Brewing Co. 
Phone Monroe 67 
354-356 N. Desplaines St, Chicago, Ill, 


Telegtaphiſche Depeſchen. 


anland, 


Seine legte Autofahrt. 


Milmaufee, 2. Dit. David Zonen 
Bruce-Brown, der berühmte Auto- 
mobilmettfahter, ftarb hier im „Zri- 
nitn Hospital“ an Verlegungen, welche 
er gejtern hei dem letzten Uebungs— 
rennen für die Hauptmwettfahrt um den 
Danderbiltbecher erlitt, an der Mau: 
watojabahn weitlih von Milmautee. 
Sein Mecaniter, Tony Scudellart 
Teilhaber feiner Erfolge und Mip- 
erfolge in Amerika und Europa, erlitt 
ebenfalls jchiwere VBerlegungen und hat 
wenig Ausficht, mit dem Leben davon: 
zulommen. Beide hatten gebrod;ene 
Schädel, als fie.aufgehoben murben, 
nachdem ihre Mafchine an der engen 
und fehr gefährlichen Bahn in eine 
Einfriedigung hineingejauft mar. 

E3 war übrigens aud ein Gummi- 
reifen an der Mafchine geplakt. 

Bruce-Bromn. foll zur Zeit mit 
einer Schnelligkeit -von mehr alö 
100 Meilen pro Stunde gefahren fein! 
ip, Long Sland, und an feinen 
. Mutter in ihrem Sommerheim zu Is— 
ling, Long Island, und an feinen 
Bruder Willtam im Winterheim zu 
New Morf aejandt. 

Ungtüd auf Torpedohoot! 


Newport, .R. %., 1. Ott. 
„Walte“ erplodirte. Leutnant Donald 
P. Morrifon murde astötet und act 
ann ivurden verlegt, nämlich: 
Leutnant Robert 2, Montgomern, 
E. B. Crawford, J. W. Rumps, 9. 
2. Wilder, D. ©. Kelly, J. Delaney, 
8. E. Kraus und F. B. Conway. 


Beulenpeit auf Schiff. 


Nemcaftle, R. ©. W., 1. Dit. Auf 
dem Schiff „Bellaisle”, das ziwifchen 
Nemcaftle und Hamburg fährt und ge- 
genmärtig hier Fiegt, brach die Beuen- 
peit aus. -Ein Schiffsjunge ftarb da- 
ran, zwei Andere von der Bemannung 
find frart. 


— Nach neueiten Beihluß des tür- 
fifchen Kebinets wird die Armee nur 
teilmeife mobil gemadt. Die Regie- 
* rung bereitet ein Nundjchreiben an die 
Mächte vor, worin fie alle VBerantiwor- 
tung für die Arife von jich weiit. 


Reues wiſſenſchaftliches 


Hühneraugenheilmittel 


Eimerites, vernnsttgites, zuverläfiigites, 
ſchnellſtes. 


Sagt lebewohl zu jedem empfindlichen, quä⸗ 
lenden —— e und Leichdorn — zu je 
der, peinigenden, Tdınuganfammelnden, fußber- 
rößernden Schivtele! E3 gibt einen meuen und 
hellen Weg — einen fiheren, gewiffen Weg— 
Ens von folden: widerwärtigen Plagen zu bes 
veien. 
„Bingo“ daS iii das nene Wunder! „Wingo“, 
2a8 Erzengniß von. großen milienidaitlichen 
Gftern, unermüdlicer Unteriubung und Mcheit 
Zaboratorium,. Legt Bingo darauf ud — 
— meg find die Schmerzen. Leihdorn jkirht, 
md, Shr nebnit das ganze Dig 
Kopf, Samen, 3urzel und alles, io 
ichmezalos,-—— Fur ruft: „Hurrab für 
1”. Kein Schuteiden, Bluten, Blutvergtjs 
} eg gefunden Fleiſches! 
n eine unaugench- 


im 


bauſche Nichts» von 


Br u 
\ ce — 2— 
u > 4 
F 


(sim | 
Dampfbehälter auf dem IJorpedojäger | 


| Ausland, 
Poften erihon einen Gindbreder 
An der Sejtung Pillau. — Der nädite 

Spionageprozeß. Hottentotten in 

Südmeitafrifa überfallen Patronide — 

dar genehmigt morganatijche Heirat 

feines Slügeladjutanten. — Zur Tem 
rungsfraaee — In Deutjchland und 
©efterreih der Ernft der Balfanlage 
anerfannt. 

(Spesialfabeldepeiche der „A.D. Etnatsgeitung.”) 

Berlin, 2. Ditober. Zu Pillau 
im Regierungsbezirt Königsberg hat 
ein often nächtlicherweile einen 
Kampf mit drei Einbrechern rifolgreich 
beitanden. Den einen, Namens Knoste, 
erfchoß der Soldat; den zweiten nahm 
er feft, doch der dritte entfam. Das 
Irio Hatte den Verfuch gemacht, die 
Feitungsbaufafie zu beftehlen. 

Der Marinefteuermann Kagelmann, 
welcher fich wegen Verrat der Küften- 
forts der Jade-Mündung an England 
zu verantworten haben mird, ift von 
Hamburg nad Leipzig verbracht wor= 
den. Der Prozeß wird demnädjt por 


| 
| 
| 
| 
| 


| dem Reichägericht jeinen Anfang neh- 


men. 

| In Deutih-Cüpmeftafrifa Haben 
| Hottentotten eine Patrouille der deut 
1* Schutztruppe in der Nähe von 
Auob überfallen. Ein Reiter-Ramens 
ı Müller iit gefallen; ein anderer wird 
| bermißt und bürfte von den Angreifern 
| fortgefchleppt fein. 

Von der Militärverwaltung wird 
| befannt aegeben, daß an den nächften 
Kaifermanövern das \. Armeelorps 
(PBoien) und das VI. Armeelorp3 


| (Breslau) beteiliat fein werben. Weber 


das Gelände, auf meldhem fi die 
Manöver abfpielen werden, bverlautet 
noch nichts. 

Die Maßregeln, welche die Regie— 
rung zur Bekämpfung der Fleiſchnot 
angekündigt hat, werden fortdauernd 
auf das Lebhafteſte erörtert. Die 
Organe der Rechten verleihen ihrem 
Unmut darüber Ausdruck, daß die 
Regierung hinſichtlich der Erleichterung 
der Fleiſcheinfuhr zu weit gegangen 
und die nötige Rückſicht auf die In— 
tereſſen der eigenen Landwirtſchaft und 
Viehzucht außer Acht gelaſſen habe. 
Die Blätter der Linken dagegen be— 
ſchweren ſich darüber, daß die Regie— 
rung auf halbem Wege ſtehen geblieben 
ſei, und die geplante Abhilfe nicht den 
gewünſchten Zweck erfüllen werde. Nur 


die Zeitungen der Mittelparteien zeigen 


ſich zufrieden. 

Inzwiſchen machen die maßgebenden 

Faktoren der Berliner Stabtvermwal- 

| tung den Verfuch, die Einfuhr von 

| Fleifch und deijen Verkauf zu organi- 
firen. 

Hiefige Geiellichaftätreiie nehmen 
lebhaftes \nterejje an einem Herzens- 

| roman, zu dejien glücklichem Äbſchluß 
| das Yamort des Zaren Nikolaus nötig 
| gewefen ift. Die 19jährige Tochter des 
| befannten Geheimrats Friedländer—⸗ 
Fuld, Marianne, hat ſich jüngſt mit 
dem Prinzen Alexander Romanowsky 
verlobt. Der, im 31. Lebensjahre 
ſtehende Prinz iſt Flügeladjutani des 
Zaren. Er iſt ein Sohn des Fürſten 
Georg Romanowskh, Herzogs v. Leuch⸗ 
tenberg. 

Kaiſer Nikolaus hat nunmehr ſeine 
Erlaubniß zu der morganatiſchen Hei⸗ 
rat gegeben. 

Die Nachrichten von der Mobil— 
machung Bulgariens, Serbiens, Monte⸗ 
negros und Griechenlands haben hier 
große Erregung hervorgerufen. Als 
Stimmungsbarometer erweiſt ſich die 
Börſe. Dort haben die Nachrichten 
vom Balkan Beklemmungen verurſacht, 
welche zu einer bedeutenden Schmädh- 
ung der Kurſe geſührt haben. 


Amt macht ſich ausgeſprochener Pefſi⸗ 
mismus geltend. Das Vorgehen der 


| 
| 


uiei i ala 


| 


| 


1 


| 
| 


1 


* 


tung. Colte 68 zum 

men, for man kaum 

gehen werde. Die Gewehre würden 
einfach von ſelbſt losgehen. Allerdings 
wird in den amtlichen Kreiſen immer 
noch auf die Bemühungen der Groß— 
mächte zwecks Aüfrechterhaltung des 
Friedens hingewieſen; auch wird mit 
der Möglichkeit gerechnet, daß das 
brüsſske Vorgehen der drei Mächte im 
Grund nur einen „Bluff“ bedeute, nur 
eine Maßregel der Taktik, um die Tür— 
kei für die Wünſche der Balkanvölker 
gefügiger zu machen. 

Auf dieſen Standpunkt ſtellt ſich 
auch die Mehrzahl der hieſigen maß— 
gebenden Blätter. Sie wollen an ben 
Balkankrieg nicht recht glauben, was 
fie indeß nicht davon abhält, die 
Kriegschancen der verjchiebenen Par- 
teien bereitö eingehend zu erörtern. 

Wien, 2. DH. Hier fchwirren 
die alarmirendften Gerüchte über Lie 
Baltanlage herum, und: meijtens 
glaubt man, daß der Ausbruch Des 
Krieges unmittelbar bevorjtehe! 

"Allgemein aufgefallen ift und jur 
bezeichnend für den Ernjt des Augen- 
blid3 wird die Tatfache gehalten, daß 
Kaiferfönig Franz Joſeph jüngſt den 
Grafen Berchtold, den öſterreichiſch— 
ungariſchen Miniſter des Aeußern, 
zuerſt in Audienz empfangen und un— 


mittelbar darauf eine lange währende 


Beſprechung mit dem Generalſtabs— 
chef, F. M. L. Blaſius Schemuag, ge— 
habt hat. 

Die Erregung der Bevölkerung iſt 


Gelegraphifche Notizen. 


Inland. 


— Zu Columbus, D., 

amweite Konferenz ver 
omerifanifcher Indianer zufammen. 
20 Stämme vertreten. 
Der frühere MWeltklopffechter 
James X. Corbett Iiegt in Phila— 
delphia im Sterben, im Gefolge einer 
Operation megen Zwerchfellentzün— 
dung. 

— Sechs der Milizlompagnien jind 
aus dem mejtpirginifchen Streitwirren- 
gebiet zurüidgerufen worden. Weitere 
Abberufungen jollen Ende der Woche 
erfolgen, wenn bis dahin Alles rubig 
bleibt. 

— linter der Antlage, eine. ganze 
Anzahl Pojtämter in Ylinois. und 
Joma beraubt zu haben, wurden zu 
St. Kofeph, Mo., Clam Honny und 
George Roberts, alias Peter Miller, 
in Haft genommen. 

— Im Dinametereimafjenprozek 
zu Indianapolis macht ebenfalls bie 
Erlangung einer Jury große Schmwie- 
rigfeiten.. Doc hofft man, in etwa 
einer Woche damit zu Ende zu fein.’ 
Nahezu 400 Zeugen find zu. vernehmen. 


trat bie 


‘eine formelle Rriegserkfärung: vorher | 


| 


Gefellihaft | 


"ber 


— Aus dem Staatsirrenhaufe von | 


MWorceiter, Maff., entfloh die ehemalige 
Kramtenpflegerin Amelia MeXuley 
Leonard, welche des Jumelendiebftahlg 
angeklagt und ala unzurechnungasfähig 
nad der Anjtalt gejandt worden mar. 

— Elf deportirte Einwanderer mur= 

den aus Portland, Dre,, mit der Bahn 
nah Hoboten, N. %., gefandt, um von 
dort die zwangsweiſe Rückreiſe in die 
alte Heimat anzutreten. Zehn derſelben 
ſind als geiſteskrank erklärt, der elfte 
als ſchwindſüchtig. 
Geſtrige Baſeball ſpiele: 
„National League — hicago 1, 
Pittsburg 4; New Vorf 2, Philadel- 
phia 9; St. Louis 3, Cincinnati 2. 
„American Leaque*— Philadelphia 4, 
Nem Hort 3; Wafhington 3, Bojton 
12. 

— Zuſammenſtoß zwiſchen Zivil⸗ 
und Militärbehörden in dem Grenz— 
ſtädtchen Douglas, Ariz. Mexikaniſcher 
Konſul Coſta, mexikaniſcher Geheim— 
polizeichef Powell Roberts und vier 
amerikaniſche Heeresoffiziere vom 
Countyſheriff verhaftet. 

— Nach Unterſuchung berichtete der 
Spezialzollagent G. E. Foulkes zu 
Kenmare, N. D., daß eine große 
Menge Getreide über Die Grenze ge- 
Ichmuagelt werde. Darauf fteht eine 
Geldbuße von $1000 bis $5000 oder 
Haft bis zu zwei Jahren. 


ml — — — — — — 


hrannle und 
juchle Schrecklich 


— — 


Brandſtelle war wund und zeigte Aus- 
ſchlag. Alles rot und entzündet. 
Litt ſchrecklich. Konnte zwei Wo— 
chen lang nicht ſchlafen. Gebrauchte 
Cuticura · Seife und Salbe. Arm 


heilte fein. 
— — 


539 Lincoln Vart Blod., Chicago, Il. — 
Vor einem Jahr verbrannte ich mich ſchwer an 
meinem linfen Arm, Erfältung trat hinzu und 

alfe® war mund unmb eitrig. 
Die Wunde war fo groß ie 
ein Silder - Dollar. Ste mar 
gan rot und entzündet, umb 
Eiter vanıı heraus. JG litt 
fhredih an Brandfdmerzen; 
tonnte - zwei Woden lang 
nit flafen, fo brannte und 


Zalde, "die meine Drogtft mir als feine eigene 
empfabl, hatte aber Leine Erieiäterung. Dann 
begann ih die Euticura - Seife und Salbe zu 
gebrauden. Ich Badete die wunde Stelle mit 
Euticura-Seife und tat EuticurasSalbe dermit- 
teilt einer Leinenba: ng 
mar 

> tte. ıch 

leid gebramt, fo 


Beiden erfpart.” (Bezeichnet) 
arıy Nunfe, 9. März 1912 


Henn Sie eine reine Haut ohne Puſteln und 
anderent unangenehmen Ausſchiag, weiche u 


— NE en Sei Bulart7 
Auch auf dem biefigen Auswärtigen in. : 
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Tanfende nehmen dieſe gefährliche Droge 
’ nicht mehr, 


Ein wertvolles Pianzen-Eriawmittel ift 
das Dlive Tablet für die Leber. 


Arzt in Ohio, hat ein neues Ab- 
fühtungsmittel und Leber-Tonitum 
durch eine Zufammenftellung von 
Pflanzen, gemifht mit Dlivenöl, 
entdect, veffen Wirkung faft dem alten 
unzuverläfjigen Kalomel: gleihlommt, 
ausgenommen, daß e3 feine der jchlech- 
ten Nachwirkungen des Kalomel belitt. 

Dr. Edwards war lange ein Gegner 
des Kalomel; ihm waren außer jeinem 
Mert auch feine Gefahren betannt. 

Sein Miftrauen gegen die ungewiſſe 
Droge. veranlafte ihn jchließlich vor 
Jahren zu Verfuchen, mit dem Endziel, 
einen Erfah dafür zu finden, und heute 
ift er im Befig der langgefuchten Zus 
jammenftellung, und zwar in Geftalt 
einer Tleinen überzuderten, olivenöl- 
farbigen Tablette. 

Das Refultat einer fiebzehnjährtgen 
Erfahrung find in diefen wunderbaren 
fleinen Tabletten enthalten. 

Sie werden Dr. Edwards’ Dliven- 
Tabletten genannt. Sie dlen die Ein- 
aeweide, und ihre Wirkung auf bie 
Leber hat nicht nur vielen requlären 


| 


Patienten von Dr. Edwards geholfen, | 


fondern auch taufenden von anderen, 


die in gleicher MWeife litten und fich vor | 


Kalomel fürchteten. 


Sie find mild in ihrer Wirkung, | 


aber immer erfolareihd. Sie aeben 
fröhlichen Geift, die natürliche Lebhaf- 


tigteit, welcher fich alle erfreuen foll- | 


ten, durh Stärkung der Leber und 
Reinigung des Spitems von fchädlichen 
Unreinigfeiten. 10c und 2ö5c die 
Schadhtel. 

Ihe Dlive Tablet Eo., Columbus, D. 


— Dem Hochſchulzögling Georg J. 
Schmitz in Appleton, Wis. wurde von 
ſtaatlichen Induſtriekommiſſion 
$1000 Scadenerfag für Verlegungen 
zugefprochen, melche er bei feiner Tä- 
tigfeit in der Handfertigkeitsabteilung 
der Schule erlitt. Das muß die 
& tabt blechen. 


— ——— für den Pro— 
zeß gegen die vielgenannten, Induſtrial 
Workers“ Ettor und Giovannitti zu 
Salem, Maſſ., ſchon ſogut wie er— 
ſchöpft, und erſt zwei Geſchworene vor— 
läufig ausgewählt. Faſt alle Kandi— 
daten hatten ſich bereits ein Urteil ge— 
bildet. — E3 wurde Mm. Haymood 
nicht geftattet, den Verhandlungen bei- 
zumohnen. \ | 


Ausland. 


— Die franzöftihen Banten jollen 
entjchloffen fein, jede Anleihe für eine 
der friegführenden Parteien im Bul- 
ton.a BER: .. 4 : 
Die „Neue Freie Prefje“ in 
Wien bezmweifelt, daß die Mächte fich 
wirklich in der Balktanfrage in Ueber- 
einftimmung befinden! 

— Der Baziftkliniendampfer „Man: 
Huria“, welcher an feiner Werft zu 
Honglong jüngst von Feuer heimge- 
fußt murde, hat zu programm: 
gemäßer Zeit wieder nach Amerika ab» 
fahren können. : 

— Wie aus Ottawa, Ont., amtlich 
gemeldet, überjtieg die Einwanderung 
aus den Ver. Staaten nad) Kanada in 
ben erjten fünf Monaten des laufen- 
den Jahres die im felben Zeitraum 
des Vorjahres um 10 Prozent. in 
den mejtfanabifchen Provinzen trafen 
diejes Jahr 73,209 Siedler ein; fie 
brachten an Baargeld und Eigentum 
über 110 Millionen Doll. mit. 


— Heißer Kampf zmifchen mexi— 
fanifchen Rebellen und Regierungs- 
truppen bei Musquiz. Grftere mit 
Ihmerem Verluſt zurüdgefchlagen, 
Regierungstruppen hatten 5 Tote und 
23 Bermwundete. — Bei Santa Do- 
mino fiel ein ganzer XIransport bon 
Munition und Ausrüftung für die Re- 
gierungstruppen in die Hände ber Re- 
bellen, da faft die ganze Estorte bes 
Zuges zu den Rebellen überging. 


Eine unbeftätigte Meldung, 
melde aus Sofia in London eintraf, 
»bejagt, Bulgarien, Serbien, Monte: 
negro und Griechenland hätten ge 
meinfhaftlich der Xürfel ein Ulti- 
matum gefandt, dag binnen 48 Stun- 
ben abläuft, und worin fie Reformen 
für Mazebonien fordern. — Ru— 
mänier! ift ber einzige Baltanftaat, der 
feine Armee nod nicht auf den Striens- 
fuß gefeßt hat. Sehr friensähnlich 
fieht der Beichluß der Türkei aus, alle 
griehifhen Schiffe zu fapern, und 
anbererjeits joll Griechenland daran 
fein, die Anneftirung Kretas zu pro- 
tlamiren! 


— 


Der Alkohol in Frankreich. 


Aus Paris wird geſchrieben: In 
Frankreich macht ſich, wie anderswo, 
eine Bewegung gegen den Alkohol oder 
wenigſtens gegen ſeinen übermäßigen 
Genuß bemerflih, aber bisher ſind 
dieſe Bemühungen ganz ohne Erfolg 
geblieben. Anſtatt abzunehmen, Hat 
ſowohl die Produktion als auch der 
Verbrauch des Alkohols im Jahre 
1911 zugenommen. Im Jahre 1911 
wurden in Frankreich 2,415, 600 Het⸗⸗ 
toliter Allohol gewonnen; davon 
wurde beinahe eine Million Hektoliter 
exportirt und 1,574,018 Hektoliter 
wurden im Lande aufgebraucht. Im 
„sahre 1910 waren 2,391,000 Heftoli- 
ter gewonnen und 1,399,134 Heltoliter 
im Lande verbraucht morden. Auf 
den Kopf der Benölterung fam dem: 
nad im legten Jahre ein Altohölver- 
braud; von 4.06 Liter, gegen 3.59 L= 
ter im Jahre 1910. Selbftverftänd- 


‚lich ift 


i . — Der Chauffeur. — da 
Ratarrl — ch n —* TEDE ae 
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bemerfensmwerter . 
Sübdmeften, in der: Charente und 
im Gerd, der in der ganzen 
Melt berühmte Kognak gewon— 
nen wird. Sm Departement der un> 
teren Seine, defien Hauptjtädte Rowen 
und Le Hapre find, fommen 12.85 Ti- 
ter Alkohol auf den Kopf, denn hier 
wohnen die Ente! der normannifchen 
Eroberer, die auch in anderen Län: 
dern, in - Standinapien, Norddeutſch— 
land und England, ihrer Flafche treu 
geblieben jind. Nach diefen germanis 
Ihen Schnapsfreunden’ ftellen die tel- 


tifchen Bretonen ihren Mann, obaleich | 


fie Schon recht weit hinter den Germa- 


nen marfchiren mit ihren 5 bis 6 ®i- ı 
ter auf den Kopf der Bepölterung. Am 
menigiten Scynans wird, mie fchon er- | 
in denjenigen Departe- | 
ments getrunfer. mo man den in der | 
ganzen Welt berüßmten und beliebten | 


wäht, gerade 


franzöfifchen 
Hier jinft der 


Branntwein fabrizirt. 


und am alleranügjamften. zeigen fich 


endlich die Beruchner der Auverane, in | 
denen man die am menigiten vermifch: | 
alten Gallier | 

wiederzufinden aiaubt; hier wird nicht | 
' einmal ein ganzer Liter Alkohol 


ten Abkömmlinge der 


Jahre verbraucht, 


und ſomit ſcheint 
erwieſen, daß 


Schnapsflaſche zuſprechen. 


Lokalbericht. 


Starben im Dienſt. 


— 


Stragenbahnicaffner und Weiceniteller 
fonmen ums Xeben 


Un der Nord Paulina Straße und 
dem Elybourn Place wurde am Sam$- 
tag der 33 Jahre alte Straßenbahn: 
ihaffner William Jannufh, 1816 N. 
Alhland Une, im Dienjt von einem 
Straßenbahnwagen überfahren und fo 
Ichwer verlegt, daß er heute Morgen 
im Alerianerhofpital gejtorben ift. 

Weicenfteller zermalınt. 


Der Meichenjteler Nicholas effer- 
fon, Nr. 2920 Dft 97. Straße, wurde 


‘geftern beim Koppeln von Fradtiwagen 


in der Anlage der Jroguois ron Eo. 
am Fuße der 94. Straße zwilchen 
Buffern teilmeife zermalmt; er jtarb 
um Mitternacht. 


Das Kraftwagenunglüdsfapitel. 
Auf dem Geleifeüibergang an ber 


89. und Morgan Straße fuhr geitern 


Abend ein Perjonenzug der Rod 3- 
landbahn in einen Lajitfraftwagen, 
auf dem George Hauptmann und 
Kohn Ellis, beide Nr. 10,636 Bin: 
connes® Road wohnhaft, fahen. Sie 
murben jchwer verlegt, das Gefährt 
zertrümmert. Die Polizei jchaffte die 
Männer heim. An jenem Geleife- 
übergang find feine Schutzgitter ange— 
bracht. 

An der EorneT Straße und Mil: 
mwaufee Ave. wurde geftern Ibend ber 
12jährige John Voihlit, Nr. 921 Will 
Str., von einem Kraftwagen überfah- 
ren und fchwer verlegt. 

William Mordell, Ungeftellter der 
Anderfon Electrical Co, 2416 Süd 
Michigan Ave, mußte eines quer über 
den Weg fahrenden Gejpannd megen 
feinen Kraftwagen geitern Nachmittag 
an der Süd Aberdeen Straße und 
Weit Jadfon Boulevard plöglih an- 
halten, infolge deffen der binter ihm 
berfahrenne W. R. Xemwell, Kraft: 
magenmietäfahrer, in fein Gefährt hin- 
einjagte. "Beide Männer murden, ber- 
legt, ihre „Mafchinen“ beichädigt. Un- 
ter gleichen Umjtänden wurde an der 
Süd Rodwell Straße und dem Weit 
Kadfon Boulevard um diefelbe ' Zeit 
Raymond PVerity, 1442 Wilcox Ave., 
Angeftellter der 2. Wolff Mfg. Eo,, 
verlegt und fein Kraftwagen jtarf be- 
fchädigt, während der Fahrer des an- 
Süd Center Avenue und Nadjon 
fon Boulevard, unverlegt, fein Wagen 
unbejchädigt, dapon fam. 


Beim Sußballfpiel ſchwer verletzt. 


Beim Fußballfpiel geriet geftern 
Nachmittag an der Weit Kongreß 
Straße und Nord Weftern Uoe. der 
zmwölfjährige Daniel Garrey, 2788 
Gladys Ane., unter einen Haufen Mit- 
fpieler. Der linte Arm murbe ihm 
berrenft, auch wurde der Knabe inner- 
lich jchmer verlegt. Er wurde ins 
Countyhoſpital gebracht; ſein Zuſtand 
iſt bedenklich. 


Beim Kohlenaufleſen vom Zug getötet. 


Beim Kohlenaufleſen wurde der 38 
Jahre alte Michael Urankin, 1740 
Diverfey Boul., geſtern Abend auf 
dem Geleiſe der St. Paulbahn in der 
Nähe des Diverſey Boul. von einem 
Zuge getötet. Fabrikarbeiter fanden 
heute Morgen ſeine Leiche. 


Wie ein junger Mann. „Mein 
Vater, ein Mann von 72 Jahren,“ 
ſchreibt Herr Friedrich Wenzel von 
Haledon, N. J., „war vor Jahren ſo 
mit Rheumatismus geplagt, daß er 
nicht ohne Hilfe ſeinen Rock anziehen 
tlonnte. Durch den Gebrauch des 
Alpenkräuters kann er ſeit zehn Jahren 
wie ein junger Mann tätig ſein. Der 
Alpenträuter hat auch mich vom Rheu- 
matismus befreit. Er ift’ ein Heil: 
mittel, das in jeder Familie gefunden 
werden follte.“ 

Keine Apotheter-Medizin, fondern 
ein einfaches Kräuter-Heilmittel, wel⸗ 
ches bdireft vom Laboratorium durch 
Spezial-Agenten geliefert wird. Man 
fchreibe- an: Dr. Peter Fahrney: & 
Sons Eo., 19—25 So. Hoyne AUve., 
Ehicago, ZU. 


Baur nn 


jäbrlihe Altoholver- 
brauch in der Charente auf andertha'h | 
giter, im Lot auf einen Liter herab, | 


im ı 


Ein 


in dem ‚„‚Carlsbad Amerikas” = 
bringt reidyen Spgen in Ge- 
hındkeit ad £chenskraft — 


French 


Die Waiier 


nun 


Dermeflert. 


von allen heutioen | 
‚ Franzofen die von Vercingetorir ad- | 
tammenden Wutochthonen die mäßie- | 
ı Ten im Altoholgenuß find, währen» | 
tie Enfel der Witinaer am meiiten der | 


Junger Mann von Nänbern, Far: 
biger von Rafjegenofjen. 


Unſicherheit nimmt zu. 


| Polizift Erowiey von einem Wegelagerer 
gebiſſen. ⸗ In Rußland verlafjenes 
Mädchen erwirft hier Beitrafung des 
Ungetreuen, 


— — 


Schwer zu kämpfen hatten heute 
früh zwei Aerzte im Countyhoſpital 
mit dem 22jährigen Joſeph Prokpet, 

| als der fchwer vermundete Mann ſich 
| mit aller Gewalt vom Operationstiſch 
| erheben und auf den 21 Jahre alten 
| Siqamund Lohyervesfi, 1737 Blucher 
' Str., ftürzen wollte; chließlich mußte 
| der VBermwundete unterliegen. Er bes 
zeichnete aber Loyerveski als einen der 
drei Burſchen, welche ihn kurz vorher, 
als er von einer Hochzeitsfeier nach ſei⸗— 
ner Wohnung, 1502 Tell Place zu— 
rückkehrte, an der Weſt Huron Straße 
und S. Centre Avenue überfallen und 
um 50 Cents beraubt, dann aus Wut 
über die geringe Beute ſieben Mal in 
den Rüden geftochen hatten. Der Ver: 
mwunbdete hatte jich mit Mühe nad) ber 
Mache an der Weit Huron Straße ae- 
jchleppt und Anzeige erjtattet. " Sofort 
jeßten vier Geheimpoliziften den 
Schurfen nad; fie fanden fie in einem 
Haugeingang in der Nachbarjchaft des 
Ueberfall, vermutlich auf neue Opfer 
lauernd. Die Räuber flüdhteten ix 
eine Gaffe, die Beamten liefen ihnen 
nad, vermuchten fie aber troß mehre- 
rer Schüffe nicht zum Stehen zu brin- 
gen. Noch auf der Suche, ftieß ein 
Geheimpolizift in einer Gaffe an einen 
neuen Hut und fand dann, in einem 
Abfallkaſten daneben Loyerveski. Die— 
ſer wurde dann dem inzwiſchen im 
Countyhoſpital eingetroffenen ver— 
| wundeten Manne gegenüber geftellt. 
Der Gefangene verriet feine beiden Ge- 
nofjen, und diejfe dürften por Abend 
| auch hinter Schloß und Riegel fein. 
' Nach einem Streit in der Speife- 
| wirtfchaft Nr. 3452 ©. State Straße 
wurbe heute früh der 27 Jahre alte 
| Harry Thomas, 29 MWeft 37. Str., von 
| Edward Eleary fünfmal ins Geficht 
| und in den Sörper geftöchen. Beide 
find Farbige. Xhomas ringt im 
Bridemellhofpital mit dem Tode; 
| Clear wurde bald darauf verhaftet. 
Die Räuber im Kraftwagen. 

Sieben Räuber in einem fehmwarzen 
Kraftwagen fuhren jpät geitern Abend 
bor der Wirtfchaft von Joſeph Gicvo, 
1014 Weit Harrifon Straße, vor, zer= 
Ihoffen das Piano und ftahlen $21.50, 
morauf fie dabonfuhren. 

Ins Reich der Schatten. 

Selbitmord begingen geftern Abend 
in ihren Schlafzimmern: Der 55jäh- 
rige William Aure, Nr. 2934 Union 
Ave., durh Erhängen, infolge langer 
Krankheit, und der Hausdiener John 
Piehlmann, Nr. 1306 Weit North 


Uoe., durch einen Schuß in die rechte | 


Scläfe; er Hatte letzthin ſtark getrun— 

fen, wie Angehörige jagen. 

„Doc Danzell von £ent. Burns erfannt 
| Der von ziweien der mutmaßlichen 


| Räuber von $272,000 aus der Zimeig- 
ı ftelle der Bank von Montreal in Nem 
| Weſtminſter, B. K., in der Sidias'⸗ 
ſchen Wirtſchaft, an der Süd Wabaſh 
Ave., ſchwer mißhandelte Polizeileut— 
nant Burns hat in St. Louis den 
unter dem Namen Frank Weſt verhaf⸗ 
teten Verdächtigen beſtimmt als einen 
ſeiner Angreifer wiedererlannt. Der 


Gefangene wird ich hier unter der Anz | 
lage des Mordangtiffs auf einen | 


Bolizeibeamten verantiworten müffen. 
Sein mirkliher Name ift Zeile W. 


Stacen, er aeht aber unter dem Na«= | 


men „Doc“ Danzell. Hilfspofizeichef 


Scüttler wird Stacey ins Verhör | 
nehmen, um den Aufenthaltsort von | 
„Big Charlie” und %. &. Morgan, | 


den Begleitern des Gefangenen in der 
Wirtihaft, und womöglich auch da3 
Berfted eines großen Teila des geraüb- 
ten Banigeldes zu ermitteln. Mor: 
gang Gattin, oder Geliebte, wird eben- 
falls gefuht. Hingegen hat Richter 
Windes geftern unter Habens Corpus- 
verfahren die Freilaffung von Frau 
Jeanette Little, auch ala Jennie 
Riley befannt, der angeblichen Gattin 
Staceys, angeordnet. Die Frau reifte 
fofort zu: Verwandten'.na 
Wi an Ale, 


PER 5 2. 


West Baden Sp 


enden Geiundheit — das Better ift a 
Die Bäder ftärfen — Die Hotels unvergleihlih — 
terhaltung reichhaltig 


„ Erreicht durch die 


Elthart, 


Lick an 


ns 
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Charles Fay, ein 44jähriger Dianm, 
519 Weit Madifon Straße, mırehk 
heute früh von den Poliziften Erz olen, 
und Horan, melche fich in einem Hause 
eingang verftedt hatten, mie fie behaup- 
ten, beobachtet. wie er an ber Wen 
Madifon Strike dem Baufchreinee 
Samuel Beterfon aus Domners GroM 
die Börfe ſtahl; in dieſer waren 
Beim Anblid der Beamten Itef ai 
dabon; er murbe eingeholt, jegte fir 
zur Wehr, bi Cromwley in die Ham 
und wurde dann bis zur Bermußtlofte 
feit verfnüppelt. Peterfon mar Be 
trunfen und murde zu feiner Sieherheng 
und Zeugnikadiegung gleich Yan eim 
geſperrt. Crowleys Wunde wurde ven 

Polizeiarzt ausgebrannt. 

Geſtohlener Kraftwagen zertrümme 
Vor dem Hauſe 425 Home 

Oak Park, wurde geſtern Rachmu 

ein T. 3. Toiter, 28 Nord Boulebars 

Dat Park, gehöriger Kraftwagen 

ftohlen.: Kurz vor Mitternacht fiel 

der. Weit Madilon Straße und Dade 

Ave. den Moicrpoliziften Eif ıberi 

und Wilcor ein Kraftwagen auf, 7a 

dem zwei verfchiedene Lizendnummen 
angebracht worden waren. Statt Fi 
halten, tie Die Beamten e3 verlangien 

janten die drei Infalfen davon im 

prallten an der Ede der Norb Morg van 

Straße und des Weit Walhingten 

Boulevard gegen einen eleftriichen Be 


leuchtungspfahl. Das Gefährt ging # 
r N 


> 
— 


Stücke. 
Bon den Inſaſſen wurde der 
jährige Norman Bonnell, 3409 Flous 
noy Straße, verhaftet. Die beiden 
anderen follen Karl Günther, 136 

Meitern Ave, und Warren Ra 
Weſt Polt Strake und Süd 64. Air 
gewefen fein; auf fie Mrd aefahnkı 
Der Kraftwagen mar ber gejtohlene 
Die Diebe hatten „zur Sicherheit“ 
Lizendnummer aleich dutch ame faljd 
erjegt. Man inutmaßt, ba fie en 
ganze Anzahl ähnlicher Diebjtähle 
übt haben. } 
Die rettende Serniprechbotichaft. 

Frau E. Droll, Nr. 4 Oft Ontart 
Straße, hörte heute früh ein verbadh 
tiges Geräufh an der Wohnungeti 
und benachrichtigte mittels 7 re 
chers die Polizeiivache an der Chick 
Ave. Ein mit Poliziften befeßter 
gen tauchte wenige Minuten fp& 
vor dem Haufe auf, aus diefen — 
aber gleichzeitia ziwei junge Wurfeh 
daoon. Die Beamten jagten ihre 
zwar na, holten fie jedoch nicht.eim 
immerhin gelang es jpäter Poly) 
Arnold, den 19jährigen Edward Ken 
nedy, 24 Weit Indiana Straße, una 
dem Verdacht zır verhaften, einer ? 
Tlüchtlinge gemeien zu jein. 

Radhe der Deriafjenen. 

Ihrem treuiofen Geliebten, de 
Sabre alten Schneider John $ 
726 Weit 19. Straße, folate 
bier Jahre jüngere Polly Grigorei 
eus einem vwififhen Lanbftabie 
nad Chicago und ließ ihn Hier umte 
fchwerer Antiage verhaften. © tern 
murbe der Mann von Geihhmorenen® 
Stadtgerihtshnt für Familienanaele 
genheiten fchuldia geiprochen und 
jech3 Monaten Arbeitähaus u 
Das Mädchen wird jegt nach 3 
zurückkehren. 


— 
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Lebensweisheit. 


| 

——— ein Manır jein Geld nert 

icht verfneipt, bat er eine, „Frei 

| „Wenn ein Mann feine Rech 
nicht bezahlt, jo hat das gemah 
feinen Grund. Und wenn der Mi 
nicht trinft, dann muß man die Si 
fuchen“,; fagte heute Richter Gemm 
im Stabtgerichtähofe für ar 
angelegenheiten. Dann wies 
Richter, den 24 Jahre alten John 

‚ter, 6020 Ellis Abe., einen Angeftel 

; ten der „Chicago Telephone Eo.”, am 

' pon feinem Lobn, über $100 

' Monat, möcentlih $10 an 
Jahre alte Gattin, Meta Po: 

bezahlen. & 

ı Frau Porter hatte unter dem 

ı fiffen des Gatten zmei an i 

ı nica Green, Univerfität Chica 

richtete Briefe gefunden, und 

‚ auf ihre Frage, wer das fei, & 

‚ antwortet, das ginge fien 

' Frau Porter glaubt 9— wie 

ı Richter Heute mitteilte, daß & 

‚ bei jener rau fein Geld ver 
Richter meinte, da fei gar m 

1 —— vielmehr ger 


Ya 


— Lorfichtig. — Richter: 
Sie fih jhuldig befennen, 
Zeugen vernehme? — 9 
Warten wir doch mal erft 

ausſagen. — 





, 101-103 $. Filth Ave. 
Straße. 
ILLINOIS. 


Ershange 1498 Main. 
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insunnnnnunnnunnenne nee 


Second Class Matter September 9th. 
et Chicago, Illinois, under 


i bulgarifchen Ihrone fißt, 
fi jegt das Nyterefje der 
Eopaichen Diplomatie zu vereinigen. 
Me traut ihn offenbar nicht, ober 
© fie traut ihm zu, daß er die 
den Mut und den Willen 
Ohne die Zuftimmung Europas 
Mm Trümmern des ottomanifchen | 

Des eine neue Grohmacdht zu .be: 


t Yerbinand, der auf den 
und ritterlichen, aber nicht 
ich aefehmeidigen Battenberger | 
ift, hat nicht allein den Morb- 
ven der bulgarifchen Gemalt- 
Her Stand gehalten, fondern 
der großen Mafje feines Volfes 
a einzuflößen verftanden. Er 
* eigenſinnig, wenn es ſich um 
ichliche Dinae Handelt, und | 
it * 8. feinen Stammhalter und 
onerben ariechifch-tatholifch taufen_ | 
fen, aber jeine ehraeizigen Ziele 
Erolgt er mit der grökten Hartnädie- | 
So ift es ihm gelungen, Dit: 
nelien mit Bulgarien zu bereinigen | 
iD die SBarenmwürbe miederherzu- 
Hien, die jechshundert Jahre lang ae= | 
maßen bverjchollen geiwejen mar. 
ft ftrebt er danach, die Bulgaren im 
Menonnien Mazedonien an den 
aupiitamm angualiedern und die ar- 
ren fübflamifchen ober ferbo-froati- 
en Völter zunächft mittels eines 
inbnifjes an fich zu feffeln.. Später, 
fm Durch gemeinfame Kämpfe bie 
erben mit den Bulgaren „verbrü- 
ze mworben find, mag er wohl au) 
der Herrichaft über alle dieje 
Diferihaften trachten. ’ Der durch 
Jeuchelmord auf den Thron gelangte 
wbentönig ilt wenig belicht, und 
me „Dynaftie“ fieht auf überaus 
machen Füben. Meontenegro aber, 
Be äußerſt tatkräftig if, 
te feiner geringen Gröka wegen | 
in „Zuge der Zeit“ fchiwerlich wiber- | 
men... C3 ift alfo keineswegs ım- | 
Balich, auf dem Baltan ein flanifches | 
Anbeitsteich zu errichten. | 
europa, und befonders Dejterreich- 
Agaın, hat denn auch ichon jeit län- 
eter Zeit die Umtriebe Ferdinands 
ee vwachſendem Mißtrauen be— | 
bie Diejer ift jedoch jchlau genug 
deien, ji „amtlich“ nichts zuſchul 
4 fommen Zu laffen. Seine Regie: | 
ftellt fich jebt noch jo an, als ob | 
e — verſuche, den Krieg mit 
£ Zürfei zu vermeiden, den „das 
immer fiürmijcher fordert. In— 
hie betreibt ſie aber „für alle Fäl— 
die Kriegsrüſtungen mit Umſicht 
ggall und ſchickt ſich an, ein 
J von mindeſtens 300,000 Mann 
[db zu jtellen. Nach dem Urteiie 
perftändigen ift diefes Heer 
eit beifer eingeübt und beivaffnet, 
das griehifche, mit dem die Tür- 
f or einigen Jahren geradezu eine 
lan veranftaltet haben. in 
simdbung mit dem faft ebenio ftar- 
M ecbifchen Heere fönnte e3 der 
zweifellos viel zu fchaffen ma-= 
£ Weberbied würden die DSmanen, 
mn ber Kampf wirklich ausbräche, | 
fe Augenmerk auch auf die Griechen | 
iD Albanefen zu richten haben, fodak 
 Fich nicht mit ungeteilter Kraft auf | | 
& Bulgaren und Serben jtürzen 





imäanien bat jich bis jebt ganz 
verhalten, bürfte aber dieje „Neu: 
alitat“ nicht aufrechterhalten können, | 
in auf dem ganzen Balfan die Ge- | 
bon felbit Iosachen. Wohl ober | 
oe) wird e3.ficdh in diefem Falle den | 
kberen hrifilihen Balfanvöltern an- | 
eben mülfen. Die europätfche Di- 
e it aber endlih aufgewacht 
inmt einzusehen, dab der Krieg 
“allen Umftänden verhindert | 
erben muß. Sogar die liberalen bri- 
i ge beginnen ſchon, an der 
Blitit des erleuchteten Staatäman= 
Edward Grey irre zu werben. 
begreifen, dah es für Deiterreic;- 
r eine Lebenäfrage ift, die Ent- 
4 einer neuen jlamijchen — * 
rtreiben, die zmeifellos 
en Befreiung“ aller Ser- 
in der Habsburgijchen Mo: 
Binarbeiten würde. E32 bäm- 
“au auf, daß jelbit den 
e Beariindung eines joldhen 
nicht erwünfcht fein kann, ob- 
pr der Hand die Bulgaren un- 
Aa genug gegen den weißen 
mögen. Endlich haben fie 
‚ Duntle Empfinden, daß den 
Snterejjen jelbft nicht fon- 
ient jein würde, wenn ber 
zum Mittelmeer einer ju- 
en großen Landmadht in 
e fiele, bie jich vor der briti- 
te nicht zu fürdjten brauchte. 
Erfenntniß, ftellt fic bei den 
ein, die ja neuerdings mit 
da3 mittelländijche 
ut genommen haben. 
en die Vorſchläge Oeſter⸗ 
die bei der Triple 
ich To wenig Entgegen⸗ 
doc) nod) einer grö- 


gewürdigt werben. | ° 
fe ber Winter im “ 


Mooſe“⸗Bewegung, 


verſtehen iſt. 


43 Ehrgei 0 10 ni an aber 
topa wirb qut tun, ihn fortan — 
zu bewachen. 


„Bill“ Flynn, der Reformer. 


Der, die Kampagnefonds der ver— 
ſchiedenen Präſidentſchaftskandidaten, 
bezw. Parteien unterſuchende Clapp— 
Ausſchuß „jagte“, um mit Senator 
Reed von Miſſouri zu reden, geſtern 
wieder einmal „Bullmooſe“, und 


& 


e Inter: 
———— u Hatte auf ihrer 
Genfer Tagung dieſe Frage behandelt, 
j ebenfo der Verband für internationale 
: | Berftändigung auf feinem Kongreß in 
Heidelberg, und fchließlich haben auch 
diefer Tage die Aelteften der Berliner ; 
Kaufmannihaft, auf, Wunfh der | 


' Amerifanifchen Handelävereinigung in 


zwar Hatte er fich den jtattlichen Leit= | 


ı birfeh der pennjglvanifchen Abart der 


Roojevelt-Reformer auf’3 Korn ges | 


| nommen: Seren William, beijer be- 


ı fannt als „Big Bill“ Flynn von Pitts- 
burg. 


Ylynn war, fapitaier Elhhirich, der 


er ift, ein fogenannter guter Yeuge und | Recbtsunfitherheit befteht 


wenn auch nicht gerade ſehr viel Neues 
bei jeinem Verhör herausftam, jo 


mar über das 
der 
Belehrung daraus jchöpfen fönnen. 
Es wurde durch Herrn Flynns eigene 
Ausfagen feitgeftellt, vaß er ein frei- 
gebiger Unterjtüger der „progreflinen“ 
Bewegung und Theodor Rooſevelts 
war, indem er ſeit Beginn des Jahres 
nicht weniger als 3144,308.29 aus 
eigener Taſche gab für die „gute 
Sache“, und zwar 31000 für die Kam— 
pagne 2a Tollettes, „ehe er das Licht 
fah“ und zu, Roofevelt überging; 
599,384.18 für die Roofevelt’fche 


und den Reit für die eigentliche 
MWahllampagne \ver „Bull Mooſers“. 
Ferner, daß er, Flynn, im Jahre 1898 
mit dem damaligen „Großen Boß“ 
Matt Quay ein Abkommen traf, nach 
dem Quay die volle Kontrolle 
republikaniſchen Organiſation von 
Allegheny County (Pittsburg) haben 
ſollte als Gegenleiſtung für 


der | große Frage ift nur, ob die zahlreichen 


| 


| 


Berlin, während ver Verhandlungen 
des internationalen Handelstongrefles 
in Bojton einen diesbezüglichen An- 
trag geitellt und auch eingehend be- 
gründet, 

* Diefe Begründung it e8, auf die 
näher eingegangen zu werben verdient, 
denn aus ihrem Wortlaut geht flar 
bervar, daß tatfächlich unter den ges | 
genträrtig gegebenen Bedingungen bei 
Handelsgefchäften mit der Regierung 
einer auslänbifhen Nation eine 
melche jo- 


; wohl für die Lieferantenmwelt, wie für 


| brachte e& doch die volle Betätigung | * 
für gewiſſe Vermutungen und Wors | 
ausſetzungen, und wer ſich noch unklar 


Meilen der „Bulls | 


: Dur nich Liefer ⸗ 
wird einige | nicht um Lieferungen an Auslands 





| mußten. 
' Auslandsregierung muß dagegen die 


ı büßen, 


| fchraubt merden, 


; ‘| regere 
Vormwahlenfampagne in Benniylvania | geren 


Kontrakte der Fall fein würde. Wenn 
ı alfo diejer zweifellos vorhandenen Un— 
| ficherheit 


die den Auftrag erteilende Regierung 
ganz erheblichem Nachteil it. 
Gine ganze Anzahl Teiftungsfähiger 
Firmen zieht e& gegenpärtig vor, fich 


ftaaten bewerben, 


zu weil frühere 


ı Iehlechte Erfahrungen fie notgebrungen 


mißtrautfch und zurüdhaltend machen 
Die den Auftrag erteilende 


berrfchende Nechtäunficherheit mit 
einem Preisauffchlag des Lieferanten 
bei dem Angebot auf die Lieferung 
wozu no kommt, daß die 
Preisforderungen ohnehin infolge der 
geringeren Konkurrenz höher ge- 
als dies bei einem 
Wettbewerb um derartige 


ein Ende gemacht merden 


ı fönnte, jo würden ganz gewiß beide 


| Zeile — Lieferant 


feine | 


(Duays) Anerkennung deszlynn’jchen | 
Kandidaten für das Bürgermeifteramt | 


von Pitts 
„großen Boß“ damit „einen „Gold 
brick“ verkaufte“. 

Das iſt das Weſentlichſte der geſtri— 
gen Ausſagen Flynns vor dem Aus— 
ſchuß, und man darf wohl ſagen, daß 
es etwas tief blicken läßt. Die Quay— 
Epiſode läßt erkennen, daß Flynn nicht 
einmal die 
ehrlichleit kannte und unzuverläſſig iſt 
in ſeinen Worten und Taten. 
bekannt, daß Flynn ſeinen großen 
Reichtum vorzugsweiſe, wenn 

ausſchließlich, öffentlichen Kontrakten 
zu danken hat. 
ihm, daß er der „progreſſiven“ Sache, 


vornehmlich der Rooſevelt-Kampagne, 
mehr als $144,000 opferte, und haben | 
auf die Frage, warn ihm die Erleuh- | Erhoben, _ 

drag | Kaufpreis gemacht oder die Zahlungs⸗ 


tung wurde; wie er dazu kam, ſich ſo 
für Rooſevelt ins Zeug zu legen? 
ihm die Antwort, daß er eine „Aende— 
rung der Zuſtände 
herbeizuführen wünſchte“. Und 
müſſen ihm das glauben, ſo unzuver— 
läſſig Herr Flynn auch in ſeinen Wor— 
ten und Taten erſcheint; denn ein 


anderes Motiv iſt nicht erfindlich — 
| e3 fommt nur darauf an, 
ı den Worten: 


„sch mollte eine Aende 
rung der Zuftände herbeiführen“ zu 


Die „progreifine"“ oder „Bull 
Moofe*-Bewegung wird als eine große 


| fittliche Bewegung bingeftellt; als eine 


Bemegiing, die die Gäuberung der 
Politit von dem alten forrupten, hand- 
mwerfamäßigen Bolitifantentum ans 
ftrebt. Das fett voraus, daß bie- 
jenigen, die fie fördern, oder fich ihr 
in die Arme merfen, jelbit Feinde fol- 


und Gelbitlojigfeit in der Politik ein- 
treten. 
einen „Bill” Flonn als folden Mann 
zu denfen. 3 follen ja noch immer 
Zeichen und Wunder gejchehen; 
an ein folches Wunder, wie die Beteh- 
rung Flonn? und Das 
| Flnnna für die „Bull Monfe“-Be- 
imegung mit feinem Einfluß und Kön— 
nen und $144,000 baaren Geldes zu 
felbitlofen, gemeinnügigen Zmeden, 
mwird niemand alauben fünnen. Wenn 


zuführen wünfcht, fo darf man getroft 
darauf metten, daß es eine Aenderung 


zugunften Bill Flynns fein joll; umd | nes Jahres 1907 darf nicht zur Waf- | 


ı fengewalt gejchritten werden, wenn ber | 
mit einem anderen forrupten Boß einen | ae 


wenn der Bill Flynn, der fi rühmt, 


Wir bören jebt von | - > 
J ihre Staatsbahn, ſo habe der Liefe- 


was unter | 
Lande 


verklagen, 


der Berliner Kaufmannſchaft, 


wie Beſteller — 
daraus einen Vorteil ziehen. Die 
in Betracht kommenden Nationen für 
tie Schaffung einer derartigen neu— 
tralen Gerichtsinſtanz zu haben ſein 
würden. 

Das Bedürfniß nach einem Rechts— 
ſchuß bei Geſchäftsverbindungen mit 
ausländiſchen Regierungen, — ſo er— 
klärt die Begründung der Aelieſten 
— ſei 


beſonders dringend geworden, ſeitdem 


viele 


Nationen dazu übergegangen 


| find, Eifenbahnen auf eigene Rechnung 


fprichwörtlihe Gauner= | 


E3 it | "IN 5 
| meien, die Telegraphen und Telephone 
nit | - Bye = 0 * 
ſtelle z. B. eine aſiatiſche Eiſenbahn— 


pon | 
| den. 
in Pennſylvania 
wir | I 
| jolche 
| auszurichten, denn es handele fic zu— 
| meift um äußerjt jchwer zu entjchei- 





aber | 
| der 
Eintreten | 
| trüdlichen Beqründung 
wurde, 
allein auf diplomatiſchem Wege 


€ t e ſol⸗ Handelskammerkongreß ferner 
chen Treibens ſind und für Ehrlichkeit 


zu betreiben, 
für Tabak, 
ulm. 


Monopolverwaltungen 
Streichhölzer, Kampfer 
einzurichten, Towie das Pojt- 


in eigene Verwaltung zu nehmen. Bes 
verwaltung in Europa Material für | 


rant feinen genügenden Redtsihuß. 
wenn unbegründete Bemängelungen 
erhoben, unberechtigte Abzitge vom | 


friſten ungebührlich ausgedehnt wür— 
Mit einer Klage vor den Ge— 
richten des Schuldnerſtaates ſei aber, 
ſelbſt wenn deſſen Geſetzgebung eine 
zulaſſe, immer noch nicht viel 


& 
—> 


des inter- 
Yın eigenen 
ausländiihen Staat zu 
jet aber unmöglid, und 
zwar infolge des von den oberjten \n- 
ſtanzen Deutſchlands, Englands, 
Frankreichs und der Ver. Staaten an— 
genommenen Grundſatzes, daß ein 
ausländiſcher Staat der Gerichtsbar— 
keit eines anderen Staates nicht un- 
terworfen ſei. 

Um zu zeigen, wie notwendig eine 
Aenderung iſt, wurde auf dem Boſtoner 
das 
deutſchen Firma in 


dende, verwickelte Fragen 
nationalen Privatrechts. 
den 


Beiſpiel einer 


g Bolt N= | Tfjingtau angeführt, welche vor einigen, 
E3 ift aber unmöglich, fig) | 


Jahren von der ruffifchen Regierung 
megen eines nicht ausgeführten Waf- 
fenlieferungsfontraftes verflaat wer: | 
den fonnte, während die Gegentlage 
deutichen Firma auf Zahlung 
rüdjtändiger Raten unter der aus | 
abgemiefen | 
daß die gefhädigte Firma 
ihr 


| quies Recht der ruffifchen Regierung | 


nieberträchtigen Schacher abgeichloffen | 


und ihn dabei beichiwindelt zu haben, 
für eine Sade $144,000 bingibt, jo 
darf man jich vergeimiffert halten, dab 
er nicht nur etwas, jondern fehr pi:l 
dafür zurüdzuerhalten hofft, mag er 
nun noch fo viel mwettern über die 
Korruption derer, die er befämpft; ja, 
umfo mehr, je mehr er mettert und 
Ihöne Worte im Munde führt. 

„Bill“ Flynn ift nur Einer; aber er 
ift topifch für eine große Klaffe, einen 
großen Zeil der fogenanmten „Refor- 
mer“ und „Progrefjiven.“ Die Kabe 
läßt das Maufen nicht, und Wolf 
bleibt Wolf auch unter dem Schaffell. 
Plögliche Befehryngen find immer ver- 
dädtig, und umfo verbächtiger, je lau- 
ter und eifriger die Befehrten für die 
„gute Sache” wirken. Bon den Eigen 
Ihaften, von denen man am meiften 


fpricht, befigt man in der Regel am 
wenigſten. 


Ein neuer Shiedsgerihtsporfhlag 


Obwohl man nicht gerade jagen 
fünnte, daß die mehr ober minder 
großen Zaten bes Haager Schieb3- 


gerichtöhofes den Wert neutraler Ge: 


richtsinftangen im internationalen 
Völtlerverleht bewieſen hätten, wird 
gegenwärtig hier, wie auch in anderen 
Landern, ttoßzdem Stimmung gemacht 
für die Errichtung eines internatio- 
nalen Schiedögerihts zur Schlichtung 
von —— welche zwiſchen 

der Pri ivatfirmen auf 


Bri ipatper}or 


en | gegenüber verfechten fünne. 
ein Bil Flynn eine Uenderung herbei= | 5. Ich 


Mit dies | 
jem Ddiplomatifchen Wege ift es nun 
aber fo eine eigene Sade. Nach den | 
Beltimmungen der Haager Konvention | 


Schuldnerftaat fich mit einer fchiebs= | 
gerichtlichen Entfcheidung der Streit- | 
frage einverftanden erklärt; e3 find | 
aber jchon eine ganze Reihe von Fällen | 
borgefommen, in denen das Gtreit- 
objeft der betreffenden Regierung zu 
unbedeutend und mingzig erfchien, um | 
defientwegen den ganzen jchmwerfälli- 
gen diplomatifchen Apparat und das 
noch jchwerfälligere Haager Sciebs- 
gericht in Bewegung zu jegen. Dann 
war der Gejchädigte einfadh machtlos 
gegenüber der Wuslandsregierung, 
welche fich die beftehende Lnficherheit 


der Rechtsverhältniffe zunuge gemacht "Parts Pianiftinnen ‚ anftellen, melde, 


hatte. Das ift zwar durchaus nicht | 
Thon, ift aber doch in den lebten 
Jahren nicht gar fo felten vorgefom= 
men. Ym Prinzip muß e& alfo durd;- | 
aus angebradt erfcheinen, dA durch 
Staatsverträge eine neutrale * 
richtsinſtanz geſchaffen werde, welche 
das Entſcheidungsrecht über Klagen | 
' erhält, die von Angehörigen eines ! 
Vertragsftantes gegen die Regierung | 
eined andern Bertragsjtaates an 
bängig gemacht werden. Aber ob fi 
gerade jene Staaten einem folchen 
Vertrage anjchließen werben, benen 
gegenüber eime folche Vorficht beion- 
der3 am Plate wäre, ift eine andere 
Frage, die durhaus nicht ohne Wei- 
tereö zu bejahen ift. mb bleiben fie 
fern, jo würde doch nicht viel. an ben 
beftehenden Werhältniffen gebefiert 
werben. cs 6 


' geziemend benommen zu haben. 


Erjoll and an der Monroe Strafe 


überbrüdt werden. 


—— 


Der brave MeRamara. 


Siebenundzwanzig Zeugen vrfihern, daf 
er fich nie einer unfcbönen Redewendung 
zu bedienen pflege. — Piaxiftinnen für 
den Parkfdienit verlangt, 


Zei dem Bürgermeiſter Harrifon 
fprach geytern ein Ausihuß bon We- 
Ichäftsleuten dor, um auf die Notiven: 
digteit aufmerffam zu magen, daß der 
Fluß auch an der weontve Str. uoer- 
brüct werde. Herr John ®. Farmell, 
der als Mortfuhrer der Aborbnung 
auftrat, wies auf die übermäßig ftarte 
Inanſpruchnahme bin, welcher bie 
Brüde in der Madijon Straße aus- 
geſetzt ſei. Von früh bis ſpät verkehr— 
len in faſt ununterbrochener Reihen— 
folge Fuhrwerke aller Art über dieſe 
Brücke; außerdem werde ſie täglich 
von 50,000 Fußgängern benußt. Da- 
bei jei die Brüde alt und wadlig; bin- 
nen länaftens Xahresfrift werde man 
fi daran maden müffen, fie durd 
einen Neubau zu erfegen. Obgleich 
nlın bis dahin die jegt im Bau be- 
ariffene Brüde in der Wafhington 
Straße fertig fein werde, würde e3 Doc) 
große Unzuträglichteiten verurjachen, 
wenn für geraume Zeit zmwiichen der 


Mafhington und der Adams Straße 


feine Möglichkeit vorhanden fein würbe, 
den Fluß zu überqueren. |n ähnlichen 
Sinne Sprachen fi auch die Herren 
€. W. Hubbard von der „Northern 
Truſt Eo.“, 3. Harıy Selz, —& 
A. Plamondon, F. O. Butler, H. C 

Kniſely und Nathan Friend aus. Du 
Umftand, daß auf der MWeftfeite die 
Uferpartie zmifhen Madifon und 


: Monroe Straße Eigentum der Penn: 


ſylvaniabahn ſei, bemerkten dieſe 
Herren, laſſe es zweckmäßig erſcheinen, 
wegen der Brückenfrage mit dieſer Ge— 
ſellſchaft ins Reine zu kommen, wenn 
ſie um die Erlaubniß zum Bau ihrer 
neuen Bahnhofsanlagezeintomme, was 
demnächjit der Tall fein werde. Der 
Mapyor erflärte fich mit den Ausfüh- 
rungen feiner Bejucher einverjtanden. 
Er riet diefen, fi mit den ftabträt- 
lichen Vertretern der 1. und der 18. 
Mard in Verbindung zu fegen und bon 
diefen die Brüdenfrage aufmerfen zu 
lafien, fobald die Bennfylvanta Com- 
pany fich in der Bahnhofsangelegenheit 
an den Stadtrat wende. 
Findet zahlreiche Kürjprecher. 

Bor dem Disziplinarausfchuß des 
Schulrats fand geftern eine VBerhand- 
Yung bezüglich der Antlage ftatt, Die 
gegen den Schulmafchiniften John X. 
MeNamara, von der, Torreftpille 
Schule, vorliegt. MeNamara iit be> 
fanntlich al Bewerber um den Pojten 


des Obermafchiniften der Schulvermal- 


tung aufgetreten; Mayor Harrijon 
hatte ihn für die Stellung empfohlen. 
Der Verein für Zivildienftreform ver- 


 hinderte, daß MeNamara ohne weiteres 
auf den höheren Poften 


befördert 
wurde, indem er darauf aufmerfjam 
machte, dak diefe Stellung auf dem 
Wege ver Wettprüfung befegt werben 
müffe. Nah einer Sibkung 
Schulratsausfchuffes, in melcher Diele 
Angelegenheit beiprochen wurde, Fam 
e3 in den Amtsräumen der Erziehungs- 
behörde zu einem Wortwechſel zwiſchen 
MeNamara und dem Sekretär der ge- 
nannten Bereinigung, Herrn Herbert 
2. Fleming. MeNamara Toll bei die- 
fer Gelegenheit fich der unflätigiten 
Ausdrüde bedient haben. Dieferhalb 
jteht er nun unter der Anflage, Tich * 

L⸗ 
ſtern Abend führte nun Anwalt John 
Duffy, den MeNamara mit feiner Ver- 


teibigung betraut hat, vem Ausfhuß | 


jiebenundzmwanzig Herren vor, melche 
dem Angeklagten das bejte Keumunds- 
zeugniß ausftelen. Die Zeugen, zu=- 


| meift mehr oder minder befannte demo- 


fratifche Politiker, verficherten durch 
die Bant, dat fie McRamara, obgleich 
ſie viel mit ihm verkehrt hätten, nie 
ein unſchickliches Wort hätten gebrau— 
| chen hören. Zur Sicherheit machte 
dann aber Verteidiger Duffy auch noch 
| darauf aufmerffam, daß an dem frag- 
lihen Abend McNamara fi auf Ur- 
Yaub befunden, den Anftandsporfchrif- 
ten des Schulrats mithin zur Zeit nicht 

unterjtanden habe. Die Verhandlung 
wird fortgefegt werden, jobald Schul» 


| rat3präfitent Meratric), der fi auf 
' einer Reife befindet, nad der Stadt 


zurüdgefehrt ift. Dr. Merfatrich war 
bei dem Zufammenftoß zwijchen Fylem- 
ing und MeNamara zugegen und Toll 
ala Zeuge vernommen werden, 


Für den Parfd'enit. 


Die Parkbehörde der Südfeite mwill 
in den Bolföhäufern ißter Kleinen 


den, jungen Leuten, die Tich dort ver- 
fammeln, zum Tanz auffpielen, bie 
Uebungen der Qurnflaffen -mittels 
flotter Märjche beleben follen, ufm. 
Gegen vierzig junge Mädchen haben 
fih für diefe Stellungen gemeldet, 
deren einige Dußend gejhaffen werben 
follen. Geftern fand im Dgben Bart 
* Prüfung der Bewerberinnen ſtait. 

Da diefe. nicht alle den Anforderungen 
genügt haben, wird mahrfcheinlich nad 
eine gmeite Prüfung ausgefchrieben 
werben müljen. 

Zur Neubefegung ausgefchrieben ift 
befanntlich die mit $4,200 das Jahr 
bezahlte Stellung bed Guperintenden- 
ten der Turn und Gpielpläge in ben 
— der Südſeite. Der bisherige 
— der Stelle, Herr E. B. Ve 

vot, hat Dre Für bie Stel- 

gemeldet Hatten ſich push Be: 


zugeſprochen. 


eines 


En ee : 
im R. Richards, "hat bie fürze 


is — Prüfung beſtanden. 
hübſche Summe. 

Die Steuereinſchätzungsbehörde hat 
in dieſem Jahre an vermeintlich 
fteuerpflichtigem Aktienkapital von 
Korporationen einen Gefamtbetrag 
bon $36,082,665 in ihre Liften einge: 
tragen. Ym vorigen Yahre hatte fie 
über $2,500,000 mehr an foldhen Wer: 
ten ermittelt, aber der Betrag murde 
von der Reviſionsbehörde zuſammen— 
geftrichen auf $20,796,087. &8 bleibt 
nun abzumarten, mie viel bie Rebifo- 
ren diesmal zur’ Beſteuerung übrig 
laſſen werden. 

Nicht ſchnell genug. 

Das Disziplinarverfahren in Sa— 
chen des Schutzmannes J. Drennan 
von ber Bezirkswache in South Chi— 
cago hat mit der Entlaſſung des An— 
geklagten geendet. Drennan war an— 
geklagt, ſich läſſig gezeigt zu haben, 
als er vor einigen Wochen verſtändigt 
wurde, daß an 39. Straße und Stony 
Island Avenue ein Unhold verſuche, 
einem jungen Frauenzimmer Gewalt 
anzutun. Drennan brauchte damals 
fünf Minuten, um die bezeichnete, von 
ſeinem Standort einen „Block“ ent— 
fernte Stelle zu erreichen, und infolge 
feiner Langjamteit entlam der Angreiz 
fer. 


Sahlungsurteil betätigt. 

Am 4. April des Jahres 1905 kam 
Bartholomem Kloonan, ein Fahrer 
der Tyeueriwehr, ums Leben, indem er 
auf dem Wege zu einer Branbdftätte in- 
folge des fchlechten Zuftandes einer 
Straße von feinem Sig geichleudert 
wurde und den Hals brad. Cloonans 
Wittwe verflagte die Stadt auf Sca- 
denerjah, und ed wurden ihr $10,000 
Die Stadt legte Be- 
rufung ein, aber gejtern ift das Urteil 
bom — beſtätigt worden. 


— — 


Das Ende der „Titanic““. 


Beſchreibung anfregender Lebensrettumngen und 
Heldentaten von —— 7 — — illuſtrirt, 
über 250 Seiten itarf. VPreis 


Der Süd u 


Sntereifante Berichte der een Zübdvol- 
etpeditionen, mit 23 Mbbildiungen, Breis 25«, 


A. KROCH & CO,, 


59 Oft Monroe Straße. 
Srwifgen Wabafb und Midinan Udenue, - 


Todedanzeige. 


Verwandten, freunden und Belannten 
die traurige Nachricht, daß meine teure 
Gattin ımd unfere liebe Mirtter 

Anna Diarie Peters gebor. Lichtfeld 
beute Morgen, den 1. Dftober, um 2 
Uhr, im Alter von 63 Jahren < geitorhen 
ift, Beerdigung findet itatt am Donnerd 
tag Nachmittag ımm 2 Übr, vom Trauer» 
bauje, 2142 Racine Ave, nah Grace: 
land. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Jafob 9. Veters, Gatte. 

n dermann und Harry, Söhne. 

dimi 
— — — 


Todesanzelge. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß umiſere vielgeliebte Mutter und un— 
ſere liebe Schweſter 

Helena A. Müller, geb. Luehrs. 
im Mlter von 65 Jahren fanit entihlafen it. 
Beerdigung findet ftatt am Donnerstag, den 
Sitober, um 1 Übr Nagım.. vom Xrauerbaufe, 
1483 Larradee Sir., nah der St. Raulöfivche, 
Orchard Sir. und Nlemmer MBlace, von da nad 
dent Graceland- Friedhof. Um ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Bm. ., Chas. F., Emil 2. Müller, 
Zöbne. 
Fran Martha M. Lueder und Elſie A. 
Muͤller, — 
Emma 9. Seins, J. 9. „guehrs, H. O. 
Fuchrs und wos 5 F. Lueits, Ge» 
ſchwiſter, nebit Berwandten. dmi 


Todesanzeige, 


‚Freunden md Belaunten die traurige Nad: 
richt, dab mein acliebter Gatte und unfer Vater 
Nicholas Heilenbadhı 
im Alter von 64 Sahren am Dienitag,_den 1. 
DOftober, 11 Ubr Norm, Reitorben iit. Die Be- 
erdigung findet ftatt am reitag, den 4. 7 

12 Uhr Mittags, vom Trauerhäuſe, 2220 W. 
Str., nah dem Dalridge-Friedbof itatt. Unt iefite 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 


Efiz. Heilenbadh, geb. Tennert, Gattin. 
John, Harry, Amanda, MWilttem amd 
Gesrae Heilenbadh, Kinder. 
Bertha, Minna und Freda Heilenbadı, 
Schwiegertöcter. 
Gdward Garey, Schwicgerfohn. 
Mitglied des Einigkeit Council Nr. 582, #. & 
R.of ©. mido 


Todesaneige. 


Freunden und Betgnnten die traurige Nach— 
richt, dab umfer geliebter Gatie und Bater 
Dierrih Diedhoif 
am Dienitag, den 1. DOltober im Alter von 73 
Sabren in „eine: n Heim in Brobifo, JI., geitor: 
ben ift. Die Beerdigung findet ftatt am Frei— 
tag, den 4. Sitober, 2 Uor Nabım., vom Zrauer- 
batıfe nah dei Safridge- Sricdbof. Um itille 
zeilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Marle Diehoff, geb. Webrenberg, Gattit. 
Garoiime, Bertha, Anna, Ida, em, 
Louis, Heurh, Fred, Edward und Ar- 
thur Die@Hofl, Stinder. 


Todesanzeige. 


Freunden ımd Belannten die traurige Nad- 
rieht, dab immier lieber Vater 
William Liepe, 
Gatte der beritordb. Marie Liepe und Bater des 
bevitord. William ir., fanft entichlafen it. Die 
Beerdigung findet Hatt am freitag. den 4. DI- 
tober, 2 Uhr Nabn., bom Xrauerbaufe, 1622 
Mobawf Cir., nah Wi unders Friedbof. Uın itille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
John, Fred, Edward Licpe, Söhne, 
nebit Verwandten. 


Todesanzeige 


Freunden und Belannten die traurige Nadi- 
richt, dab unjere aeliebte Mutter, Ehwiegermiut- 
ter und Großmutter 

Anna Mand 

(Gattin des veritorbenen Erwin Mad) im Alter 
von 70 Zabren jelig im Herrn entfhlafen ift. I. -- 
erdigung am Donnerltag, den 3. Oftober, 1:30 
Uhr Nachmittags, dom Trauerbaufe, 1940 Sito 
Str., nah dem Rofehussitriedhof, Die trauern: 
den "Hinterbliebenen: 

Fred Maad, Sohn. 

m —— gebor. Wiegert, Schwie⸗ 


ertoch % 
Erwin, Wilbert, Entel. dmi 


Todedanzeige 


Rage und Belannten die traurige Nadı- 
ri dab mein geliebter Gatte 

Guitau Meder — 
im Alter von 51 Jahren nah langem Leiden je» 
ſtorben iſt. Beerdigung findet ftatt am Donnere- 
tag, den 3. Dltober, um 2 Ubr „Nadım., —* 
Trauerbauſe, 2742 Welli naton Str, nad d 
Montrofe-Gottedader. Um itille Teilnahme it 
ten die trauernden Sinterbliebenen: 
Mary Mener, Gattin, nebit Berwanbtent. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die utgurip Nach» 

ridt daf umfer fieder Sohn ım 
Lehen Semlow 

geitorden it, Die Beerbi 

onneritag, den 3. Dftober 
Iranerbauie, 2433 Cortez air. 
nahme bitten 


findet ug am 
ir Na ‚ bom 

Um e Zeil: 
die trauernden Hinterb —— 


—V Semiw, aeb. 
\ Emily Kamin, Großmutter. 


Top das Sb Zn! 


— 2 von Th. Erel. 
Seiten. 91.36. 
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1336-50 MILWAUKEE AVE. 
Donneriiag Morgen 
bringen wir 100 Dusend Union-Suits für Da- 

men zum Verlauf, zu 29e wert 75c.. 


Sie find Ieriey gerippt, fliehgefüttert, ge bleicdht — alle Gröken. 


Wollenes Unter 
zu beinahe dem 


für Männer und Damen, 
n Breis, $1.39, 98e, 79e un 


Gerippte fließgefütterte Weibchen und Beinkleider für Damen zu 
Schweres fließgefüttertes Sinder-Iinterzeug, alle Größen, zu 


Strümpfe. — Mufteritrümpfe fiir Männer, Damen ımd Kinder——jede 
Facon, — 2dc bis dc Werte — per Baar 


bübjche Mujter — wert bis 29c die Yard— 


fpeziell, ver Nard 


| nisiee hundert Stüde 17- bis 27z0llige Stiderei Flouncing, 


Kleider und Ausftattungswaaren 


33.00 
$2.25 
52.00 
53,00 
39 Müßen für Stnaben zu nur 


2-Stüd-Angzüge für Anaben, Gröjen 2% bis 17 Yabre, zu 
Mufterbeinkleider jür Männer und Ainaben, per Paar 
Smweater Coats für Männer und Sinaben zu 

Stiveater Coats für Männer und Sinaben zu 


Baummwollenwaaren 
1213 Rlannelette in hellen ımd dunklen Farben — per Yard 
40 Zoll breiter ungebleichter Muslin — tert 9c — per Yard 


10c 


Tualität gebleichter Kanton Flannell — die Nard zu 


9c doppelt gefaltete Kleider » Bercales® — die Yard zu 


Te „Dice“ 
Te heller Hemden = Kafifo 


-Handtuchitoffe —— weiß mit roter Borte — per Yard 
— die Nard zu nur 


Schuh-Bargains 


$2.50 
$1.25 
"$1.50 
$2.50 


$2.00 


Schube für Damen - 


Mädchenichube, alle Größen bi3 zu 5 — das Baar zu 

Nocden Boots für Kinder, hoher Oberteil, Größen 3 bi3 8, Paar... 
Schuhe für Knaben und Mädchen — alle Gröken —:per Baar 

- da3 Baar zu mur 
Schuge für Damen — alle Größen bis 9 — per 


Baar 


Spiten-Gardinen und Gomforters 


$2.00 Cable Net und Nottingham 


59e Bettfifien — 


„te jeowarze Sateen lnterröde für 


Spißengardinen, 
Silfoline Comforters in voller Gröke -—— wert 82.50 — ver 


da3 Baar zu 
Stück 


die große Sorte — das Stück zu............ 27c 

Gioaf Dept. 
83. 50 ſchwarze Caracul Coats für Kinder, Größen 2 bi8 6 Nahre, zu.. 
Damen zu nur 


(Zweiter loor.) 


..1.98 


Fancy Flannelette Kimenos für Damen, volle Länge, wert Tdc, zu 


BASEMENT 


Slifts Pride Wäſcheſeife — 
10 Stücke für 
Johnſons Galvanic 
teife, 5 Stüde für 
Großes Pader Swifts Pride 
Wafchpulver für 

Ertra gute Qualität Seifen- 
fchnigel, troden, 5 Bfb. für.... 


Wäſche⸗ 


13c 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurxige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Valer 
Johm Zeiler 
geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt am Frei⸗ 
lag, den 4. DOftober, nm 1 hr Nachm., "von 
Irauerbaufe, -722 %W. 22. Straße, mit Ruten 
nad dem Zt. Bonifazius-Friedbof. Die trauern: 
den Hinterbliebenen: 
Mary 


Zeiler gebor. 
Gattin. 


Gorzoransti, 


George, Aunie, Helen, John Ir.. 


Gertrud ı. Tiltie Seller, Fran 
@. Michaelis und Frau J. Mi—⸗ 
maeid, Kinder 

Sam ımd Iulins Michaels, Schwic- 


gerjöbne. — 
Marie Diahels, Groblind. 
. dimido 


Zodesanzeige. 


Freunden und PVelannten die traurige 
ridt, dab umfere neliehte Mutter 

Anna Enseln | 
(Sattin des derjtorbenen Raul Engeln) felig im 
Herrn entionlafen iit. Beerdigung findet itatt am 
Donnerstag Bormittag um u Uber 30, vom 
Zrauerbaufe, 3843 Indiana Abe, nach der St. 
Georgstirhe, wo Hodbemt itattfinden wird; von 
dort nad dem 47. Str. Babnitation und mit der 
Bahr nah dem St. Marien-Gottesader. lm 
title Zeilnabme bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: ' 
Heinricd, Katharina, Maria, — 

und Lena, Kinder. 


Rach⸗ 


Todesanzetge. 
Arbeiter⸗Unterſtüzungsverein A. U. B. ©, 
Sektion A. 

Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht. 

daß Bruder 
Louis Derche row, 

2425 Aubert Abde., geitorben ilt. Die Beerdi- 
ung findet ftatt am Donneritag, den 3. Oftober, 
Morgens 9:30, nah Rofebill. — Die Beamten 
dverfanmeln fic punit 8 Ubr Morg. in der 2 
aenballe, mm dem berftorbenen Bruder die legte 
Ehre zu erweiien. 

Louis Reineder, Bräfident. 

Guftav Neujahr, Seftetär. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere gellebte Mutter 
Frau Lawrence Haugan 
qm CGevtember geflorben ilt. Beerdigung 
don der Wohnung bon Louis Dorbundge, Late 
Ave. und Grob Roint Road, Donnerstag, den 
3. Oltober, um 1 Uber Nabm., mit Autihen 
nad der St. Betersfichhe, Niles Genter, von dort 
nad dem St. Peters-Friedhof, Niles Center. 
Die er interbliebenen: 
am, —— Frant, Anthonh, 
Ve Ima und Martha, Kinder. 
Todesanzeige. 


Gegenieitiger Uinterftükmngsperein von Ghicans. 
Die Mitglieder werden bierduch benadhrich- 
i d 


tigt, dat 
Guitau Mener 


( 12. Scltion_geitorben ift. — Die Becr- 
digung findet am Donneritag, den 3. Dftoher, 
Nächm. 2 Uhr, von 2742 Wellington Str. nad 


Montroie itatt. 
Joſevn Steben, Selvetät. 


— 


29. 


bimi 


bon der 12. 


Geitorben: George Euner, in Weit Bend, Bis, 

61 Jahre alt. Berfegung in Milmaufee, Forcit 
Home ‚Friedhof, Donneritag, 12 Ubr Mittags. 
> George Enger; Dr. 9. E. Welcker umd 
rau, geb. Enger. 


Darfianung. 


Allen Berwandten, Freunden und Belannten 


unferen beraliiten Dant für die zablreihe Teil⸗ 
nabıme bei dem Begräbnik umferer lieben Gattiıt 
und Mutter 


Diaria Beigele, geb. Brandl. .... -...» 


Ebenfo fprehen wir umferen Dant aus für die 
reihen Blumenfpendben und beionders banlen 
wir aud dem Ebriftliden ————— und dem 
St. 9 Nr. 25 der Iath. Föriterinnen. 


Monica 
äufel m e, Gatte, 
una ® 


Nicht im PLeihenbeftatter-Bruft. 


CHAS. HOPPE : 


Der einzige deutiche unabhängige 
Leichenbeftatter * i 
nennen Begräb- 


BE 531. 


— Lincoln Avenue 
Reine Entfernung zu weit. ————— 


ele, Tochter. 


| 
| 
| 


Schwarze Stablbratpfannen mit = 


2 Griffen, wert 10c, für 


Gute Qualität Gaslampe mit Globe 
und Mantel, vollitandig, — 1 
ivert 40c, für c 


Gut gemachte und „Finifhed“ Mefier- 
und Gabeltäitehen — requlärer 
lde-Wert, file 


Zur Grinnerung 
an umferen geliebten Gatten ımd Bater 
dred Lange, 


© beitte dor zwei Jahren, am 2. Oftober 1910, 
Schr iſt. 


Auf's neue kehrt die bittere Scheideftunde, 

Die did, geliebter Gatte und Pater, aus 
unierer Mitte nabın; 

Auf's neue blutet bet‘ die Schmerzenswunde, 

Bei Wiedertehr der Scheideffunde Nah'n. 

Rief zur früh v on uns acriffen 

Gilteit du dem Grabe zu, 

Rabmir als legtes Kubefiiien 

Brltere Trimen mit zur Nub‘, 

GSeliebter Satte und Bater, du warft uns te, 

Du bleibit ums unbergeklic. 


eifa ranac, Gattin, ınd Sohn. 


Zur Erinnerung 
, an nnieren gelichten Sohn und Bruder 
ureb Lange. 


Schon find zwei Tabr vorüber 
In Trauer ımd in Schmerz, 
Es ſcheint uns faſt unmöglich, 
er) ed ift uns um's Ders 
Gibt's noch ein nrößeres 
is Dieies, das ımS traf? 
Kein Wort don deinen Zinsen, 
Kein Blif aus deinem Aırg' 
Kanıt uns nicht me ‚br beglüden, 
!inf einmal war es aus, 

Der Ehmerz um dich wird nie bergehen, 
Do Hoffen wir auf Wiederſehen. 


ünglück, 


Gewidmet von den rauernden 
Eitern, Schweitern und Brüdern, 


Dankſagung. 


Frau Herman Yoap nnd Familie ſprechen bier 
mit allen Freunden und Berwandten ihren: hera 
lißiten Dant aus «ir die vielen Beweife berg 
liber Zeilnabme bet dem fürzli bei und eins 
getretenen Zodesfall. 


Deutihes Theater EINE}. 


TEMPLE 
Elar! Str. u. Chicago Ave. Tel. Dearborn 6319, 
MarHaniicd, DVireltor. 


Heute, Mittwoch (3. Yamitienabend), Auftreten 
don Pireltor Mar Hantich. Der große Laherfolg: 


„Das Opferlammi!« 


__ Donnerftag: „Der arme Jonathan”, 


Glection Sarneval 
und Fair 


abgebalten bom 


Turn-Verein Eiche 


10., 11., 12. und 13. Oktober, 


—— in ber — 


Eiche Turnhalle, Kensington. 


Zidet3 im Vorderfauf 150; an der Kaffe 25e. 
mifon 


Noch nicht dageweien! * 


Rirmeh und Erntefefl 


abgehalten vom 


Turn-Verein La Salle 


in feiner Salle, 2048—52 Larrabee Strafe, 
am 12. und 13. üDftober 1912. 
Tidets-25c die PBerfon. — Anfang am Samflag, 
den 12. Dltober, 8 Uhr Abends; Sonntag, den 
13. Ottoßer, 3 Üpe Nadhmittags. of3,5,18 


22. Stiftungsfelt, 


mit humoriftiihen Borträgen und Tanz, dee 


Norp-Cuicaco Nr. 9 


ee den 19. Oftober 1912, 
, 1638 NR. Hallted Str. 
Bu a ER ie 
w der A je fp21otı 


idets 25 im Some 
20. Stiftungs- Fest, 
beftehend im sto und Ball,: 


— — n Sängerbund— 


u | Benin, den 6. Dftober 1912, ‚oinfang x 


in d urıhndle, 

gand- | Ginet Sm. Hide ’Im Yorker SE für S deren 

und Dame, an der Kaffe Berfon. 
‘fep29,012.6 


14. Stiftunnstet 


verbunden mit Konzert und Ball, des 


Ganz nen! 


— 


— 





Reparaturen 
Amarbeitungen 
Aenderungen von 


et 


Da a a 7 1 g 


Pelzſachen 


Werden ſehr ſorgfällig in unſerer groß— 
arlig eingerichlelen Werkſtälle ausgeführt. 


Die ſtets geübte Sorgfalt der tüchtigſten Arbeiter, unter der An⸗ 
leitung der erfahrenſten Kürſchner, iſt eine Garantie dafür, daß allen 
uns übergebenen Aufträgen die ſorgfältigſte Aufmerkſamkeit gewidmet 
wird, und zwar bis in die kleinſten Einzelheiten. 


Die große Ausſtellung von neuen Moden bietet Gelegenheit zur 
Umarbeitung alter Pelzwaaren in allerneueſte, modiſche Pelzſachen. 


Preiſe ſind jetzt niedriger, als ſie inmitten der Saifon be- 


technet werben müffen, mit ber Zuficherung, daß 
zungen gemacht werden, wann immer gewünjcht. 


Abliefe⸗ 


Vierter Floor —Aöärdlicher Raum. 


Eokalbericht. 


Aus Bereinskreiſen. 
Der La Salle Turnverein 
ladet zum Beſuch der Kirmeß ein, die 
er am Samſtag und Sonntag, dem 12. 
und 13. Oktober, in ſeiner Halle, 


2048 -52 Larrabee Str., veranſtaltet. 
Die Halle wird in ein Bauerngehöft 
mit Stallungen, Scheunen, Getreide-⸗ 
ſchober und lebendem Geflügel umge⸗ 


wandelt werden, das letztere wird zur 


Verloſung kommen. Die Beſucher wer⸗ 


den gebeten, wenn möglich in Bauern— 
tracht zu kommen; der Feſtausſchuß 
verſpricht ihnen eine intereſſante Un— 
terhaltung und wird auch für etwas 
Gutes für den Magen, u. a. Spanfer— 
kel mit Sauerkraut, ſorgen. Viele 
Vereine der Nordſeite, namentlich 
Turn- und Geſangvereine, haben ihre 
Beteiligung zugefagt, und eine Anzahl 
bon ihnen wird auf der Bühne etwas 
zum Beiten geben. 

Das 10jährige Stiftungsfeſt, ver— 
bunden mit hbumoriftiichen Aufführun= 
gen, Konzert und Ball, feiert am 
©onntag, dem 10 November, der Po— 
Iybygmnia- Damendor in ber 
Sozialen Turnhalle, Ede Belmont 
Mpe. und Paulina Str. Das KRomite 
und alle Mitglieder werben feine Mü- 
he und Arbeit fheuen, den Freunden 
und Gäften etwas Grohartiges zu bie- 
ten. Der feitaebende Verein, befreun- 
bete Gefangvereine und Soliften mer- 
ben mit Gefangsvorträgen bazu bei- 
tragen, das Felt zu einem erfolgreichen 
zu machen. Anfang 5 Uhr Nachmit- 
tage, Tidets im Vorverfauf 25 Cents, 
an der Kalle 35 Cents. 

Die 14 BPlattdvütfhen Gil- 
den der Nordmeitfeite veranftalten 
eine geiftig-gemütlihe Unterhaltung 
am Sonntag, dem 3. November, in 
beiden Sälen von Schoenhofens Halle. 
Der untere Saal ift dem Tanz vorbe— 

9 halten, der um 3 Uhr Nachmittags be- 
ginnt. Die Unterhaltung, melde im 
oberen Saale ebenfall3 um 3 Uhr be- 
oinnt, ift reichhaltig. Sie befteht aus 
Mufif- und Gejanasporträgen, jomie 
folhen fomifchen und erniten Inhalts, 
QIurnen, Bühnenaufführungen, Schat- 
tenbildern ufm. Die TFeitrede mird 
Herr Ferd. Neufranz, Grotmeifterg, der 
PB. ©., halten. Nah Erledigung. des 
Programms findet auch im oberen 
Saale ein Ball ftatt. Mehrere wert- 
volle Gegenftände fommen zur Vertei- 
lung. Tidet3 im Vorverkauf 2öc, an 
der Kaffe 50c. 

Am Sonntag, dem 20. Dftober, 
Nachmittags 4 Uhr, begeht die Deut- 
The Kriegertameradidhaft 
ihr 26. Stiftunasfeft, verbunden mit 
Konzert und Ball, in Schoenbofens 
Halle, Ede Milmautee und Aſhland 
Are. Um diefes- Stiftunasfeft den 
bisherigen Vreinsfeitlichkeiten würdig 
anreihen zu fünnen, oder wenn möglich 
no hbeffer zu aejtalten, tft ein bemähr- 
tes Komite fleißig bemüht. Das Bro- 
gramm foll frühzeitig befannt gegeben 
werden. 

— ———— ICH 

— Erblich belaſtet. —Frau Schulze: 
„Ein biſſel ſonderbar ſchaut er aber 

waus, Ihr Bub, Frau Kreiſel!“ —Frau 
Kreifei: „Ja, ja, wahr is! Die roten 
Haar’ hat er von feinem Vater, die gro⸗ 
Ben Augen bon mir und die langen 
Ohren von feinem Meifter.“ 


4 





felb 
reitete Yuflenrezept 


G Koftet wenig, aber verrichtet DieArbeit 
i ichnell, oder das Geld zurüd. 


Miſcht ein Fint granulirten Zuder mit 4% 
2. warmen Waflers und rührt für 2 Minnten. 

ut 2% linzen Biner (50 Cents wert) in eine 
Pintflaihe, dann fügt den Zuderiprup binzı. 
Nehmt einen Teelöffel voll alle ein, zwei oder 
drei Stunden. 2 

‚Ihr werdet finden, dab diefes einfahe Mittel 
einen Huſten fchneller beieitint als irgend et- 
iwa$, was br bisher gehraudt habt. »eilt ge 
wöbnlih den barinädiaiten Suiten innerba'd 
24 Stunden. Ebenfalls ausgezeihnet gegen 
Keuchhuiten, Bräune, Bruitihmerzen, Bronditis 
und andere Halsleiden. Cs ftimulirt den Ay: 

etit und it leicht abführend, was den Huften 

ilen bilft. 

Diefes Hezevt macht mehr und beiieren Hu« 
—— als Ihr ſertig gemiſcht für 82.50 Tau» 
en lönnt. &3 bält fih verfett und ſchmect aus 
gezeichnet. - 

Piner it daS Wertvoltite FTonzentrirte Com- 
pound bon norwegiihem weißem Tannen-Erraft 
und ift reih an Guaiacol und allen natürlichen 
Tannen en, welde io beilend auf bie 

wirlen. . Andere Präparate wirlen 


nit in Rezept. 

Biete gu. tenfhrun mit Piner und Zuder- 
Den 1 u Kanada 10.0: 
licht geworben, dab na mt wird. 
Aber das alte, eriolgreid Ss nie feinc#> 
gieiben 4 * *⸗ —— 


t 
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Verſonalnachrichten. 
+++ 

— Schweiter Mary Agnes Hidel) bon 
der „Bijitation Academy“ in Evaniton 
feiert heute ihr goldenes Aubiläum ı als 
Irdensmitglied. Migr. 3. B. Ryan aus 
Davenport, Ka., ihr Better, zelebrirte am 
Morgen anläßlich der eier ein Sochamt, 
und Pfarrer 9. R. Empthe von der ©t. 
Marientirde inEvaniton predigte. Schwe- 
ter Mary, eine Künftlerin in Nadelar- 
beiten, trat im Jahre 1860 in Steofuf, 
‚a., in den Rijitationsorden ein und legte 
zwei Nahre jpäter ihr Gelübde ab. Cie 
it 69 Jahre ait. 

’ 


— 
— — 


Deutſches Altenheim. 


Der Frauenverein des Deutſchen 
Altenheims hat geſtern Nachmitiag 
unter Vorſitz der Präſidentin Frau 
Rehtmeyer in der Anſtalt getagt. Die 
Frauen F. W. Wieboldt, D. Merkle,— 
U. Sartorius, A. Campe und Frl. 
Tewes wurden mit der Aufſtellung 
einer Kandidatenliſte für die jährliche 
Beamtenwahl betraut. Daran ſchloß 
ſich eine Beſprechung der Vorbereitun- 
gen für die Aufführung der Operette 
„Schneewittchen“. Die Proben der 
einzelnen Gruppen werden in den näd)- 
ten Tagen beginnen, am freitag 
Nachmittag wird auch im Hotel Bis- 
mard eineBeratung der Ausfchüffe für 
Xogen, Preffe und Vergnügungen mit 
dem Bereinsporftande und Schapmei- 
fter Wieboldt ftattfinden. 


ET 
SI= Neo. 


STOMACH 


BITTE 


E3 it durchaus 
nicht nötig, dab 
Sie leiden an 
Schlechtem 
Appetit, 
Sodbrennen, 
Unverdanlichkeit, 
Verftopfung, 
Bilioſitũt. 
Das Bitters 
überwindet ſol⸗ 
che Leiden ſchnell 
— Brobirt eine 
Flaſche. 


—1+9 ——— 
Seminar-Eröffnnung. 
Das Englifch-Lutherifche Theologi- 


Ihe Seminar in Maymood wird mor- 
gen Vormittag um 10 Uhr eröffnet. 


Die Freunde der Anftalt find eingela- | 
den zu der Eröffnungsfeier, bei mel- | 
her Profeffor Gerberding die Haupt: | 
anderen | 


rede halten wird. Auch die 
Profefforen und einige andere Geiftli- 
che werden kurze Anſprachen halten. 
Das Seminar liegt an einer bejonde- 
ren Haltejtelle der Elgin und Aurora 
elettriijhen Bahn. 

reiben ⸗ 

Deborah: Jubiläum, 


Der Deborah - Trrauenflub, ein 
MWohltätigkeitsnerein, feiert am Don: 
nerätag Nachmittag, 2 Uhr, fein vier- 
zigjähriges Jubiläum im Sinaitem- 
pel, Frau Joſeph Filb wird die Be- 
grüßungsaniprade halten, und vier 
frühere Präfidentin en und Mitbe- 
gründerinnen werben über die Ge- 
Ichichte des Klubs jprehen. An die 
Aufführung eines einaftigen Luft- 
Tpiel3 und einiger mujfilalifcher Vor⸗ 
träge wird ſich geſelliges Beiſammen⸗ 
ſein ſchließen. 


— — — 


Europäiſche Wechſelraten. 


Laut Bericht der „Merchanis' Loan 
& Truſt Co.“ ſtellten ſich heute die 
europäiſchen Wechſelraten wie folgt: 


Deutſchland: 100 Marf....$23.75 
Oeſterre ich: 100 Kronen.... 20.20 
Schweiz: 100 Franks 19.30 
Holland: 1090 Gulden...... .. 40.80 
Dänemark: 100 Sroner 26.90 
Rusland: 100 Rubel........ 51.80 


— Meitblidend.— Frau Cohn (nad) 
der Geburt des Stammbhalterd): Nu, 
fag’ mer, warum foll er grab’ heißen 
Tibor, wie du?— Herr Kohn (Kauf- 
mann): Nu, wenn er 'mal übernehmen 
wird ’3 Gejchäft, brauch er nir zu än- 
dern erjt de Firma! 


— Betrahtung. — PBrattilant (eines 
großen Büros): Meine. Bezahlung 
mit einer Marf täglich ift eigentlich 
glänzend, mas habe ich denn heute al 
led getan? Drei liegen habe ich ge- 
fangen ‘und ein. paar Bogen Röfd- 
papier geholt! * 


— Wenn deine Frau dir einem 


iſt das 
J Dir. 


-Irufts werfen. Alles Rohöl 


Oil Co, von Judiana fpricht. 

Eine Reihe intereffanter Zugeftänd- 
nilfe machte geftern 2. 3. Drake, Vize: 
präfident der Standard Dil Co. von 
Indiana, ald Zeuge in dem Verfahren, 
das die Waterd-Pierce Dil Co. gegen 
die Standard Dil Co. von Indiana 
angeftrengt hat. Die Klägerin be- 
hauptet, daß der Deltruft nie wirklich 
aufgelöft worden fei. Drake erklärte, 
die Direktoren der Standard Dil Eo. 
bon New Nerfen hätten nichts mit der 
Standard Dil Eo. von Indiana zu 
tun. Er gab zu, daß jeit der Auf- 
Iöfung der Standard Dil Co. der 
Preis von Gafolin und Naphtha um 
4 und 5 Gents die Gallone gejtiegen 
fei, und daß der Preis von Petroleum 
um 134 Cents erhöht worden ſei. 
Drafe und andere Zeugen machten 
verfchievene Angaben, bie ein eigen- 
artiges Licht auf die geichäftlichen 
Methoden feit der Auflöfung des 
werde 
wie vor der Auflöſung des Truſts von 
der Prairie Dil und Gas Co. und der 
Dhio Dil Eo. bezogen, fofte aber 35 
Cents das Yah mehr. Seine Gejell- 
fchaft benuge nach wie vor die Wagen 
der Union Iant Linie, bezahle aber 
höhere yrachtgebühren. Kunden in 
dem Gebiete, in dem ſeine Geſellſchaft 
Gefhäfte mache, würden mit Waaren 
verjorgt, die wie vor der Auflöfung des 
Iruft3 von der Standard Dil Co. von 
Dhio und der Solar Refining Eo. an= 
gefauft mürden. Seine Gejellichaft 
mache Gefhäfte in den Gebieten jüb- 
lich vom Ohio und meftli vom Mil: 
fouri, die Gebiete anderer Zmeiggefell- 
Ichaften der Standard Dil Co. gemefen 
feien, auch heute noch nicht. Sie habe 
bei einem Attientapital von einer Mil- 
lion einen jährlichen Reingewinn von 
drei oder vier Millionen abgemorfen. 

Weder von Bizepräfident Drake 
nod von W. M. Burton, einem ande- 
ten Direktor der Gefellihaft, waren 
Angaben darüber zu erlangen, welcher 
von 'den fünf Direktoren für gemiffe 
Schritte der Gefellihaft verantwortlich 
zu machen fei. 

— — — — 


— Hochbahneinkünfte. 


Haben mehr als ausgereicht zur Zahlung 
der feſtgeſetzten Dividende. 

Nach den Berichten, welche geſtern 
die Verwaltungsbeamten der Südſei— 
te- und der Metropolitan-Hochbahn 
den Direktoren dieſer Geſellſchaften 
vorgelegt haben, reichte die von der 
Südſeite Geſellſchaft während der er— 
ſten ſechs Monate dieſes Jahres er— 
zielte Reineinnahme aus, um das At— 
tienfapttal mit 1.44 Prozent zu ber> 
zinfen. Die Reineinnahmen der Me- 
tropolitan Co. genügten, um 2.18 
Prozent Zinfen auf die Vorzugsattien 
zahlen zu können. Für das Jahr wür- 
de bas einer Dividende von 2,88 an 
die Attionäre der Siüdfeite Gejell- 
fchaft entfprechen, und einer folchen 
von 4.36 an die Inhaber bon Vor: 
zugsaftien der Metropolitan Co. Die 
feitaefegte Dividendenrate beträgt in 
dem eriten Falle nur 2,50 und in dem 
zweiten nur 3.00 Prozent. 

— — N 


Die alte Unglücksſtätte. 


Durch Kurzſchluß der elektriſchen 
Leitungsdrähte entſtand geſtern Abend 
im Boden zwiſchen dem erſten und 
zweiten Stodiwerf eines Lagerhauſes 
der Großfleifher Morris & Co. im 
Schlahthausviertel Feuer, defien Herb 
erjt nad längerem Suchen gefunden 
wurde. Es verurſachte H$1000 Sca- 
den. Die Feuerwehr wurde durch 
denſelben Meldekaſten benachrichtigt, 
durch den ſie am 22. Dezember 1910 
dorthin gerufen wurde. Damals fan- 
den Chef Horan und 21 feiner Unter: 
gebenen den Tod. 


— — — 


Wohltätigkeitsfeft. 


Das Direltorium der®Efther Fal⸗ 
fenftein-Giebelung hat geftern in feis 
ner Situng im Hotel La Salle be- 
fchloffen, im November einen Bazaar 
und MWohltätigteitsball zu veranital- 
ten. 


Eine Bofis vertreibt 
Unverdaulichkeil. 


m 


Sodbrennen, Gas, Unverdanlicjkeit 
und alle Magenbeichwerden 
bejeitigt mit „‚Papes 
Diapepfin‘‘. 


Ihr mwollt fein langjam mirfendes 
Mıttel, wenn Euer Veagen verborben 
tft — oder ein unficheresg — ober ein 
Ihädliches — Euer Magen ift zu foft- 
bar; Yhr müßt ihn nicht mit [charfen 
Droguen jchädigen. 

Pape’5 Diapepfin tft befannt wegen 
ber Schnelligkeit, mit welcher es Linde⸗ 
tung fhafft; wegen feiner Harmlofig- 
keit; megen feiner nie berjagenden 
Wirkung, trante, faure, gafige Magen 
zu requliten. Seine Millionen von 
Heilungen pom Unverdaulichteit, Dys- 
pepjie, Gaftriti8 und anderen Magen- 
leiven haben es in ber ganzen Melt 
befannt gemacht. 

‚ Haltet biefen perfetten Magenbottor 
im Haufe — haltet ihn bereit — holt 
Euch eine große fünfzig Cents⸗Schach⸗ 


‚tel von irgend einer Apothete, und 


dann, ivenn Jemand etwas efjen jollt-, 
mas ihm nicht befommt, wenn, was fie 
dien, wie Blei im Magen Iient, gährt 
und fauert und Gas bildet, Kopfieh, 
Schwindel und Webelfeit vnerurjacht, 
Aufftoßen von Gäuten und unverdau- 
ten Speiſen — bedenkt, ſobald Pape's 


Diapepſin mit dem Magen in Berüh— 


li 


ri Frage — 
En 


= 


u: 
1 3 


Hoffnung diefer Welt : | 
Dratur des Kreifes, das Perpetuum. 


mobile und meine Finanzen.“ 


Berlangt: Männer, den Betrieb und die 
. Inftandhaltung von Wntomobilen umb 
Blewrlensiagen sn lernen. 
Unterricht von erfahr. dentichen Kehrern, 
‚Wir baben mit den größten Automos 
bilficmen in Chicago Kontrafte abge 
f&hloffen zur Lieferung tüchtiger Leute 
zur Bedienung ibrer neuen ft- und , 
Baffagier-Automobile. € borgezogen, 
die unferen Saus-Unterriht uder prals 
tiihen Kurs gründlih itudirt baben, iu 
weldem wir Gtaatslizens unter dem 
neuen Geieg garantiven, Schreibt oder 

{predt dor. Berlangt Büchlein „E*, 


STANDARD MOTOR CAR CO, 
„382224 ®. North Abe, 
17il,mi® 


* 


Kleine Anzeigen. 
—— I 
Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen umter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Mehrere Schneider, auf neite umd 
alte Arbeit; guter Lohn; jietige Yrbeit. ©. 
Sanratb, 4866 Xincoln Ave. dimid 


_Verlangt: Shuhmader für Reparaturen. 4940 
Eid Lincoln Str, dimi 


Verlangt: Schneider. 
Irding Barl Blvd, 


Verlangt: Junge, das Pelzbandiverf zu er: 
lernen. Lobn während der Lehrzeit. Kinzelberg, 
3229 W, Clark Etr. dimi 


‚Berlangt: Erfahrene Fur Yinifbers, Beitän- 
dige Arbeit. Guter Lohn, SKinzelberg, 3229 
N. Elarf Str, dimi 


2308. Churan, 1810 
dimt 


Verlangt: 


Mehrere Prabtarbeiter. 
Iron & 


ire Worls, 6028 Grove Ave. 
Verlangt: Wagenmacher. 2251 Grand “n. j 
imi 


Angert 
dmdo 


Verlangt: Stetiger Mann für Küchenarbeit. 
Muß Auſtern öffnen lönnen. Nachzufragen beim 
Manager, Hotel Plymouth, Ecke Leländ umd 
Evanſton Ave. dimi 


fe Ehrlider Mann, ledig, al$ Borter 
und für etwas Vartenden. Referenzen verlangt. 
5437 Shields Ave. dimi 


Verlangt: Carpenter in SHolz.Departement in 
Maſchinenwertſtätte, einer der an Power-Ma— 
ſchinen arbeiten lann. Beſtändige Arbeit. 601 
Kcenevy Str., South Evanſton. dimi 

Verlangt: Deutſcher Janitor für Gebäude mit 
Ofenbeizung, lediger Mann. 322 825 per Mo— 
nat. Nachzufragen: 16583 Polt Str. dimi 


Verlangt: 


Verlangt: Schneider. Guter Lobn: ftetige Ar- 
beit. 3205 N. Afbland Ave., nahe Belmont und 
Lincoln Abe, dimi 


rg t: Schneider. I. E. Matthews, 5201 
fcago Me. dimi 
Verlangt: Schneider, Buſhelman; ſtetige Ar— 
beit; auter Lohn. 6005 Wafbington Ave,., im 
Store. dimido 


— — .— 


erlangt: Guter Carpenter für Jobbing. 1916 
«Burling Str, dimi 


„Verlangt: Glas Decorators. 113 ©, efferfon 
vÖtraße, 4. Floor, 24ſpo2wt 


Verlangt; Uhrmacher, erfahrene Männer, dau— 
ernde Stellung: guter Lohn; müſſen Empfeblun— 
gen Haben, Ansufragen von 8 bis 11 Uhr Norm. 
im Employment Dept., bei Dir, Megenberg. 

Sears,Nocbud & Co, 
29tpLm& 


Verlangt: Gewedter Junge, um das ZTiichler- 
Handwerk zu erlernen. 1500 R. 44. Ave. —mi 


Berlangt: Fintfhers. Kinzie Mfg. Co., 1812 
Auftin Vive. modimi 


Berlangt: Ein Mann, in Bäderet zu beifen. 
Morgens auszubelfen und Orders auszutragen. 
Guter Lohnt, 1432 W. Erie Str, dimido 


Verlangt; Preffer, — gute Bufbelmen 
fein, in Härberet. 3835 Chicago Abe. ° modimi 


zifchler. 1500 N. 44, 


Verlangt: 
modimt 


Verlangt: Butcher. 
bee Str. 


John Hetzel, 1743 Larra— 
dimi 


Vexlangt; Zwanzig Männer, acht Garten 
arbeiter; Auszahlung allabendlich. Nachzufragen 
6:30 Uhr Abends. 5224 Lincoln Ave. End— 
ſtation der Lincoln Ave.Straßenbahn. dimido 


VBerlangt: Sohn actbarer, Eltern als Lehrling 
an der Buchdrugderei von Emil Neuhaus, 1738 
R. California Ave. dit 
Klaffe Leute 


Verlangt: Bladjmith=Helfer, 1. 
Halited Str. dmi 


an Wagcnarbeit. 8340 ©, 


Verlangt: Junge von 17—18 Jahren, einipäns 
nigen KRoblenwagen zu fahren. 1455 Otto Str. 


dmi, 

Verlangt: Webrere Auſtreicher. Nachzufragen 

Abends. 2810 Wallace Str. dimi 
— — 

Berlangt: Ein hung 

ren, in Snitting-$a 

Ebicago Avenue, 


er Diann von 18—20 ab» 
til zu arbeiten. 2406 Reit 
dimi 


Berlangt: Ein Buſhelman; muß preffen Zöm 
nen, 2645 N. Kedzie Ave., nahe Milwanfee 
Abe. dimido 


Verlangt: Junge, in der Bäckerei zu arbeiten, 
Tagarbeit. 5507 Halſted Str. dimido 
Urbeit, Stellungen! 
Kommt fertig- ur Arbeit! 
Keine Bezahlung, wenn nicht in Stellung. 

Sanitor ımd frau; 150 KLaborerd; Wagen: 
maiher; Mafchiniftenbelter; Maihiniitten uns- 
wärts; SinmBainter; Bainter; Rorter; Baders; 
Stodboy; Dfen-Reparirer; Waiter; Wathman; 
Drill Brei: Kabinetmater; Baggagemen: Barn— 
men; Carpenter; Koh; 14 Laufdurihen: Dining- 
room-Bedieniteie; Geſchirrwaſcher; Milhwagen- 
fahrer: 2 &leltrifer; »Fabrftublführer; Heizer; 
Yarmarbeiter; Eheleute auf arm; Hausmäd- 

en; SHSandymen; Wagehoufe-Arbeiter Haus 


mann. 
Beoples Emplobpbment Agench, 
188 N. Fifth Ave, Ede Yale Sir, 2. Floor. 
Berlangt: Junge, 16 Jahre alt, in Tapeten- 
fabril au arbeiten. Nachaufragen: 4864 ©. Hal- 
fted Str. mido 


Verlangt: Junger Butcher, der Wurft unter: 
binden fann, 643 Wells Str, 


Männer! 


für berfänfliche 
3922 N. Stebzie Ave. 


2erlangt: 
Artilek. 


Verlangt: Junge für Stod Room und Office: 
Arbeit. Dub gute Empfeklungen haben. 160 
N. Filth Abe. . 


Berlangt: Eriter Stlafife Bufhelman. 1024 
Rilfon Ave. . 


.. Berlangt: Schleifer und Gießer, auswärts, 
Eheleute, Mafhiniiten, Carpenters (freietabrt), 
Bainters, PBladimitb3, Finifberd, Butchers, 
Barnmen, Wafher, Dairbmen, Mödelberpader, 
Sabritiungen. Ceutral Empf., 184 Wafbinaton, 


Berlangt: Junge in NRodfbop. 835 Diderfeh 
Bartwan. Nebmt N. Halited Str. Car. 


Mbolefale-Agent 


Berlangt: Sträfliger Many für Store und 
Stallarbeit. YIrbeit Sommer und Winter, $5 
ver Woche, KHoft und Logis. 4028 ©. - State 
Straße. mido 


Verlangt; Buchhalter; Mann mittleren Alters, 
in Vorftadt von Chicago. Mub deutfh umd eng- 
liſch leſen und ſchreiben lönnen, Gute ſtetige ed. 
Iung für ben rihtigen Mann. Empfehlungen. — 
Adr.: E. 31, Abendpoit. 


——— — ——2 — und 
er Meſſingarbeit. Muß engli rechen. — 
1407 Weſt Jadſon — 1. #loor, * 


Berlangt: Janitor⸗Helfer. 4025 ö Eir. 


Verlangt; Kräftiger Burſche, der ſchlachten 
lann in lleiner Siadt nahe Thicago. Sca 
Maper & Bros, 1241 Sedgmwid Er N 


Berlangt: Guter Zinfmith und ci 
DOfenmann. 2009 North Ave. 


Berlangt: Bufibelmann für Cleaning ımd Dbe- 
ing Store, an Damen- md Herrenfleidern. &0s 
fort boripreden. Goodman Bros., 3507 Weft 
12. Straße. mido 
Berlangt: Guter Schneider für alte 
Ar bei Aulins Birtäolg, Bolt Bor 122. Belt 
Chicago, Il., 30 Meilen vom Northieitern 
Bahnhof. dimi 


mifrſo 


Berlangt: Zanitor, lediger Man 
ler & Zon, 5443 Sarfted ehr, 2 


Berl : Raborers. $2 den T 
Goal re 5627 Evaniton Abe. FR —— 


F eſex Necaniter · 
A ee Er — —— 
—— —— — — — ————— 


A. Muel⸗ 
dimi 


* 


a —— m 
&ac Bine Str, 


Berlangt: Guter. ftetiger Junge, 
te, eıebator zu fayren. Anvops Noriy Abe., 
u wine — — x mido 


Verlangt: Ein guter mit Erfahrung in 
Baderet. 4039 eit > Siraße. 


Berlangt: Rodmader, Bufhelmann und Helfer, 
1774 Kiybouen Ave. 


Verlangt: Calciminerd._ Nachaufragen bon 10 
bis 12 uor. 220 wWisconfin Str. 


Berlangt: Porter für Saloon. 315 ®. Yan 
Buren Str. « 
Berlangt: Painter, 840 Center Str, 
Berlangt: ‚Guter Junge in Zigarrengefhäft. 
Muetter eigar ko,, 2175 Lincoln Ave. Eingang 
an de. e 


Berlangt: Ein Stollettor für awei Tage tvö- 
Kenttih, oder einer der für andere 1oueltirt 
und meine Kechnungen mitvejorgen tan, Wus 
tes Einlommen. Friedlander, 534 W. Kandoıpd 
Er. mido 

Berlangt: Prejier an Herrentleidern, in Yärs 
berei. 9. &, Wrenming, 3527 X. Clari Str, 

Berlangi: Ein guter Shubmader an Repara 
turen; fietig. 4119 W, North Ave, 


Berlangt: Mann in stüche zu arbeiten; Leine 
Sonntage oder Feiertagarbeit. Nawaufragen 
beute, 328 N. Elart Etr., 


——— ———— —— 
Berlangt: Short Order Koch für alle Arbeiten 
in Satoon. 816 R. Clart Str. 


Verlangt: Erſter Klaſſe Porter, einer, der 
Lunchcounter beſorgen und am Tiſch aufwarten 
iann nur ein erfahrener Mann braucht ſich zu 
meiden. 164 Eait Wiigigan Str., Ede St. Clair. 

Berlangt: Schuhmacher für Reparaturen, 1630 
Belmont ?ive,, naye Xincoln Vlne, 


VBerlangt: Porter, der etwas Bartenden Tan. 
4056 W. 12, Str. mido 


eBrlangt: Starler junger Mann, um Pfannen 
au mwaihen und Shop reinzuhalten in Vaderei. 
4046 ESyeridan Road. 


Berlangt: Junge, 16 Jabre alt, gutes Ge 
ſchaft zu erlernen, Woto Engraving, 54 au Uns 
fang. Tolumbian Three Colot Co., Ecde 22. 6tr. 
und Calumet Avbe. 


Verlangt: Buſhelman für Schneiderſhop; alter 
Mann vorgezogen. 408 Vſt 61. Ste, 


Verlangt: Erſter Klaſſe Fur Finiſher. Guter 
Lohn. Beſtänoige Arbeit. F. Hoſſman & Lo., 
110 S. Vearborn Str. mido 


Berlangt: Bainter- Nadhyufragen: 3650 South» 
port Ave, 


Verlangt: Erfte Hand an Brot, aud Junge 
mm erjaurung an Wwror. 1037 u. gs. Cır, 


Zerlangt: Griter Klajie Bäder an Brot und 
Rot, Yeiojiunpig Zu arbeiten. 318 per wowe. 


504 ©, Baltfornia Ave, 


Berlangt: 2 Bladtjwmitg-Helfer anlWagenarbeit. 
DU ı—-y aurbiand Zoe, 
»Berlangt: Schneider, Damen: und Herrentiei- 
der zu preilen mo auszuoerern. Nur peiger 
Weann braumt vorzuſprechen. Israelt, voıl 
vndiana Avbe. 


VBerlangt: Porter. 1760 W. Adams Str. 


Verlangt: Ein Junge an Cates. 312. Nacht⸗ 
arveit. 3216 W. RNorth Ude, 


Berlangt: Mann, Kartoffelwägen zu fahren, 
1900 ohawt Str, 


VBerlangt: Ein Mann, in Pappſchachtelfabril 
zu arbeuen, mit Sage und Hanmer verttaut; 
aß egle ſprehen. v per Woche. 20141 
Lxarrabee Sirt. ⸗ 


—— 
Berlangt: Guter _Bufbelman, Nahaufragen: 
3. 8. wrwin, 743 Oft 41. Ei. 


Berlangt: Gornicemater. 1313 N. Wood Str, 


Berlangt: Helzer. Gute Empfehlungen. 1149 


Gongres Sir. 


Verlungt: Baus oder Kunftihlojfer. Sogleid 
dborzupregen. Wim. wievert Lo, Zul6 woum 
»Parı Ude. ’ mido 

Berlangt: Schneider, Rockmacher und Helfer, 
ſodie guter vBuſhelnian. Rußs guter pPreiſer 
jein. Too W. 14. eir. 


BSertangt: Guter Helfer an Wagenarbeit. 1880 
Weſt Rorth Mvde,, naye Eiton Ude. 


»Yerlangt: Ewnerder zur Aushife an Damen- 
Kietdern, Dion, 1922 2. Giarı Et, 


um Handgewendbte 


Xvalykiigloit WI, 


Schuhmacher, 
madhen. vu X, 


Verlangt: 
Schube 44 
d. GFloor. 

Beriangt: 
Emuye zu 
vo. Goor. 


Schuhmacher, um Handegewendete 
machen. 56 W. Waſhingion Str., 


— 


— — — — — — 
Ein junger Mann für Stallarbeit. 
nido 


Berlangt: 
415 veeivoven “Place. 


Berlangt: Zuverlaſſiger Mann für Yarımar- 
bei. ug gun meet sonen, eutſches Men— 
heim, voreſt Parti, Ill. mido 


Berlangt: Buſhelman; permanente 
Steue; guter Lohn. Rachzufragen: Supt. 
LDyeHuvb. 


Verlangt: Tüchtige zweite Hand an Brot und 
Biscuus Rahzuſrugen 1461 Merroſe SIT, 

Berlangtz Junger Butcher für Syhoptenden. 
1819 vernont voe. 


Beriangt: Ein junger ſtarler Mann in Gro— 
ceryssivre zu arbeiten, 445 ©. Hauteo Sir. 
— — — 


Verlangt: Holzarbeiter für Automo bilarbeit. 
Auio Sheet Metal woris, 2223 wüwigun Uor, 


Berlangt: Guter reinliher Porter” für eriter 
Stiane Burtet und Rertauramt, der Dampıgeigung 
verſieht; guier Lohn. 1014 Muwautee Abe. 
— Junger Mann als Bartender in 
Liquorhaus, 4165 Xincoin Ave. 


VBerlangt: Schubmacder, einer der fähig ift, 
Gooonear Shuy Hop zu füyren, jtetige viroeit 
und guter xohpn. Nacdaufragen Bofton Ehoc- 
matier, 4239 Weit Harrıion Str, 

Verlangt: Painter zum Helfen, 30 Cents die 
Stunde, Lorzuſprechen zwiſchen 6 und 7 Uhr 
Abends. 3225 gamlin Ave, 


Verlangt: NUelterer Mann für Saloon reinzu- 
maden. 2201 Eiybowrn bc. 


Verlangt: Daiıy Mann 
1834 Sedgmwid Eitr, 


— ——— —— — 

Verlangt: Knabe, nicht unter 16 Jahre alt, 
für leichte Fadrilarbeit; dauernde Steue umd 
gute Gelegenheit; _einer, der engliſch ſprewen 
tamı, vorgezogen. Stouffer Ko., 3231 Calumet 
Avenue, mido 


Berlangt: Junge mit Erfahrung an Cales. 
456 Eaſt 43. Str. 


Verlangt: Stadtlundiger 
Staflarbeit und ji ſonſt 
$45 den Monat zu Anfang. 
3434 N. Halited Str. 


Berlangt: Gefhirrwafher; Zimmer, Koft und 
$6 die Zsoche, 1528 N. Klar! Str. 


Berlangt: Junge, 16 Jabre alt, in Bäderei zu 
beilem, 2/16 8. North ve. 

Verlangt: Holzarbeiter an allgemeinen Anto⸗ 
mobilreparaturen. Cbicage Eoah & Carriage 
&o., 1223 Midigan Me. . midofr 
kei a * 


Verlangt: Schueider, 3234 Greenwood Ter- 
race, Logan Sauare. 


Bladjmitd-Helfer. 736 @. Divifion 


— 


für alle Arbeiten. 


älterer Manır für 
nüglih au madeıt; 
ramer, Bäderet, 


Berlangt: 
Strabe. _ 
Berlangt: Erfahrener Wagenihmied und Hel- 
er, forsie WWagenmader; ſchnelle Arbeiter. 
dr.: B. R. 6602, Abendpoſt. miſa 


Verlgnat: Deutſcher Mann in Hardware Store 
au heifen. 1625 W. 47. Sir. 2ot 1wã 


"Berlangt: Tinners. 1525 ®. 47. Str. 


Berlangt: Junge in Bäderei zu helfen. 4800 
Zaflin eh. 


Verlangt: Ein Carpenter und ein Älterer 
Maun als Hausmann: einer, der mit Werlzeu 
immgeben Tann, boraegogen; ntes Heim nebit 
Lohn für fleibigen Manmı. 1932 ©. Jobniton 
Eir., Ede 19. Blace. 
nn cc ——— 

Verlangt: Guter Borter und Lundmann. 1940 
&. Halfied Str, ’ 


Berlangt: Schneider, Bufbelman: ftetige Ar: 
beit. 1321 R. Clarf Str. : mido 


Berlangt: Knaben, das Bolifern don Barlar- 
n zu erlernen. 66 W. n Str. mido 


— — 


ee cz 


F Ex & er 
Bd 
— 


* u —— —* — 3 


‚Berlangt::: Gaih Boys; zu erfragen 
mit Alters: und Schulzertiftat beim Zn- 
— — re ganzenTag. 

e $nir, - . 
State uud Adams Straße. 


* 


Berlangt: Fenſter⸗Waſcher. Guter 
Lohn; permanente Stellung. Nachzufra 
gen während des ganzen Tages in der 
Employment Office auf dem 8. Floor. 

Rothſchild Gompand, 


State Str., Jadion 5* bis Ban Buren. 
— 


— — — — — — 


Verlangt: Painter und Caleiminer; nur guter 
Arbeiter gewüniht; ftetige Arbeit. Madaus, 
4332 State Sir. 


— Guter 


de Schneider und Bufbelmar, 
EStetige Arbeit. 


Sofort, 3862 Lincoln de. 
Deriange Erfabrener 
Biscuits. 


— 


6 Zunge au Brot und 
3353 Soutbport Ade. 

Veriangt: Schlöffer oder Mechaniker. Herm. 
Roemer, 1328 Sedgwict Str. 

Verlangt: Erfahrener Mann zur Bedienung 
bon Holzdrebbant. B B. Crane E Co. 913 W. 
22, Straße,, Tel. Canal 3190. 


Verlangt: Rodicneider und Bufhelmann. — 
1241 R. Clart Str., nahe Goethe. 


Verlangt: Männer und Frauen, 
(Anzeigen unter diefec Rubrit 1 Cent das Wort.) 

Verlanat: Wittwe oder Ehepaar, in Rooming- 
baus auszubellen. Freie Wohnung und Lohn. — 
65°, Obio Str, 

Berlangt: Mgenten, männlih oder weiblich, 
für ein neues fehr intereifantes und lebrreides 
Buch. Großer Berdienit. Antworten erbete un— 
ter Adr. €, 308, Abendpoit. mido 


Stellungen juhen: Männer and Ainaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 
‚ Seiucht: Deuticher Tiihler, 6 Jahre im Land, 
ſcheut leine Arbeit, ſucht ftetige Beihäftigung. 
1547 Cleveland Wer 

Geſucht: Zwei erſter Klaſſe deutſche Butcher 
ficchen ftetigen Poiten. Tel. Diverfey 8943. 

mido 

Geſucht: Zuverläſſiger nüchterner Mann, 
Schreiner, ſucht Stelle als Janitor. Offerten an 
1537 Elyhbourn Ave. 

Gefucht: Junger gauter deutſcher Barbier ſucht 
ſtetige Stelle. Schleiderbeck, 4038 Armour Aver, 
vorne, unten. 


Gefucht: Bariender ſucht Stelle, tut auch etwas 
Porterarbeit. 3. Judt, 843 Belmont Ave. 


Gefucht: Ein junger Mann, 18 Jahre alt, fucht 
irgend eine Stelle oder ein Gefhäft u erlernen. 
Bingeriad, 1720 Biilell Str, 

Geſucht: Friſch eingewanderter Junge ſucht 
Stelle in irgend einem Geſchäft. 1818 Fremont 
Straße. 


Geſucht: Mann ſucht irgendwelche Arbeit. — 
1439 Elobourn Avbe. 
Geſucht: 


Anſtändiger, zuverläſſiger Mann 
mittleren Alters ſucht irgendwelche leichte Be— 
ſchäftigung als Hausmann;, lann auch Pferde 
beſorgen: ſpricht deutſch, ungariſch, ſlaviſch und 
ers engliih. 3. M., 2408 N. Oalley Ave. 
Dol,iwX 
Gefucht: Erfahrener Bartender, 31 Nabre alt, 
fucht Stellung, langiäbrige Zeugniſſe. Adreſſire: 
Lembacer, 1841 Orchard Str. 4. Floor. 


Geſucht: Kaufmänniſch gebildeter Mann, Der 
deutſch, polniſch und engliſch ſpricht, ſucht irgend 
welche Beſchäftigung im Geſchäft. Adre: E. 313 
Adendpoit. 


Gefucht: Nunger,_ Träftiger Mann, aelernter 
Grobſchmied, juht Stelle: geht auch als Seller. 
Anton Hub, 541 Wells Sir. 





— — — — —* 
Geſucht: Selbſtändiger guter Bäcker an Brot 
und Rolls ſucht ſtetige Arbeit. 4523 St. Law— 
rence Ave., 2. Flat, hinten. mido 


Geſucht: Gebildeter Deutſcher ſucht ſofort Stel 
lung als Kranfenwärter oder ſonſtege Beſchäf 
tiaung. Scheut leine Arbeit. Spricht etwas eng 
liſch. Adr.: E. 305, Abendpoft. mido | 


Geiuncht: Junger deunticher lediger Mann, wich 
tern, mit Sandiwerfäzeita beivandert ımd fanıı | 
Boiler beforaen, funht Stelle als Imitor. 

%. 9., 3435 Pullerton ve. 


oder ?. 
1315 Edgemont pe, 


Gefuht: Bäder fuht Stelle als 1. 
Hand an Brot und Rolls, 


Geiuht: Junger Man fucht Arbeit als Ma 
ſchinenhelfer. Gutes Zeugniß. Adre: E. 317, 
Abendpoſt. 


Geſucht: Ein erfahrener Sgloon Vorter wünſcht 
ſtetige Stelle. 1649 N. Halſted Str., 1. Floor, 
hinten. 

Geſucht: 
Stelle. 


Deutſchungariſcher Barbier ſucht 
1728 Lill Place. 


Geſucht: Guter deutſcher Schuhmacher wünſcht 
Stelle für ftetige Arbeit. 1718 Dayton Str. 
dimt 


GSefußht: Guter Lund: und Oditermanmı, Tann 
auh aufwarten, fucht Stelle. Beite Empfehlu: 
gen. Adr.: Schmitt, 617 S. Leabitt Str., 1. Fl. 

® dimi 


Geſucht: Erfahrener Lunchman und Waiter. 
noch in Stellung, fucht itetigen Plab. Banl, 29 
May Etrake. modimi 


Verlangt: Mann oder Mädchen zum Striden. 
Southiide Knitting Worls, 5017 ©. Mibland 
Avenue. modimi 


— — — — — — — — — — — — 


Verlangt: 


Frauen und Wäddıen. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 1 Gent das ort.) 


Läden und Fabriken. 
Berlangt: Ein erfadrenes Mädchen für Bäder- 
ftore zu tenden. 500 Weit North Ave . 


Verlangt: Friih eingewandertes Mädchen. 
Store, 1908 W. Lale Str. 


Damen: 
mido 


fort, Preb: Mädchen an 
1032 Eliton Ave, 


Berlangat: © 
fleidern. 


Berlangt: Mädchen für Bäderladen. 819 Mil: 
waulee Ave. 


Berlangt: Dame für Code Fuüntain, . eiwas 
Erfahrung notwendig, jtetiger ‘Blaß. 
Wieboldt's, 
Milwaulee Avenue, an PBaulina Straße. 


Rerlangt: 10 Kaffireringen, ebenfo Mädchen 
im Alter von 16 Tabren, Abancement für folıche, 
die fih als zufriedenitellend, erweifen. Stetige 
Stelungen, guter Yobn. 
WVieboldt's, R 
Milmaufee Avenue, an Paulina Straße, 


* 


beit guter Lohn. Fragt, nach Brs Dill, _ 
O'Brien C Klaiber, 166 Weſt Adams Sir. 


5. Floor. 
midofr 
N ZT AT ZEN 
Verlangt: Näherinnen bei Hand und „Iable” 
Borters ar Damen-Halstrachten, ebenfo an 
Samples, Guter Lobn, itetige Arbeit. Wir fchlie- 
den Samftags um 1 lihr. * 
Wornis & Loeb, 212 W. Adams Str., 5. Flor. 


Berlangt: Mädchen, geihidt mit der Nadel 
und vertraut mit Embroidering, Finifbing md 
Hemftithing. Madifon Embroidering Co., 175 
N. State Er, dimido 
——— — ſlaviſches 
201 


Berlangt; 
Mädchen 


für Hausarbeit. 
Str, 


W. Diviſion 
dimi 
Berlangt: Junge Mädchen, an fanch Leder: 
waaren (Bodetboois) zu Nernen. Lohn während 
der ——— Erpenbeck & Segeßman, 412 —14 
N. Dearborn be. dimi 


Verlangt: Erſahrene Mädchen an janch Leder: 
wagren Bockeibools Guter Lobi., Beitändige 
Arbeit. Erpenbed & Scgehman, 412—414 ars 
born Ave. dmi 


— — — — — 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
Berlangi: Operat rs an Drefies, jtetige Ar» 
} 


— —ü— 
Berlangt: Frauen mittleren Alters für itetige 
Arbeit. Guter Lohn mährend der Lehrzeit. - - 
Fablnı Co., 14093— 1409 GCongreß Str. dimidu 

Berlangt: Mädchen, das Rappfihadtelmahen 
zu erlernen. Beitändige Arbeit das nanze Jahr, 
Guter Lahn. Nabanfragen: E. 3. Wolif & Soır, 
155 Belt Obio Str. 1ofiwt 


Berlangt: Frauen zum nähen in Negenihirnt- 
fabril, ftetige Arbeit. Kreis & Subbah un 
{ in Straße. 


<. 


mo—ir 


Berlangt: Erfahrene Mädchen ar Steidma; 
Kine, ter Swealer Go,, 422 ©, Dear: 
em © r modtmi 


ia! R 
u * 


| Eir. 


100 Mädchen verla 
Roetbidila & Com 
Wir wünihen Mädchen | 
Jahren für DOffice- und ben 
dere jehr gute Stelfu im Saben: 
fahrung nicht eNerderlic: üffe J 
marſchule durchgemacht haben r 
wohnen; vorzügliche Gelegen 
weckte, ehrgeizige Mädchen, ich ⸗ 
Verkäuferinnen auszubilden; ſolch 
tüchtig ſind, wird raſches Empor 
offerirt. Yu erfragen in der Off 
Superintendenten auf dem $. los 
ganzen Tag. State Str, 0 
vi8 Ban Buren Straße, 


16 


En 
, 


v 


re 


Berlangt: Mädchen, 14—18 Jahre, ai 
Anipector®, Gaihiers nnd Wrappers; gu 
Gelegenheit, fi emporzunrbeiten; Mä 
hen unter 16 Jahre müllen Alters- 
Schulzertififat mitbringen. Zu 
Superintendents Office, 8. Floor, 

The Rair, 
State und Adams Str, 


Berlangt Gaih Mädchen. Su | a: 
mit Alters- und Schulzertifilat — 
perintendenten, 8. Floor, den ganzenTag.!" 
The Fair, F 
State und Adams Straße, 


Nothſchild Companubp. 
Wir bedürfen der Dienfte non „Gafh 
Girls“, 14 bis 16 Jahre alt. 


gen mit Alterd- und te ; 


der Emplonment:Office anf dem 8. Ylasr 

während des ganzen Tages. . 

State Str, Iadion Bonlevarb bis Ban 
Buren Strafe. 


Berlangt: Mädchen für Hanbnähen 
gelte Arbeit. I. Ehriftopher, 1739 
Ave. 


_ Verlängt: Norfetmacherinnen mit Me] 

jolde die an feinen franadfiihen Korfeis 

ten fünnen, bevorgugt. Höcfter Lohn. Nadans 

fragen: 8. Floor, Wabafd Avenue. 

-— Mandel Brotberd — 
State und Madifon Str, 


Berlangt: Frauen für 


\ ftetige “eihättoune- 
Nahanfragen: 3. Floor, 217 WB. Huren 


äwifchen Itells und Franklin, 


‚ Berlangt: Mädchen ud Frauen zum Bügeln 
in Kärberei. 1523 N, Clarf Str. 


Berlangt: Mädchen, in Sabrif_ zu arbeiten. 
16--17 Sabre. $5 im Anfang. Albert Burh & 
Ev., 337 €. Filth Ave. mibo 

Verlangt: Mädchen zum Label anfleben und 
Bicles einzumahen. Kommt fertig zur Arbeit, 
2006 S. Weſtern Abe, - 

Berlangt: 25 Finifbers an Dreffes, ftetlge Ars 
beit, auter Yobn, Sofort nachanfragen, Nat. 
Ribbac & Co,, 237 ©. Marfet Str,, 4. look, 


Berlangt: SE erfahrene Mädhen um Hin 
Blumen an, LYaubwerk zu befeftigen, N 
gen 504 ©. 5.‘ be. 

Berlangt: Mädden, um Kunſtblumen — 
Fancyfedern-Machen zu erlernen; ftetige U 
und giter Wohn dom Anfang an. Kommt fofort 
jertig zur Arbeit. 3. Raife & Ev., 315 WB. Wa 
ington Straße. 27fpt 


Verlangt: Bafters ımd Finifbers an Damen 
Goats. Nestie & stirichbaum, 302 ©. Marlet 


26fp im 
"erlangt: Dentiche Frauen für einige Stun⸗ 
den täglich. Hohe Bezablung: lein WBa den oder 
Schruppen. Borsufpreden Freitag Nachmittag, 
von 2 bis 4 Ilbr. 160 N. Fifth Une 
25f9,2,90f 

‚-r 


- 


16. 

Berlengt: Aermelloch⸗Baſter⸗ und Stragei _ 
naher an Goats, fomie Mädchen zum Deren. 
Nachzufragen: %, Bort & Ev, 540 
Ade., nabe Harriion Str., 10. Floor. 

"erlanaf: Für meine Blumen: und Geike 
baue-Office in Yafe Foreit, permanente Ber 7 
fänferin, welde ab Buchführung veriteht und 
Nat ımd Giniamfeit liebt. Ihe Galbert de z 


ral Co., Zale Foreft, IU. 


Berlangt: Prefferin in Farbdei. R. a 
1855 Milmwaulee Ave. N 

Berlangt: Iunges Mädchen zum Nähen 173 
RW, Madiion Str. Daube. bmds - 


Berlangt: Dame, die dentfh fte 


nograpbiren 
(deutich md engliih bevorzugt) und Die 
machine gebrauchen-Tann. Stetige Belhäf 
Dr. &. Rufbet, 1125 La Ealle Ave, = 


vilion Straße. 


u 


Hansarbeit. i : 

Berlangt: Nettes, williges, gunges Mädchen, 
bet allgemeiner Hausarbeit zu helfen, bon — 
jeden Zag. Nachzufragen Morgens, Mirs, 
Rigas, 4346 Glarendon Abe, 3. Apt, 
Graceland 7821. a 

Berlangt: Sofort, erfahrene öftertei 
ungariihe Reftaurant-Ködin. 214 N. Elarf 


Berlangt: Ein _ Mäddhen für allgemei — ar 
arbeit: $5 die Mode; feine Wäfche © * 
2843 Burling Str. Tel.: Graceland 

toft,im 


—— — — — 
Verlangt: Mädchen für leichte mar bu 
4043 Grand Boul, Zel.: Oafland 1389. : 


Berlangt: Ein gutes Mädchen für ge ie 
Sausarbeit. 1663 Garfield Blod., n ® 


Werlangt: Eine ältere Frau, bet J 
zu belien. Nadaufragen: 646 NR. Soman Far 
1. Flat. r 
— ⸗ñ —ñ — — 
Berlanat: Frau für allgemeine Hausarbeit — 
etwas Kochen. „166 Chalmers Place, —— 
—- m — — * 
Verlangt: Kleines Mädchen aur iſe 7 
Hausarbeit. 2505 Cortez Str. 


Verlanat: Junges Mädchen für 
Hausarbeit. Kann Abends nad 9 
Keine Sonntagardeit. Nahaufragen im 
rom. 200 €, 22. Straße. 
Berlanat: Mädchen für allgemeine 
fein Waiben oder Bügeln, feine »Yatmile, 
Lohn. Rachzufragen Mrs. F. Le 
48522 Michigan Ape., Apt. 2. 


— 


Verlangt: Mädchen für allgemeine —— 
— lein Waſchen. 1810 Lincoln Abe, mide 
Berlangt: Gutes deutfhes Mädchen für ge 

wöhnlihe Hausarbeit. 2137 Zremont Ste, } 


Lincoln 1184. 

Berlanat: Erfahrenes Mädchen für 4 
Hausarbent, Lohn $7. Empfeblungen. 7. a 
gers Ave., Tel, Rogers Part 7284, 

— —— — 


Berlangt: Schrubbfrau für Samftag 

taa, $1.75. s"oell Supply Co,, 331 

Blace. 4 
Berlangt: Gutes _norddeutihes Mädchen 

fleiner Familie von Ermachfenen; 


Rachzufragen nad 3:30 Nam, 2b 
Ave, ⸗ 


Berlangt: Mädchen, ungefähr 16 Jahre q 
bei Hausarbeit zu helfen. 1914 Norih Balz 
Ade., 2. Flat. 9 


„Germania Bermitilungs-®B 
755 Norib Ave., EdeYalited Str., 1 Treppe Do: 
Verlangt: Deutihe Mädchen für Hansazkı 


Do m 


Jert iſt die bejte Zeit, Stellupg 5 belomı 


Deatidrungarifihes VBermittlungs»S 5. 
langt Mädchen Fire Sanserbeit, für Hol 
Neitaurant. 452 North Ylve, Tagm 

Berlangt: Mädchen für allgemeine | 
Raihjrau wird nehalten. Mrs, ram 
Sörerei Bivd., 2, isiai, 

Berlangt: Griter Alafie Neftaur 
Lohn $12,-- Ein gutes t in \ 

— — — rde 





uies Seim— 


DE Sen De 


Reinzeigen unter diefer Rubris 1 Cent das Wort.) 


23048 Lincoln ve. 


.. Berlan 
"meine 


— nabe Halfted Str. Dritte Glocke. 


— m 
Er 


[ 


— Kis a 
Fre — „The Girl 
zire.“ 


Rahmittag. 
Konzert jeden Abend und Sonntag 


* (Bortienung von der 5. Geite.) 


„Berlangt: Frauen und Mädchen. 


Hausarbeit. 
: Deutiches oder böhmiihes Mädchen 
algemeine Hausarbeit. Keıne Wäſche. Gu ⸗ 
SHem, guier Lohn. 5151 Michigan Avenue, 
Datıand 5151. 


: Bafhfrau in Privatfamilie Bar 
N. Asafhtenaw Wve,, Phone Hums 


Junges Mädchen, das Engliſch 
Hufe der Hausfrau; gutes vVeim. 
64, Str., nahe Halited Str. 


angt: Mädchen für allgemeine Saußarbeit. 
mui—lu 


= Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Heiner yamiiie. 5339 Calumet Upe,, 3. Fiat. 
Berlangt: Erfahrenes Mädchen für Allgemeine 
Sausarbeit; auter Lohn. 1414 N. Hobhne Ave, 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
86; teine Wälche. Naczufragen 7453 Sheridan 
; . Zelepbon Rogers Part 235, 
Buderläjliges Mädden für allge: 
Hausarbeit $6; auh Wafchfrau. $. Gug- 
enbeim, 4906 Bincennes Ave, mido 


- Berlangt: Gutes Mädchen, das einfah fodhen 

Hann; ieine Wülhe; 2 in Familie; 5 Zimmer; 
beisaung; gutes Seim; Xobn $4. 326% 

Flat. Tel. Kedzie 9032, 


fon tr., 2. 
erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
feine Walde. 1312 Aintemac Mde., 1. Apt., 
Habe Evaniton ve. 


zuuset: Starfes Mäbhıen in Reftanrant; 
eiwas Kochen können. 709 Wels Str. 


" Berlangt: Mädchen für Teihte Sausarbeit; 
Auter Lo 1117 Wilmautee Ave, 


"Berlangt: Röhin. 2902 Cottage Grove Ave, 
" Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Aleine Familie. 5451 Eait End Abe, 3. Apt. 


eng 
! Berlangt: Ein Mädchen für allacmeine Haus» 
Kehren gute Addin; ein Walchen; 87 per Woche. 

erenzsen verlangt. 5330 Drerel Ape, ındo 


eignet; Nette junge Frau für Yattsarbeit. 
ger n. 3 im $amilte. $5. 041 Elmmood 
i . Nehmt Metropolitan Hochbahn bis Guns 


-Werlangt: Ein tüchtige® Mädchen oder Frau 
für allgemeine Hausarbeit. 3918 Lale Abe. 


“Werlangt: 18jäbriges Mädchen als —* der 
zau. 2 in Familie. $4. 714 Briar Place, 
mido 
— Sreundlihes, tüctiges Mäbhen 
für Hausarbeit, halben Tag, in Heinem_ lat. 
engliih Ipreden. Mrs. Aab, 4543 Magnıos 

Ba: „ nabe Rilfon Ave, 


» Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
1500 Renilworth Uve., Rogers Warl. mi—ımo 


" Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 

arbeit. Wiuß englifdy fprehen. 2 in Yamı- 

,„ Guter Lohn. 1842 ©. Iroyp Etr, nabe 
Abe. Zel.: Lamndale 2631. 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. 8248 ®. 
12. ©tr., nahe Spaulding ‚Ave, 


' Berlangt: 
ner 5 


Gutes, tühtiges Mäbchen in Hleis 
te. Guter Lohn. 5940 Kenmore Ave. 


-Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. Kann das 
en erlernen. 3 in Familie. Weber, 1262 
Mamwr Ape., 2. Fl. - 


' Berlangt: Gutes deutihes MApi 
milie 3621... Hamilton Ave⸗ 


Madchen für algeme 
583060 Prairie % 
Verlangt: Mädchen für allgemieig 
e Wäſche. Muß Referengen 5a 
h ſprechen. 1401 Chaſe Ave. 
art 481. 


vBerlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Sausarbeit, ſehr nett, geſund und von niehr als 
— Intelligenz. Lohn 86 87; bei ame⸗ 
claniſcher Familie, deutſch Mann 
unb rau, Drei KRinder unter J Jahre alt und 
Hausmann, in_7 Zimmer Haus, 5 Ader Plak, 
mördlih bon Chicago, 45 Minuten bon Union 

t; Ga3 Wange; eleftriihes Licht. Angabe 

Alter, Erfabrung und Heferenzen, Adr.: 

. 304 Abendpoft. 


Verlangt: -Iiihtiges Mädchen für allgemeine 
Sausärbrıt. 85,50 im Anfang, Radau tagen 

— Mrs. M, NRotbidhild, 5529 Michis 
gen Me: Zei. Mentworth 1969, 


Berlangt: Gutes erfahrenes zweites Mädchen. 
4726 Grand Blvb. mibofrfa 


Beriangt: Willige3s Mädchen für gemöhnliche 
Sausardeit, Dlifon, 1922 N. Elarf Sir. 
re nr 2 * 
Serlangt; Norddeutſches Kindermädchhen fir 
Biöhriges ind, willens, mitzureiſen. Nur brief⸗ 
re antworten. SI. 9. D’Hare, Bladitone> 


Verlängt: Mädmen für Hausarbeit: mu gut 
lonnen; 3. Erwadiene im Haile; quter 

m. Strauß, 5218 Vichtgan pe. mido 
Serlangt: Tuchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit: Lohn $6. I. Sranfel, 5343 Calu- 
met Ube,, 3. Hlat. mido 


Berlangi: Gutes Mädchen für allgemeine 
arbeit. Nachzufragen Donnerftag 2825 


Grove Upde., nahe Diveriey PBarkwan. 
TBerlangt: Junges deutfhes Mädchen bei all- 
ne Saudarbeit zu or Baby zu 

tigen. 5914 Sheridan Road, midofr 
Beriangt : Zlüihtige Bufineblund-Ködin. 908 
Webiter be. a Fincoln 7861. mido 
ze 50 Mädchen für Hausarbeit, $6 Bis 

223 


Berl 
1 N. us Str. Bhone Lincoln 1782. 
. Jung, Employment Dffice. dimt 


— 


Berlangt: Mädchen für Kühe und ein Mäd- 
am ih aufsumwarten. 1828 Suing Bart 
a mido 


in — 
Berlangt: Mädchen für Hausarbeit in Tleiner 
Samilte: Sinzelberg, 3229 N. Clart Sir. nt 


‚ Verlangt: 5 e 
u allgemeine Hausarbeit; Familie bon 
‚ in Borftadt; Teine Mälhhe; Midday 
t; eine Tatholifhen Wlaubens vorgezogen. 

404 N. Foreit Abe., River Foreit, ZU. 
midofrfa 


Gebildetes Mädhen pder junge 


Deiterr.-ung. Empl.:Office verlangt 100 Mäd» 

u ausarbeit, Reftaurant, Köchirnen fof, 
xt. 1624 ©, Hallted Str. Zel.: Canal 3674. 

a 16fpmodimtim 
ö Be Ei * —— 
Serlangt: Nettes Mädchen für allgemeine 
Sausarbeit in Familie von 5wei. 2727 Hamp- 
»en Gourt. ſa, 1WX 


Serlenst: Madchen für allgemeine Hausarbeit. 
4415 2roirie Ane., 2. wlat. mobimi 


erlangt: Gutes Mäbhen für allgemeine 
6346 N. Hermitage Ape, nahe Devon 
©: 28fpim: 


EEE EEE —— 

‚Berlangt: 6 Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit: auter Lohn und gutes Heim. 2045 PDipifion 
Straße, -Bilderrahinenladen. 23fpim&£ 


4 .. 7E—— —— ——— — — — — 
——— Mäpdden für allgemeine Hausarbeit: 
ö u. n. 1111 R. Soune Ave., nade Divpifion 


Ange Jahr. Star Yotel, Subbard Place. 


* — — — — 
BA :. Züchtiges Mädchen für allgemeine 
? f in Hechter Samtie. Guter LKobn. 
3815 Rolebh Str., 3. Fat. N. WM. „a” 
Ce. » j 


modimt 


Berlongt: Ein ſtetiges, gutes Mäd en fur 
eine anderen wollen vorſprechen 
raitie Ave., 3. Flat. modimi 

Berlangt: Mädchen für Hausarbeit. 2955 N. 
Spaulding Avenue. modimi 


Ka nat: Eine reinliche, verheiratete Frau, 
weiche enaliich verfteht, und deren Mann zur Ars 
"gebt, lann ein Zimmer erhalten und $4 die 
verdienen; muB die Zimmer aufmachen 

und das Haus reinhalten. ehäftigung das 


modimi 


Berlangt: Frauen oder Mädchen für Hausar- 
beit. 2085 8 Divifion Str. modidofa 


Berlangi: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Gutes Heim. 2945 R. Halited Str. bimido 


dimido 
t: Ein junge® Mädden, für Haus— 
it. 4201 Eliton Plvenue. bimi 


not: Mädhen oder Frau, für allgemeine 
sit, 6012 widge Abe. ' Tel.: Edgewater 


* RT z er 


Leaditt: Str, 
* 1246 Leavitt 
ee ml 


993... Abenn 


Berlangt:- Mädchen f — na 
angt:- ür 
enginip ıpredri. 1051 Weus Str. Gallery. 


Verlangi: Mädchen für „Nüchenarbeit. Muß 
englinh Ipreben. 835 Wullerton Yide. 


Berlangt: Mädchen, in Küche zu belien, $7 
per wode. Reitauvant, 2416 Xincoin Yibe, 


— — 


Berlangt: Frau zum Schruppen Mittwoch und 
Somitag. 5858 ©, Halfted ©tr, 


Veriangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
1949 Seminarh Ave., nahe Center Eir. mido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
5126 Lexington Abe. 


»Berlangt: Mä n für leichte - Hausarbeit, 
Kann zu ganfe fhlafen. 4217 X. Roven Sir. 

Berlangt: Deutihes. Mädchen findet guten 
Pla, 3 Ermwadiene, aute Behandlung und gu» 
ter Nobhn. Zu erfragen 1015 Wells Str.,, ee 
Treppe. 


Berlangt: Gutes Mädden für allgemeine 
Hausarbeit. Kleire Familie. Guter Lodn. 
Gordon, 645 Budingyam Place, Nordfeite. — 
Nehmt Halited Str. Kar. 

Berlangt: KRöhtn für Privatlühe. 400 Wells 
Straße. 


Verlangt: Ein Mädchen für Hausarbeit unb 
im Store mitzubelfen. Yäderei, 4039 Weit 12. 
Straße. 

Berlangt:: Mädchen für Hausarbeit, gute® 
Heim. 601 Auftin Pivd., nehmt Madilon Cith 
«imit3 Gar, gebt einen Blod üblich. mido 

Berlangt: MAeltere alleinitehende Yrau für 
Hausarbeit. Gute Heim. 5420 N. GClarf Str. 


erlangt: Tüchtige Köchin. Gitte Empfehlun- 
gen. 427 €. 44. Str. midofefa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Haußarbett; 
fein Wafcen; Kohn $7 dieWoche. Muß gut Locher 
tönnen. 930 Maple Ave,, Evaniton. Nehmt Evan» 
fton Hodhbabn, ‚steigt ab an Main Str. Station, 
oder telephorirt: Efaniton 2954. mido 


"Berlangt: Junges Mädchen ald Mutterähelfer 
in Apartment, guter Lohn. Adr.: Mt 957 Abend- 
poit. mibojr 


Berlangt: Kindermädchen für ein Mind bon 
achtzehn Monaten. 4045 Grand Blvd, Zelepbon 
Drerel 5683. 

Rerlangt: Tühtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Nacaufragen 225 North Grobe 
Ape., Daf Bart. mibo 


Berlangt: Starled Mädchen für allgemeine 
Haudarbeit. Gutes Heim und Kohn. Nadaufra- 
gen in Grocerh, 1158 N, Elarf Str. 


Verlangt: KAräftiges deutihes Mädchen in 
amilte von Mann und Yrau. 2504 Orhard 
Etr., nahe Deming PL., 2. I. mido 
Verlangt: Ein Mädchen oder eine Frau in 
mittleren Jabren für Hausarbeit. Yuter Lohn. 
Raczufcagen: 2024 Yremont Str., oder 244 N. 
Elarf Str. Tel. Lincoln 4293. Mrd. Theo. Selle. 


Verlangt: rlädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Kein BWafhen. Guter Lohn. Referenzen. 4719 
Michigan !lne., 1. ZI. Phone: SOallanb 2868. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Keine Kinder. Nahaufragen Donneritag und 
Freitag. 5316 Michigan Abe. 


Verlangt: Reinlihes Mädchen aus Deutichland 
für Hausarbeit in fleiner Yamilie, modernes 
‚Flat. Man nehme R. Glarf Str. Car bis Wright 
wood Abe. und gehe awei Blod$ öftlih bis 2725 
Pine Grove Ape., 3. Flat. Zel.: Lincoln 5945. 


Verlangt: Mädden oder Frau für Hausarbeit 
in Heiner Familie. 627 North Abe. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
2050 Irving Barl Blbd. 


— — —— — 
Verlangt: Mãdchen oder Frau in Reſtaurant⸗ 
fühe zu arbeiten. 536 Wells Str. Ioe Miller. 


Berlangt: Frau für Hausarbeit halben Tag 
täglih; auter Kohn. 757 Belmont Ave., 1. Ylat, 

Berlangt: Junges Mädchen bei leichter Haus- 
arbeit zu belfen; Abends nad Hauie geben. 215 
Eaft 53. Etr., 1. Apt. 


Berlangt: Müdchen für leichte Hausarbeit, — 
Kleine Familie. 5644 Soutbport pe. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
oder zum helfen, Feine Yamtlie. Zu Haufe fchla- 
fen, 1439 Korwood Str, 


Verlanat: Erfabrenes Mäbdhen für allgemeine 
Saudarbeit; $6 die Woche. 3434 N, Halfted = 
o 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Geſucht; Junge Frau ſucht Stelle für Haus⸗ 
arbeit. Zu Hauje ichlafen, Sonntags frei. 


. I dach⸗ 
ge Ronneritag. 9 üb Kung, 1527 Mobant 
Straße. 


Gefudt: Frau, Anfangs der 50er Jahre, fucht 
Stelle; erfahrene ———— beritebt Ro- 
—8* und Hausarbeit. Adr.: D. R. 678 Ubend- 
poft. 


Gefuht: Junge deutfhe Frau fuht Stelle für 
Wafcen, Bügeln, Reinmaden, wait Gardinen, 
nimmt Wäfhe äns Haus. 634 Grace Sitr., 
unteıt, mido 

Gefuht: Deutfhe Frau ſucht Waſchpläte. — 
Anna Roth, 2435 Elnbourn Ade. 

Gefuht: Tüchtige Frau juht Pläge zum Wa- 
ihen, Bügeln ımd Reinmahen. „ifcher, 1629 
Dayton Sir., Flat 3, midofr 


Gejucht: Deutiched Mädchen ſucht Stelle für 
Hausarbeit. . Verſonlich vorzuſprechen. Schleſin⸗ 
ger, 3852 N. Paulina Str. 

Geſucht: Aeltliche Frau juht Stelle für leichte 
Hausarbeit. Adr.: 1710 Welt Lale Eir. 


Gefudt: Einiahe gute Köchin, fleibig und ehr» 
ih, deutfä-Tatholiih, 30, aus Veiterreid, 
(Steiermart), fuht Plak als Hausbülterin in 
uter Wittwersfamilie, auch bei, Geſchäftsmann. 
Schreibt oder ſprecht vor im Souſe of Provi⸗ 
dence, 1121 Orleans Str. Chicago, Francis 
Eglauer. 

Geiuht: Deutiche Frau fuht Waidh- und Reins 
—— für Dienſtag und Freitag. 1637 
ine Str. 


Gefuht: Wiener Köchin fuht Stelle in beiffes 
rem Haufe. Adr.: 3. U. 14 Abendpoft: mdo 

Gefuht: Kleidermaherin fuht Stelle. M. 
Graf, 2038 Sremont Etr. 


Gefucht: Frau fuht Hausarbeit von 3-9 Uhr. 
Suhs, 1517 Orhard Str. 


Sefuht: Junge deutihe Frau fucht Stelle fü 
Wafchen. 1858 Mohawf Str. Margarete Mahl. 

Geſucht: Mädchen ſucht Stelle für allgemeine 
Hausarbeit. Gute Familie. 1947 Dahton Str., 
Hinterhaus. 


a nei Pe a 

Gefuht: Suche 3 Tage in der Wode Pläte 
kac Mafsen und Bügeln 1730 N. Hallted Str., 
2. $1., Iinls. 


Sefuct: Ein Mädchen fut ftetige Stelle für 
ausarbeit; fann gut mwafden und bügeln.— 
t. B., 1921 Loomis Str. 


Gefudt: Ungariihes Mädchen, frifh enpe 
wandert, fucht Stelle; fpriht nur —— 
Südfeite vorgezogen. vBitte vorzuſprechen? 18 
Calumet Ave. 


——— 

Geſucht: Mädchen, 16 Jahre alt, ſucht Stelle 
als Stũhe der Hausfrau. Eelbft vorzuſprechen. 
VNiller, 1957 Osgood Str. 


Beincht: Aleinitehende Frau in den 50er Ya 
ren, gute Saushälterin, wünfht Stelle bei a 
leiniicbender Rerion zu übernehmen: gutes 
Heim beborzugt. Adr.: €. 331, Abenhpoft. 


—— —— — ee 

Gefuht: Mädden, 19 Nahre alt, frht Stelle 
al& Berfäuferin in Bäderet: bat Crfahrung.- 
udr.: D. R. 687, Abendpofi. 


Gefuht: Yunges Mädchen Tucht ftetige Stelle 
für Hausarbeit. Kan ihön wafhen und bügeln. 
RD. 1921 Soomis Str. 

Geiucht: Sehr geaditete Ältere rau, felbitäns 
dia und bertrauensmwert, gute Ködin und Haus: 
bälterin, fuht Stelle det Alterem befferen Herrn 
oder in befferem Haus bei Wittwer mit Kinder. 
Adr.: W. 30, Abendpoft. *F 


Geſucht: Ein ſtarles Mudchen ſucht Hausarbeit 
— perfönlih vorfpredhen. 4848 Homer Str. 


Geluht: Deuties Mädhen fuct Stelle für 
Sausarbeit. PRerfönih boraufpreden. 5045 -Ju- 
ftine ©tr., unten, binten. 


Geſucht: Friſch engewondertes gutes deut⸗ 
(ches Mätcen fuht Stelle für allgemeine Haus | 


arbeit. Bitte borzufpredhen. 5015 Loomis Str., 
unten. 


Gefuht: Dehtfes Mädten fucht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit. 4431 EhieldS Abe. 


Geludt: Eift deutihes_ Mädchen fucht Stelle 
* Hausarbeit. 1811 Emerfon Mbe., Hinten, 
oben. i 


Gefuc:: Fräulein, Lehrerin, fucht Stellung In 
guter Yamilie, um auf Sindber, at zu geben. 
654 ©. Spaulding Abe. dimt 
Gefuht: ZIüchtige Bufineb- oder Freilund- 
Köchin ſucht Itetigen Play. Abdr.: M. Grimm, 
2160 Ogden Abe. ıntdo 


Geſucht; Aeltere deutſche Frau ſucht Stelle 
als Hausdhälterin. Keine SHinder. 2910 Dft 
78. Place. 
Bi: Deutfhe Frau, 37 alt, ve 
table umb pifihhtren“ Fuisk —— 
ie oder für Hausarbeit. ldr.: 


— 


a —* I 
a RE 5 R rn 
’ u m ar rg 


— — 


: Melt mit Referenz 
Ielaee Dausarbeit IST Mafptenam äibe hr 
lat. $ dimido 


ucht Stelle in Bäderladen oder 


feblunge 
tat = 
tore. Abdr.: D. R. 496 Abendpoft. 


Gefuht: Deutihes Mädchen fucht Stelle für 
Hausarbeit. $6 die Woche. 337 Vienominee Etr. 


Gefucht: Ungarifhes Mädchen mwünfcht_ Stelle 
für Hausarbeit. Sturm, 2740 ®, 18, Str. 


Gefudt: Gute Verkäuferin mit 


Gefuht: Deutihe Yrau fuht Wald und 
Reinmah-Pläge. Phone Armitade 7530, 


Gejuht: Deutihes Mädchen, lanır Iochen, ſuch 
Stelle im Saloon oder Reftaurant, 1439 Mos 
bawf Str., binten. , dimi 


Eheleute. 


(Anzeigen unter diefer Rurbrif 1 Cent das Wort.) 

Geiuht: Junges Ehepaar mit einem Finb 
fucht Heine Janitor-Stelle. 1439 Elbbourn Av, 
binten, oben. 

Geiuht: Kinderloies Ehepaar, Man Mafdhis 
niit und Seiser, mit allen Hausarbeiten nnd 
Reparaturen vertraut, Frau Köchin, fuhen Bes 
fhäfttaung, au als anitors. Heferenzen.— 
Henrh Unn, 5300 ©. Carpenter Str. 


Stellungen fudhen: 


Möbel, Hausgeräte n. i. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cent3 das Wort.) 


3u verlaufen: Gute Möbel, billig, wegen Ab» 
reife. 1633 Meyers Court. 


Zu verlaufen: Ein guter Kodofen. 
Seminarb Apde., Bafement. 


Zu verlaufen: Heiner Kocofen, $10. 1737 
Elbbourn Ave., 2 .Slat. 


3u verlaufen: Billig, Rune Heiaöfen, 
Blait* und Del-Dien, Barberibop. 
Wood Str. 


1944 


„Hot 
1451 N. 


Muß verlaufen: 2 Hartloblen-Defen, einer für 
$10 und einer für $15. fommt fchnell. 1544 
Nilmaufce Ave., nabe Robey Str. mido 

Su berfaufen: Möbel von 5 Zimmer, Billig. — 
1927 Sedgwid Str,, 2. Flat Front. 2otim& 


Zu verfaufen: Neuer Kochofen und Heigofen, 
fpottbillie. 1825 Larrabee Str, 


Zu verlaufen: Kleiner Heigofen, billig. 2516 
Thomas Str., Handſchle. 


Zu verkaufen: Importirte Federbetten; auch 
eine gute, faſt neue Go⸗Cart, billig. 1523 La 
Salle Ave, Flat V. 

Berfcpleudere gute Wtöbel eines 6-Zimmer Flat, 
pradtvoller Parlorfen, Kihenoten, Mabagond 
Leder Barlor Set, Rugd, Bilder, Spiegel, Leder: 
Schaufelftubl, Leder Couch, Ehzimmer:Set, Mef- 
fingbett. Drefier. Ebiffonier us: einzeln oder 
ufammen; wegen Abreife nad Deutfchland. 
2140 Eleveland Uve,, nahe Lincoln Abe., 1. 5 


Pianos, muiitaliihe Inftrumente. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 2 Cents bas Wort.) 


— $600 Piano, wie neu, wegen Ab» 
reife für $125 au berfaufen. Dr. Montes, 505 
Bullerton Ade., nabe Elarf Etr. midofria 


$90. Muß berlaufen! Gilbert Mabogany 
no in gıttem itande, wegen Nbreife nad 
rida. 3819 R. Seelen Ave., 1. Flat. 

Zu laufen gefucht: Orgel. Preisangabe erbe 
ten, Adr.: €, 315 Abendpoft. m : 

Berfchleudere u $400 Biano, drei 
Monate im Gebraud, für $125, fofort, großer 
Bargain. 1544 Milmautee Ave., nahe ‘Robey 
Strabe. midofr 


Herrlihes Dat Piano, 7 Monate gebraucht, 
fofort für $100 au verlaufen. 2440 Lincoln Ave. 
nabe ullerton. loliw 

Verſchleudere ſpottbillig mein prachtvolles neues 
$450 Mabagonh uprieht Piano, wegen Abreife, 
2140 Eleveland Abde., nabe Lincoln Abe., 1. Flat, 

di—fon 


$75 Tauft mein feines 1priabt, ILoftete $425; 
in Storage. 705 North Ave., nahe Halited t&r. 
27fep&* 

Shoninger Pianod und Spielerptanos, etablirt 
1850; bon der Horner Piano Eo., 705. Nort 
Abe., berlauft. 27fep& 


Nur $60.00 für ein fhönes Chon & Healyı up⸗ 
riebt Piano bei Groß, 1549 Well! Straße 
nabe North Avenue: 5fp m£ 


ias 
los 


Pianos zu verkaufen oder ;u vernmeten 
bireft von der Fcbrif in’8 Haus. Buih & 
Gert Piano Co, Fabrik, Office und 
Verfanfsraum Wecd und Dayton Strafe. 
Miete $3.00 per Monat. 20fD*E 


Bferde, Wagen, Hunde, Bügel u. f. w., 
(Unzetgen unter diefer Nubril 2 Cents das Wort.) 


— 


efunde Deliverh⸗ 
Mäbre, nur $40, 1052 Part Ave., nahe Robeh. 
Mub berfaufen: 15 Pferde, 20 Wagen, 2 
Bıragies und Gefhtrr, 1712 R. Halited Str, 
midofr 


Zu verlaufen: Ein Pferd und Buggd, Billig. 
233 ®. 43, Str, dimido 


Bu verlaufen: 50 08 und allgemeine Arbeits» 
pferde, City Lumber Bferde und Stuten, paffeird 
tür Yarmgebraud; au auf Probe gegeben, alle 
Urten Pferde bon größeren Firmen in Tauf 
genommen. Offen Sonntag. Sof. Strauß, 155 
Milwaulee Avbe. 4pæ⸗ 


Zu verkaufen: 100 Pferde, 5 für Stadt⸗ und 
Landarbeit; wiegen von 1100 bis 1800 Pfund: 
Preiſe von 859 aufwärts; 30 Tage auf Probe 
geachen. 1258 N. Vaulina Str., nahe Mil⸗ 
mwaufee Ade., gegenüber Wieboldt’S und Diveller’3 
Dept. Stored, Mar Tauber. 24jun,£* 


1100 Pfd. fchwere Fromme 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter diefer Tubrif 2 Gent3 das Wort.) 
3u verlaufen: 


au für Zude oder Anzüge. 
Abendpoft. " 


Schneider-Shorcafe. 


Tauſche 
Adr.: E. si 


Zu verlaufen: 10,000 Brot:PBfannen zu Eurem 
eigenen Preis. 651 €. 43. Straße. i 


Kauft Eure Laden-Einridtung bei 
acob Lederer, 
644 Weit Wiadifon Grraße. 
Einrihtung für jedes Gefhäft, ‚au einzelne 
Gegenitände; niedrigite Preife und beite Dualts 
tät garantirt. linfere eigene Fabrifation. 
Soda Fountains in allen modernen Exemplas 
ten; aufgeiiellt aur »ejichtigung. 

644—648 Weit Madifon Str., Berlaufsräume, 
Verlaufen Baar oder monatliche Bablungen. 
Zelephon: Monroe 2496, 

14infrdimi® 


Rauft Sure Laden-Einrihtungen bei 
ultu3 B >» 
Madifon und Peoria Straße, 
Ster fönnt Ihr etwa 40 Genis am Dollar an 
allen Euren Store Firtures erfparen. 
eue und gebraudte, 
Breiſe die a 
u 


olut niedrigiten in Chicago, 
edenbeit garantirt. 
001 bis 911 Weit Madtfon Straße, 
Zclephon: Monroe 1712, 
1lul,2® 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Angeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Ule brifate bon Drop HendNähmalchinen, 
85 ed au fmadriß, Eultan, 3249 — Abe 
— ft,2® 


——— 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
( Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Muß ſofort meinen echt weißen 11-farät. Sos 
litaire Diamantring verſchleudern, wert 8175, 
für 880. Phone: 284. mo—bo 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Dr. Weiß und Frau. Deiterreih-Ungarn ber 

andeln abc Seauentranfbeiter „nunterziaien 
nehmen 

—— dem Saufe. 17606 Weſt Dibiſion Str, 

Ede Mood Str. elerbon⸗ Vonroe 94. 23j1.2% 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Eent3 das Bart.) 
—— — — — 


neuen ebftirtel — 
— Men Schreiben hr Herren u. Das 
men, be en am 1. Dltober, Stellungen, En- 
ineer-Lizens buch Deutfhen Bund. Il.-Ge- 
Bäube, 715 Sorth Mo., made Halfted. Gteis offen. 


Engl. Sprahunterriät f. Eingeivanderte. 1523 
& . North 4107. Dttilie Koehntec, 
Lalalie Ave, Tel. Nortb Sri —— 
Deutſche —— — An en und 
rgefhrittenen terricht. Union 
—— momiie 


— 


F main 24 
V “ ⁊ 
— V———— 


wa en METER VORNE 
F 5 
eröhuiides eiai. 1i6 


bermieten: b 
Zu ru Bar Slat, 80. Vorau ⸗ 


bermi 2 
— — 


Zu bermieten: 5-Bimmerfl it ilet. — 
1400 Mohawt —— En 


Su vermieten: Store, $20 per Monat; te 
Nabbarihaft für Sch oben, "olderei, Martet 
_— oder Barberibop. 4310 wenthvortd 


enue, 


3u vermieten: 3 Zimmer, $6.00. Bafement, 
1119 N. Hohne Abde., 2. Flat, hinten, 


$10 Miete für 4 Zimmer Flat, Gas und Bab. 
3315 ©. Daflen Ave, 


Bu bermieten: Store, gute e, fofort. 2446 
Elpbourn Avenue, ‘ u dimt 


Achtung! $25 per Monat für einen. guten 
Etore, geeignet für Meat Market, Grocerh oder 
irgend ein Geihäft; gute Nahbarfdaft. Na 
aufragen Leavitt und Chicago ne. ag22* 


Zimmer und Board, 
(Unzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents dad Wort.) 


Zu dermieten: Ein ihönes F.me + Bo 
aimmer. 3. Stier, 3194 Eliton An 


‚Zu bermieten;: Zwei Brüder oder. Freunde 
finden .qutes Hein, Kolt und Logis. 743 North 
Avenue. 

Zu vermieten: Zimmer, mit oder ohne Board. 
1741 Sedgmid Str., oberes Flat. 


Zu vermieten: Privatfamilie mwüniht Boars 
der3 ımd Roomers,. Schmadvafte Koft. 1456 
Slether Str, nabe Lincoln und Belmont Abe. 

Berlangt: Roomer und Boarder. 2123 Belles 
plaine Ade., Flat 2, y 


Zu vermieten: Möblirted warmes Zimmer bei 
alleinitehender “Berfon. Mlle Bequemlichteiten. 
Angenchmes Wohnen. 1015 Welld Str, eine 


Treppe, 

Zu berinieten: Möblirte8 Zimmer, ae Be 
auemlichleiten; gute Garverbindung. 2124 
Sedgwid Str. , 


Berlangt: Roomers und Boarderd. 610 Web 
fter Ape., Ede Lincoln !lve. 


3u bermieten: 


Möblirtes Zimmer bei einer 
Witte. 


1316 Einbourn Ave. 


Helle möblirte Zimmer ı bermieten, au paf« 
fend für zwei. ebdiltana. ——— en 570 W. 
Madifon Str,, Ede Jefferfon, Top Yloor. 

Ein Mann findet Zimmer mit allen Bequems 
lichleiten, $1.50. 2242 Burling Str. miſa 

Junges Ehepaar wunſcht Roomer oder Boarder. 
1338 islether Str., nahe Southport Ave. dimi 


Aelterer Mann findet neite3, fauberes Zimnter, 
nabe Nortb Abe. ıımnd Sedamid Etr. flerten 
unter: E. o24, 2.bendpoft. dimido 
Zu vermieten: Schönes, möblirtes Zimmer, mit 
Küche, für Haushaltung. 1951 Lincoln Ave. 
nabe Part. dimi 


Boarder verlangt, ausmannskoſt, deutſche 
Familie. 3319 Marfhfield Ave, nahe Ancoin 
Ade. und School Cr. + Ddimido 


ent! 4925 Süd 
dimi 


Zwei deutſche Roomers verlangt. 
Afbland Ave., Flat 2. 


gu berinieten: 2 helle Srontzimmer mit Bad, 
palfend für zwei Freunde. 739 Wels Str., 
3. Floor, nahe Chicago PIve. 


Bu bermieten: Schöne einzelne und doppelte 
immer, Dampfbeisung, Gebpdiftan.. 1314 
dabafh Ave. Hotel DBienna, 1ofim& 


Deutihe3 Hotel bverlangt. Boarders und Roos 
merd, möblirte Zimmer, $1.25 die Woche. 643 
Divifion Str., awiihen Halited und 2 

Tip 


Zu mieten geiudit. 
(Unzeigen unter biefer Rubrif 2 Cents bad Wort.) 


Bu mieten gekunt: Alter Mann _wünfht Zim⸗ 
mer und Kot bei alleinftebender Yrau_al3 alleis 
niger Boarder. 2153 N. Humboldt Str., c. 0, 
Mrs. Laren. 


Zu ınieten gefucht: Yungerknsan wünfht Zims 
mer mit Board in ameritanifher Familie, Näs 
ered3 mit Preisangabe M, 955 
bendpoſt. 
Zu mieten E Möblirtes Zimmer bei als 


leinftehender Srau ‘oder Wittme, Adr.: €, 306 
Abendpoft. 


unter Adr.: 


Zu mieten gefudht: Bäderei mit Ofen; Taufe 
Zool3, wenn billig. Adr.: Blum, 3039 Union 
Ade., 2. Il. dimi 


— — — — — — 


Perſonliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


„Albrechts Aſthma Drops“ kuriren 
Aſthma. 852 North Ave. 
Frau Maria, die V. 284 beantwortet hat, 
wird ge, an Mr. Ch. Schuls, 3046 Bels 
mont Ave., zu ſchreiben. 


Uebernehme Pelzarbeit. — Rıüihmäntel nad) 
Mak, mit re $30; Sammtlleider in 
jeder Art, $20; jede Modernifirung und Re— 
paratur wird prompt ausgeführt in der Wiener 
DSamenichneiderei E. Homan, 1352 N, Glarf 


Etr,, 1. Flat. 2of,mifrfa* 


-—— — 


Bet Born, dem Real Eitate Mann, 1955 Nbd- 
dbtion Str., Telephon Graceland 941findet Ihr 
ſtets auserwähltes Grundeigentum zu reellen 
Preiſen. Richts aufgedrungen. Ehrliche Be— 
handlung, ete. 2otmifafo* 


> 


$ür echte Haare, 
Bringt Eure Kamm: 
Ban Buren Str, -— 

mifrſon 


ianos reparitt, Cyert⸗Arbeit, 9. e Vreiſe. 
Gliot, 1245 Nelſon Str. 20ſpſomiſalm 


Dr N Schneider, 
519 North Ave, nahe Mohawt Strafe. 


fafonmi 


— 


Ariſton Salbe heilt offene Schenlel, alte Bein⸗ 
wunden. Apotheéte, 600 Wells Str. 
14il,fonmi10Omw 


Puppen» Hofpital, 
1653 N.ECalifornia Ave., nahe North Ave. 
. 28ag,mifrfonn* 
Haararbeiten angefertigt bei Mrs. R. Cramer, 
1500 Bells Straße. —2301,jami 


— Befragt Beterfon, 23 ©o. Fifth_Ane — 
wegen Eurer müden, jchmerzenden Füße. Rat 
rei. Hat Erfahrung u. feine „Anti Tender Zoot“ 
chuhe ſowie Fuß⸗Spezialitaͤren helfen ſchnell. 

Siufamt* 


Was Mollt Ihr geben? 
ganz genau vpaſſende Zöpfe. 
haare. Prof. Uhl, 21 €, 
Etablirt feit 1880. 


Berlangt: Bianiit, ftetiges Engage- 
ment, 10 bis 1. Ggger, 840 Genter Str. 
m 


Kranfe, die genaue Aufflärung über ihren 
uitand miünfden. erhalten gründliche Unter- 
uchung, nebſt Blut: und Urin-MAnalyfe foitenfret 
bis zum 15. Dftober, Deutihes HeilsInititut, 
2014 Dsgood Eir,, 2. Flat. 10ft,110& 


Arbeit, 
Monroe 
10fimE£ 


Moderner Mafhinen:Shop eröffıflet. Unter- 
nehme Die-, Tool:, Erperimental:Arbeit, Aıtto>, 
Motorchele-Reparaturen; faufe alte Motors, 
Nr. 1340 ©. 40. Ave, John S. Khtlica, Prop, 

30ſp 1w* 


Handgemachte Bett⸗Quilts, aus Fe— 
dern und Lammwolle, alle Größen. Ar⸗ 
beitsfohn $4.00 und aufwärts. Gute und 
idhöne Arbeit garantirt. Fran Mary 
DOpinftil, 1920 &. Albland Ave, nahe 
20. Straße. 23fep,im 


Echte deutſche Filzſchuhe und Bantoffeln teber 
Größe fabrizirt und Bat vorrätig U. Zimmer» 
mann, 1431 Elybourn Abe. 14fpim 

Hausbeliger: Ehlehte Mieter berausgefekt; 
alie ilntoiten nur $8.00. €. Dswald, Be 
Ave, Ede Larrabee Str. Bitte Abends oder 
Sonntag Morgens borzufpreden. fv18*% 

Wollt Jhr Eure Stadthäufer oder Kotten ber- 
taufen? Seid ihr es müde, auf Käufer zu warten? 
Wenn Ihr ſchnell „ge bollen Wert verfaufen 
wollt, iommt zu und. Berläufe überall in den 
Ber. St. abgeidhloffen, drei Additiond, Yarım- 
oder anderes Kand. reh M, Jones & Co,, 
Real Eitate Auctioneers, 2856 Wa aan In! 

8 


aperbangiana, Painting, eritfla fige 
BEgR. Bib, 1618 Dipifion Sir. Zel. 
Oxa 


Telephon: Weit 1228. 


"»eglaubigungen, Bollmadten, Teftamente, 
Heberienungen. Erlefiaceiben und fonftige fchrift 
lie und notarielle Arbeiten TomDt | rg 

©. e. 


verläffig beforgt. "artorius, 1 

Mbenbee und Eonniags: 1638 Mopawt Etr. 

nahe Center Str. 3 
uns 


t uns, bauen wollt, wir fü 
ae —— | 
tung. Darlehen 


3 of, — irgenbiweldhe dr 
Vebung:" ldfon Gonftuehig Ga, 25 Bacdege 


P ohne Kommiſſion. 
7 Er⸗ 


Gefunden und Berloren. 
unter dieſer Rubrit 2 Cents das 


laufen leiten Grocerie, Gonfection 
jnperremng, Bar Bagni Sr ud Ale 
field Ane. ö 


a ee —— 
Abe: an. d59 Mbendpoft. 


' Adtung! Achtung! 

Leichte Grocery, Delitateffen,, Bigarrem, 
Zabat-, Mil Depot. und erwaaren-Q 
muß fpottbillig bertauft werden; ein ‚Es feines 
Waarenlager und elegante Eicheneinrihtung; 
Butter Bor mit drei Löchern, Shelvings, Eoums 
terd, Computing Scaled, Meat Sticers fm. 
Diefer Pla wirft viel Geld ab. Steine Kontur: 
renz; berfaufe fir nur $375,. billig au $750; 
Miete mit eleganten Zimmern und Bad nur 
$22.50. Spredt fofort vor. Teil auf Zeit, wenn 
Er —— Donnerſtag bon 2bi⸗ 

— r 
2952 RN. Ealiförnia Abe., nahe Wellington Str. 


Zu verlaufen: Kuanfbeitähalber, guter Ed: 
Saloon, Struebing, 2004 Eliton Abe. Ecke Ar⸗ 
mitage Ave, mido 


verlaufen: Gute „Abendpoit“-Roirte. 23703 
Lale Str., 2. Floor. p 


Uetersen een inieneininen sis elce 
Berlaufe Reftaurant in ‚guter Gegend, ohne 
Konturrenz. Kann dergrößert werden. Gold» 
grube für die richtigen Leute, Ueberzeugt Euch). 
162 Oft Indiana Str, s e 
Verlaffe Stadt. Verlaufe Saloon, Ede, gute 
Zage, Xigend bis November bezablt; billige 
Miete, wenn fofort genommen $600, wert da® 
Doppelte, Fragt Morg. 9. 1572 Elhpbourn Abe. 
Habe zur verfaufen: 25 Saloons, mit und obıte 
Lizens, don $400 bis $6000;.5 Grocerh-, 6 Des 
Iilateffen-, 4 Bädereien, 4 Yutcherftores,’ Room: 
indhäufer, Zigarrenitores bon $250 bis $2000. 
Wer überhaupt ein Geihäft, fann fein, was e8 
will, fchnell faufen oder verfaufen will, «ehe 
Morgens 9 nad Gutbmann, 1572 Elybourn de, 


Zu verlaufen: Gutzablender Tleiner Butcher- 
ftore fiir $150, wenn bis Montag genommen. — 
Adr.: W, 65 Abendpoft. mido 

Zu verlaufen: Pbotograph Studio, - eriter 
Rlafie Edplat, feine Genend für Deutihen. Es 
wird fi für_Eud bezahlen, denfelben anzu- 
fehen. 3632 Sullerton Abe. 


Delifatefien-Store-Käufer — Adtung! 
Die jeltenite Gelegenheit, $135 oder beite Baar⸗ 
geiDafferte laufen, wenn fofort genommen, einen 
der beiten und lebhaftejter Geidhäftsftraße der 
Sitdfeite gelegenen Delifatefien: und leichten 
Grocerhitore. Ueberbaupt feine Konkurrenz; vor⸗ 
handen, die ganze Nahbarihaft ift auf diefen 
Etore angemiefen, großes Waarenlager, feine 
Yigtures, Billige Miete mit Wobnzimmer. Ges 
chaftseinnchmen $40—$50 täglich, wird nur 
berfauft, weil ich in3 Wbolefalegefchäft itbergebe. 
Diefer ift ohne Stage einer der_ beiten Stores, 
der je zum PBerfauf für irgend Nemand offertrt 
wurde, der fi nad einem gut zahlenden Plag 
umfieht. Zögert nicht, —— precht vor am 
Donerftag von 1 bis 5 Uhr. 
1174 Oft 63. Straße. 


Zu_berfaufen: Ein alter gutgebender Saloon 
an S. Water Str, gentümer will die Stadt 
berlaffen. Adr.: M. 955, Abendpoft. 


$325 Taufen feinen Candby-, Zigarren-, leichte 
Grocery: und Delitateffen-Store, der einzige Las 
den im Blod; Bäderwaareniundihait vezubit 
Miete; Brobe gegeben; feine Sefwaftslage; 2 
Zimmer mit Store, nur $16 Miete. 888 Lil 
Ube., nabe Lincoln Ave, 


— — — — — 


8245 Jaufen Delitateſſen⸗ leichte Grocery⸗ und 
Schul⸗Store, gegenüber Schule mit 2000 Kin— 
dern; gutes Auslommen;: 3 Zimmer mit Siore; 
billige Miete, 719 Center Six. ein Block boſilich 
von Halſted Str. 


Zu verlaufen: Schuhſhop, Nordſeite. Auslunft: 
€. Weinhold, 708 LaſSalle Abe. bon 8—12 
Mittags. midofr 


Saloon-Lizend. Bitte bifligften Preis anzu es 
ben, Adr.: &, 312 Avendpoit, *8 


Verlaufe Einrichtung von 10 Zimmern, Fur: 
naceheizung, laufendes Waſſer in den Zim— 
mern, 4 Zimmer zahlen die Unloſten. V06 Web⸗ 
fter Ave. mifrfa 


„Bu verlaufen: Wegen Kranfbeit, guigehender 

Ealoon in guter Nahbarihaftt und Fabrik 

biftritt. Nadhaufragen: 1442 W. Zulton Str. 
midofrſa 


Saloon, Norbiweitfeite, an Hauptitraße_geles 
gen, 5 Miete, jhöne Wohnung, lange Leafe; 
mödentlih_airta $250; lein Yufineblund; gute 
Exiſtenz; Famlienverbaltniſſe alber billig zu 
vertaufen. Adr.: E. 807, Abendpoft. mido 
33 ven en: — — gute wu. 5 ⸗ 
ures und Waurenlager ig, wegen Sranfbeit. 
Adr.: €. 318, Abendpoft. — 0 e 


Verkaufe mein 9 Zimmer Flat billig, 
da id) mein eigenes Haus beziehe; Miete 
$27; Einnahme von Roomers $60; geeig- 
net aud für Schneiderin; 2 Blod3 vom 
Lincoln Barf. Anträge erbeten unter der 
Adreije: M 997 Abendpoft. momt 

Zu berlaufen oder zu vermieten: Ein 5c Thea» 
ter, fofort. Nahaufragen 2418 W. North Abe, 
im Möbelladen. dm 


Zu verfaufen: _ Cleaning: und Dheing-Store, 
Bargain. 2911 Ban Buren Str, momija 


Zu berfaufen: Erfter Mlaffe. Buther-Shop. — 
: dimi 


6710 ©. Halited Str, 


Zu verlaufen: nn zwingt mich, metıt 

10 — Haus zu verlaufen. Gute Gelegenhet 

für die richtigen Leute, 153 Welt Huron Str, 
dimido 


u vertaufen: Saloon-Lizens. Adr.: W. 68 
Abendpoſt. dimido 
Su verfaufen: Billig, Grocerb-, Delifatefien- 
und Gandhitore, nabe Humboldt Bark; 4 belle 
Stmmer, Adr.: W, 66 Abendpoft. dimi 
Zu verlaufen; Saloon, billig, wegen anderer 
Geihäfte. 4034 W. North Abe. modimi 


Zu verlaufen; Krantkheitshalber, guter Deli— 
lateſſenſtore, mit 4 Zimmern, billig. 38310 Mon: 
roſe Avenue. modimi 


Zu verlaufen: Bäckerei, nach Vorſchrift. 2648 
Milwaulee Abe. — 4c 1* 


Achtungl Gutes, süsses 86-Zimmer Room» 
Ingbeus; niedrige Miete; lange Leafe; Profit 
bi3 $200 mona ; gute Lage; belle Bimmer; 
billig, und Teilgayıung; Einer erfparte $3500 
in awet Jahren damit; gut für Deutiche. 
Lange, 704 Dearborn Avenue. 


Zu verlaufen: Guter Delifateffen-Store, 447 
North Sate Str. Kein Agent. 26ſp1wæ 


Wir machen eine Spesialität, allerlei Ge— 
[Säfte u berlaufen. Habt hr was zu berlau- 
fen? Adrefiirt: Lemon & Eo., 35 S. Dearborn 
Str., Zimmer 715. 24ſpæ* 


—A Wir haben Kenntnik 
bon etlihen GaloonsLizenfen, die am 1. Novems 
ber 1912 zu gebrauchen find, do nur bon gus 
ten dveranmwortliden Leute. — George J. Coofe 
Eo, Green und Madifon Str. 10fep* 


Gejihäftsteilhaber. 
(Unzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Herr oder Dame ‚mit $1000 Stapital gefucht 
für —— Theaterunternehmen. Verbindei 
gut bezahlte Stellung, Adr.: €, 310 Abendpoit, 


Partner für Buffet. Adr.: W. 60 Abenbpoft. 
dimido 


Heiratsgeſuche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 


Heiratsgefuh, Tunges Mädchen ſucht, da es 
ihr m SHerrendelanntichaft mangelt, auf diefem 
Wege die Belanntihaft eines Herren von 28-38 
Jahren, befferen Standes, guten Charafters 
und mit etwas Vermögen. Deutider oder 
Deutfh-Amerilaner, Wittver mit einem Kinde 
nicht ausgefhloffen. Nur eriitgemeinte Unträge 
berüdfichtiat. Berihiwiegenheit äugefichert. Adr.: 
€. 309 Abendpoit. 


— — — — — — 


Geld auf Möbel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gents das Wort.) 


Darlehen für Jedermann auf Pianos iu. Möbel, 
$10 bis $100. $10 bis $100 

Wir fagen c3 Euch auf einen Cent, was es 
Eud fojten wird, und wenn Die Unterredung 
—* Euch een! sufriedenftellend ift, liefern 
wir das Geld. 

Ale uniere Geihäft3-Transaftionen werden 
auf ehrlihe Weife geführt. - 

Alles was wir verlangen, 'ift eine Meine td. 
hentlide oder monatlide Zahlung, die Eu 
teine Unannehmlihleiten berurfadt. 
Suarantee Loan Co. (mit inlorporirt), 

68 Welt Wafbington Str, 
Zimmer 20. Bmijchen Dearborn und Slar Oz. 
epim 


u berleiben 


Gelb 3 i 
möbel. Piano, Pferd und Wagen, Lager 
Eangbelosigungen f, ndke Hrn Ms 
wöchentliche 
—— Be —F bezahlen —eA— 
— — 2 A 
Srenh & Co. 


(früher 4. Co 
ee EL nm 


(ingegen ter Defe Rubnit 3 Genis Das Wort.) 


Berfaufe $2500 erite Mo - für .$2400, 
euerverfiherungd- u. Garanti&Bolicen; neues 
Brichaus, 2 Blats zu 4 Simmern, alle Ber: 
befferungen etc, feine Gebäude. Adr.: €, 322 
Abendpoit. dimido 


“ Ein Privat-Fonbs für Darlehen: auf zweite 

otheten; monatlide Absablungen, ive > 
Fa a Abr.: S 175 Abendvait, Fe 
—r — — — —— — 0. 


Erfte 6% Hhhotheten 
auf ted Ebicagoer Grundeigentum. 
Geld zu x au ben beften Bedingungen, 
Ri A. Rod, 25 N. Dearborn Str., ur ur, 
Abends: 555 North Abe, Ede — NE, u 
p 


Ed BE en nn Dee re Be a Se 
zu» zu berleiben, obne Konmillion, 
Pridetmann, auf Grundeigentum auf der Nord- 
weitieite. Niedrige Zinfen. 9. Fid, 2422 N. Avers 
Avenue. 25ap*t 


Geld: zu leiten Bedingungen, auf te 
gapötbe . _Obling, 555 ori Ude, ante 

e ©tt:,. Binmer 4, 16m4,&* 
Breenebaum Sons Bant & Trug 


berleißt Geld — d 
exlei e rundeigentum u 
— —* — —7 
en, in be en Sum⸗ 
tes Chicagoer Grundeigentu 
verlaufen. Nordoſt⸗Ecke Tlart und Nandoip Sr. 
ul,&* 


Geld zum Baxen, feine Rommiffion; keine 
Addofatengebühren; feine VBergögerung. Anleihen 
auf Srundeigentum in Chicago und Voritädten; 
verbeifert und angebaut. 20 Xelchhone, Rans 

300. 9. ©. Eione & Co. 76 Weit 

Str. 26fedæ 

— endende en 

wette Shpotberfen auf Grundeigentum prompt 
belorgı, ba ve reguläre Raten. ee te Pöedin. 
ngen. Ncal Eitate Mortgage Eo,, N. Glart 
tr., Zimmer 504. 14uft,% 


€. 6. Bauling, 133 2a Salle Str. Erite 
— vexrtaufen. Geid zu verleihen zum 
niebrigften ö 


u 
Binzfup. Zelephon: Main pa 
Bir verleihen Gelb auf Grundeigentum 

Bauen, au niedrigiten Atem. Sffen vom 


men Samstag Ubend bis 9 Uber. 9 
Ehbings Pant, 1341 ARtlwaufee bibe., age 
Zaulina Er. 10t 


Rechtsanwälte. — 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Fred Blutke, beuticher Rechtsanwalt. 
Alle Rehtsiahen prompt beisrgt. Pratti- 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str., — 1444. Abends 
750 Bitterſweet Pl. nahe Clarendon Abe. 

716*2 


.., RNidardb A. Kod, 
Denticher Advofat und Notar, 
25 N. Dearborn Str., 7. Flur. 

Alle Rechtsſachen auf das Beſie beſorgt. 
Nordſeiteoffice: 555 North Ave. 
Ecke Larrabee Str. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 bis 12. 

18ſep æ⸗ 


Bagner & Dedman, 
deutſche Advolaten. 
Pralktigiren in allen Gerichten. Rechts⸗ 
ſachen prompt beforgt. Gründlicher Nat, 
105 Monroe Str., Ede Glarf, Zim. 1307. 
siehe cn 
Albert U, Kraft, R t s 
Vrozelfe in allen Gerthtößöten a 
Rechtsgeſchafte beſtens beforgt. &s chaften ein» 
ezogen. Aniprüde itberall durdhgelegt. Lö 
hnell_ folleftirt. MUbitrafte eraminirt. wWelte 
Empfehlungen. 1037 Ftrft National m. Bldg. 
ep,£,* 


—— — —— ç — — — — — — 
el 
Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Nordieite. 


„Bu berfaufen: sramegebäude, 3 Flats, 4 und 
5 Biummer 1e- mi Store, und Sarn, Miete $48; 

( ed tr, nahe North "Ade., $4300. 
Leichte Zahlungen. ke von 


Muß berlaufen: 1217 Barch Abe., nabe Ra- 
eine We, Zitöd. Frame, 4-Jimmerflats, nur 
$2850. Baumann, 3065 incoln Ave. 

u berlaufen: Spottbillig, 2itöd. modernes 
2a, 6-Zımmerflatd, FZurnaceheizung, Robed, 
nahe Grace,$5250. Baumann, 3065 Lincoln Avc. 


—— 


Zu verlaufen: Billig, 1305 Barry Abe., nabe 
Racine Ade., 2 Häufer mit 4-Zimmerflatd, Miete 
$51. Baumann, 3065 Lincoln Ade, 


Zu berlaufen oder zu bertaufhen: Bretitödis 
ge Briddaus und zimwetitödiged Framehaus; 
ringt $117 Miete, Ed:Kot, in Lafediew, Keine 
Agenten. Adr.: E. 302 Abendpoft. 


zu verfaufen: Großer Bargain! Melroie Str., 
nabe Aibland Ude, AlleyEde, 2 Flat Frame: 
Eottag&binten, in gutem Zuftande, Miete $432, 
Preis 3400. Abzablungen. SHtllinger, 900 Bel: 
mont Ave, mdofr 


Zu einer großen Verſchleude⸗ 
= da Eigentümer u 1 dem Cübden gebt, 
1919 Sudfon Uve., nabe Center Str., 2 lat 
Bridgebäude, zwei 5 Zimmer Flats mit bobem 
Bafement, Miete $528 per Jahr, Stall hinten 
Straße gepflaitert. Preis für fofortigen Berfauf 
nur 34300. Macht Offerte. 
3. 5. Hanlon, 1107-09 Schiller Blög., 
- alleniger Agent. mifa 


Yu verlaufen: Zmei_ 2-itödige 
auf einer Xot; ges nfommen, billig, in gırs 
ter Nahbarihaft, alle Berbefferungen. bezanlt. 
Nehme größeres in Taufh. Bor, 1955 Addiion 
Straße, fafomt 


Zu verlaufen: 


— 


xamehäuſer 


Zu verlaufen: Borgain! Eigentümer auswärts, 
muß fofort berfaufen! 2-%lat : Gramegebäude 
Prifbafement, 5 und 6 Zimmer; ebenfalls 4 
Simmer Frame-Gottag: hinten, Lot 58 bei 125; 
Edlot leer, reif für Npartmentgeäude; Preis 
87400 oder trgend eine annehmbare Dfferte, 
Sitdiweltede Wadeland und Seeley Ave., 3 Blods3 
aur Hocdbahnftation. Seht momifr 

Sranl Bed, 2014 Irving Park Blod. 


_Bu berlaufen: „Enap”, $700 Baar Taufen 2 
lat Framegebäude, jedes 5 Zimmer, Bad und 
Gas; Preis $2600. Irving Avenue. Seht 
Stan Bed, 2014 Irving Bark Blvd. 
momifr 


$8000, wert $10,000 taufen 3-ftödiges drei 8 
Zimmer GSteingebäude, Belden Abe. nahe Elart 
Straße. Torpe, 820 North Ave. famomi 


— Bargain! Bargain! 
Solides 2jtöd. u. Bnfement Steinfrontge- 
bäude, 2 6-Zimmer, Bad; 2 Yurnaced; 
nördlih in ichöner Ggend; nur $5,350. 
— Dscar Jojetti, nur eine Office: 

— 2411 Lincoln Ave, nahe Halited. — 


dimido 


Seen eh Bee 
Zu verfaufen: Nur $2800, nette 6-Zimmer 
Cottage; Bad und Gas, eleftrifhes Licht; geil 
wafferheigung: an N. Weitern Ade., nahe Mionts 
rofe Ave nidht weit von der Nortbmweitern Hoc» 
babnitation; $50 Baar, Reit ge leichten Bedin⸗ 
gungen. John Heim, 3148 %. Aſhland - ı 
m 


Su verkaufe: ‚Nur $3400. nettes dreisislats 
Gebäude; Bad ind Gas; zivet 4» und ein 5-Zints 
mer #lat: an Leabitt Str., nahe Lincoln Ave. 
und %. Weitern Mve.-Gars gelegen; $300 Baar 
und Reit 330 mona..„, einfhließlih Zinien; 
Miete $34.60 den Monat. John Heim, 3148 R, 
Afbland Abe, dimt 

Bu verlaufen: Nur $1850, nette 6-Jimmer 
Cottage, an _Shool Str., nahe Lincoln und Bel 
mont Ave »Straßenbabnlitiien und Nortbiweitern 
SHodbbabnitation; $500 Baar, Reit zu lÄädten 

edingungen. Zohn Heim, 3145 N. ES 
Ave. dim 


Neue Zwei⸗Flat Brickgebände, fertig zum Ein⸗ 
iehen, 5 oder 6 Zimmer Flats; Ei ne 
leidung u. Fußböden, offene Blumbing, elektr, 
Sat Mofail-Floors in den Badezimmern und 
allen; Surmacebeisung; 30 Yu Xots; gepflas 
exte Straße; 35950 u. aufiwtd. $1000 oder mehr 

ar, Reit $30 bis $35 monatlich. mo—ft 

3elo3tTy, 1905 Belmont Abe, 


Zu verlaufen: Eröffnung einer neuen Straße; 
neue 2: /5lat Bridgebäude, 5 oder 6 Zimmer, Eis 
chenhol ee und »Belletdung, elettriihes 
Licht, ga ‚ Gas, heißes und laltes Waffer in je» 
dem ; 30 Sub Lot3; gepflafterte Straße; 
$5700 u. aufwärts; $500 oder mehr Baar, $30 
oder mehr mönatlid, » ft 
elo3tYy, 1905 Belmont Abe, 


Ihr Braut nur $200 ablen au diefe 
neue te. 5 Bmmen, ober Pr 
und Bafement, Cihenholz. Fußböden, eleftriiches 
a t, moderne Plumbing; gepflafterte Straße; 


$15.00 monatlich. mo—fr 
ZSelosth, 1905 Belmont- Abe, 

3330 ‚ $15 monatlih Taufen Brid-Eot- 
tag ‚I Bimmer, alle moderne Bequemlich- 
Zeiten, 30 —— gepflaſterte Straße; bequem 
zu drei Straßenbahninien mo—fr 
Belostn, 1905 Belmont Une, 

Ein Gelegenheitslauf! Zwei-Flat Brid, Stein» 
front, 5 ımb 6 —8 erne Blumbiı * 

* rt, $20 monatlich. mo 

De, 19056 Belmont be, 


Muß verfaufen: Moderne 


bertaufgen Em ⸗ 18: vopert, 
Saas. 184 RL Chicago en 
Rorbweitieite.. 


. ‚Moderne 
Beuc 82408 Abzabl Kommt fogleich 
z 82400, ablungen. Komm 
A. a. Mem trong & & 0, 


s 


——— ‚kommt Togleih! — 

Store Front Flats, nahe Logan Square; „L 
Station. $2500 Baar nötig. Bringt 10 Progent, 
ZUM Armfitrong & Co, u. 

Ede Zullerton und California Avenue, + 


Feines weues äweiftöcdiges modernes. 
Slatgebäude, zwei 6 Zimmer late, €oi 
ajement,. Zeinentfloor, Laundrb Zub fm. 
Miete $480. Preis $4400. 31000 Anzahlung. 
4a Armftrong & Co, _ 
Ede Yullerton und Galifornta Avenue, 


Zu derfaufen: Neues. 2-Flat Bridgebäude, iios 
derne PBlumberarbeit, eleftriihes Licht — 
Madagoni: sinilb-Trim; 30 Fuß Lot: gepilaflerte 
Straße; ein Slat vermietet; ein Blod au ve 
Oten ababulimien; maß Det — 52 
oder mebr baar, $30 monatlich. i 

801 Weftern Abe, Ede Grace. . ST 
Zu verkaufen: 2ftöcdiges Holshaus, breite Bor 
224 Wabanfia ve, — See 
Mub berfauft werben: Spotibillige® Grunds 
eigentum, 2218-20 Erie Str,, Miete $71, Preis 


36000, oder mahtingebot.’Torpe, 820 Nortb Av 
2afptmd 


BWeitjeite. 
„Du berfaufen: Bargain, bübiches modernes 34 
slat Bridgebäude, gerade gegehtüber bon Gars 
Tield Barf Blumenhaus, Miete $1466 per Jahr, 
Ih brauche $3000 Baar, das andere Tann mik 
der Miete abbezablt werden. 
Stanz Scholz, 501 Weit Bat Buren Str. 
20mm 
3035 &. 40. Et., foeben vollendet, 2 Ylatyramd v 
bon je 4 Zimmern und Bad: alle Berbefleruns 
gen bezahlt; Schlüffel in 3056 S. 40. Et. Etmad 
Baar, Reit wie Miete, Muß berfchleubert imers 
den. Ein.großer Bargain, 28jepr 


@üpielte. 

- Drei anberordentlihe Bargains! 2 
Eenire Ave., nabe 47. Etr.: 2itödiges Frame⸗ 
baus, 5 und 6 Zimmer, Steinfundament, Gas, 
a etc, in jedem Flat, etiva 7 Jahre-alt. Preis 
$2200, 

Nabe 51. Str. und Eentre Ave.; 2 Flat Steins 
— und 7 Zimmer, Dat Trim, mo⸗ 
exn, Bad, Sideboards ete. 84500. 
Ebendafelbit, modernes 3ſtöckiges Brickgebäu⸗ 
de; 7, 6, 7 Zimmer, 2 Xots; jährilde Miete 
$700. Breis $6500. 

Nabe 70, md Union Str; 2 lat Frame 
7 und 3 Zimmer; Steinfundament; Miete 
da3 Jahr. Preis $4500. * 

John v. Forſer Co 15 LaSalle Ste. 

Zweig⸗ Office, 1348 W. 51. Str. * 


Zu verlaufen: An Baulontraftoren oder Küute 
fer don Bauftellen, Sübdoft:Ede Garfield Boul, 
und Seeleh_.Ive., 49x25: $1750. Duffy, 13% 
N, Elar! Str. Man antworte in englild. 

28fp famifri@ 


5904 Princeton Abe., Badfteingebäube, aude 
aezeihnete Geldanlage; Laden mit 4 Wohnzins 
mern; 2-6 Bimmer lat, heißes und Taltes 
Waffer; Bad; Gas; foftete —— Eis 
gentümer $8000; Miete $750; Ofenbeisung; Teis 
ne Ausgaben. Preis für fhnellen Ser 66505 
bringt 10 Bros. Netto. Duffy, 139 N. Glarf St 
Anwvortet "in Enalild. 26fep—50N 


a — 


Ede Fullerton und Caltfornia ibenne 


Seltene Gelegenheit für fleine Geldanlegers ” 


Hyde PBarl PBaulotten, 25 bei 162 Fuß, $350— 
$50 Anzablung, $10 per Monat. An den: beften- 
Straßen gelegen; werden bald im 2 teis 
gen. Duffb, 139 N. Clark Str. Schreibt englifch, 

29fep2,4,501$ 


Borſtadte. 


„Bartlett Highlands“ 

E3 ift eine gewagte Sade, einen 122 
Xralt Zand in Lotten einzuteilen und dann +aıs 
derfuchen, diejelben in einem Tag zu betfaufen, 
und awar am 13. d. Mts., im Serbft, nad fchmwe» 
ren Regengüffen oder während cines Regens, 
und nod dazu dor der Präfidentenwahl.: = 

Aber das ilt gerade mas mir wollen, um ait» 
ehenden Käufern Gelegenheit zu geben, bas3 

and im fhlehteiten Zuitande zu fehen umd. nicht‘ 
im beiten, wie e3 gemöhnlih der Yall.ift Dei 
Berläufen diefer Urt. } 

Bir wiffen, dab wir das befte Tand haben, die 
Gegend und ben Preis, der abfolut ‚ui it, 
und trog des Wetters ımd der Jahreszeit hegem 
wir feine ‚sucht betreffs des Refultats. 

Diefe 122 Ader in der eriten Subdidifion bom 
Bartlett Highlands (804 Ader im Ganzen) Bes 
finden fih an der Areuzung bon Acher Abe, 
und 61. Abe. Diefes Land wurde in re re 
Größe Lotten ausgelegt, aber für diefen auf 
faßten wir fünf und meniger Yotten zuſammen 
zum Preife von $345 und aufwärts für fünf Rot» 
ten, oder $69 per Lot und aufwärts, je -ı bec 
Lage; Arder Ave.:Lots, 25 bei 125, mit 
an Carlinie, $200. Bedingungen: 10 
HT ui Reit in monatliden. Zah 

in 


o A e en. i 
Ir Tönnt Näheres direft erfabren. 
Sredb’f 9. Bartleti & Eo, 
Merhandiiers of Real Eitate, 
(Eigentümer) 59-69. B. Wafhington Sir, 


Bu berfaufen: 6 Zimmer Zungalsee, ein Block 
bon Madtfon Str., in Oak Bart; alle modernen 
Bequemlihkeiten; zu fehr niedrigem Preife.— 
Lehman, Gernb & Co., 7329 Madifon Straße, 
Foreit Barf. mido 


essen enter 
u verlaufen: Große Lotten an Gen Xbe, 
125 bei 130, fo groß wie 5 Stadtlotiem zufaine 
men, nur 3 2lod von Straßen- und Eifenbahı, 
20 Minuten Fahrt nad der Stadt. Preis vom 
450 aufwärts. $25 Baar, $10 ver Monat. Meine 
Binfen oder Steuern für ein Jahr. von her 


ont 
zozent 
ngen, 


offen, U. U. Adams, gegenüber Bertuhn Des 
pot, Beriopn, II. 21jl,fo a" 


, Barmilänbereien. 

Bu verlaufen: 80 Aderfarm in Nordb:Wiäfons 
fin, Dfonto Counth, 1 Meile bon NRallroa® 
Station, 40 Ader geflärt, Reit Teit au. Häreı. 
Das Land eignet fih für Zuderrüben und Mars 
toffelbau, fowie Milchtwirtfchaft umd Bas R 
eine. halde Meile von Greamerh, ‚10 Meier 
nad Sudersisactorb, dazır gehört die ganze biess 
jährige Ernte, 200 Cord Hola, 2 grobe Stülle 
und verſchiedene lleine Gebsulichtelten. ſowie 
roßes Wohnhaus mit Steinfundament und Fels 
er, 3 jımge Bierdbe, wert $600: 7: Kühe, 
Schweine, 60-10 Hühner, alle notwendige Ma» 
fhinerie, Mil bradte nahmweislih $40—$50 
den Monat. Alles um den Preis bom .$4300; 
2000 Baaranzahluna. Eignet fih aud für 2 
amilien. Näheres bei I. Diemit, 2148 Weit 
30.. Straße. f mibofe 
a Se Bi a es as — 

160 Ader Reltnauiffment, 2 Meilen 
Town Haus, eingesäunt und etwas unter 
Verlaufe oder vertaufhe. Jofeph Wiesner, a 
more, ©. D. mibo 


Deutihe Landwirte, welche _mittellos- waren, 
als fie vor achn zu nah Süd»Dalota famen, 
find jegt mohlhabend. I r lönnt bier Land 'btis 
lig laufen und innerhalb 10 Jahren rei wer⸗ 
den. Dies ilt die beite Gelegenheit für 
Leute. Schreibt an mid für foftenfreie offizielle 
Auskunft und ich fende Euch ein Yamp et An 
Eurer eigenen Sprade, worin alles Nähere über 
diefen Staat befaat wird. John D. Deets, Ein» 
wanderungslommiffär, Bierre, S. ©. 1ofim® 

Bu bertaufhen: Eine 80 und eine 40 Ader 
Sarm in Micigan, mit Zubehör, an einem See 
gelegen, auter Plag für Sommerrefort, Hans, 
548 ©. Chicago Abe. 


— — — ee — — 

Um mehr Deutiche in unfere Gegenb au befoms 
men, offerire ich eine Ihöne 86 Acres Farın für 
$20 per Were. Nähere. Nustunft erteilt W, 
Schhlueiter, Mountain Home, Ark. 28fpfafomiiız 


-- were! — 
—— ottage, Attie und —— 
Fub Lot, Ihönem Hafen und i 


* 


Ss Sees Sees Deiner fee 
Berfaufe und bertauiche Frucht» ımd a A 


farmen. Yuguit Hoerih, R. R. 2, Grand $ 
Michigan. ip21,25,28072,59 
Wenn Ihr eine Farm Taufen, verfau: 
fen oder vertanihen wollt für Ghicana 
PBropertn, jcht Cha. Schlote, 2023 Bit: 
fel Strade, töfcpfomifa® * 


——— ehe 
Zu Genen oder zu bertanfhen: 120 Acres 
Farm, Clarf Countn, Wisconfin. fein Sand: 9 
Kübe, 3 Bierde, 2 "oblen, Hübner, Schmeins, 
Mafchinerie uiw.: 60 Mcres Ernte; ante Ges 
bäude; Preis für alles, $7000; Hupothet $3000, 
Nebf, 164 Wafhington Str. 


nn a en 
Zu berfaufen: Gute 40 Ader Yarın, 73 Meilen 
bon Chicago, neue Gebäude, jebt guter Bodens 
etwas Frucht; $2800, $1000_ Anzablung, 
Srana Schneider, 3740 Wilton Une. 


fomodint 
Bu dverfaufen: Yarm in Indiane, wert $250; 
Preis $130 der Ncre 28fpim 


®. €. Ewing, Rocheſter, Ind. 


Ein Bargain, 180 Acres feines Wisfonfin 
Land, Clay Load Soil, 3% Meilen von guter 
Stadt, Road auf zwei Seiten; Preis $12.,50 per 
Aere;- Bedingungen. Eigentümer 1945 Grace 
Str., 2. Ylat. 28fp*% » 


Beritedenes. 


Zu derfaufen: 60 Ader Farın, neue Gehtube er “ 
ist Bing für 


25 Uder kultiviert; feiner Boden 
Sountd, Indiana; für nur $2200; 
264 Zub an if. Wbe, und 12. Str., 

Barf; A feiner Plab für Gärtnerei öde Sa 

— Sewer und Waller an 12, Str, für nug 
t 508 Central Son Ark N 
immer entra f n, ago. 

Phone: Auftin 664. eipofefe 


ere deutii armer mit 
ee et ae Bin in einer f 


obnenden umd geiunden ne 
SRH 


. * 


—5 tofle zu verwalte 
a 


oe 


— 


er 


— san 





in Jedem 


Ant er 


oder ci Yarn In 


Maag, in Bent I ef em , Tondern 
—— — 


Gen en 


DR. PETER FAHRNEY & SONS CO. 


19-25 So, Hoyae Are, CHICAGO, HL. 


Zokalbericht. 


Der Grundeigentumsmartt. 


Folgende Grundeigentumsübertragungen im 
ber Chbe bon $1000 und Darüber wurden am 
I eingetragen: 


W. Ad Str., 150 3. Öftl. von ©, 45. Ape,, 
25 bei 121; „iremen’3 Benovelent Ail'n * 
Chicago an Marie Whtte MicHate, $4500. 


Adams Str., 50 3. weitl. von S. 58. Abe Süd⸗ 
front, 50 bei 124; lizabeth Kibinglion an 
50 : bei 124; Geo. 9. Dider an Pietro is 
tacco, $1500, wi 
Nordtront, 23 bei 100; Erben von Anna Radtte 
am Uleg Bopamsti, $2800. 

48 
bei 124; 
ae, } $12,000, 

„bl. von Feint Str, Oft 
front, 37% bei 125; 9. M. Benfon an Robert 
A. Gano, $1600, 

2166 125; Winnie Schroeder an :Zofef Hart, 
( 
fübl, von 28. Str., Weſt⸗ 
front, 25 bei 124; 
Kucera, $3400, 
100 3. dftl.. von Seeley, Norb- 
tont, 25 bei 125; Bernhard Kuhl ir. an Selig 

Haddou Ave. 

Südftont, 24 bei-120; Auguft P. Behnte an 

Sarrılon ©tr., 178 5. öftl.-bon- Walmut 
Norbfront,, 50 "bet 140; 

Snoiana Str., 375.8. —8* von N. 48. Abe., 
Südfront,; 38 bei 124; Otto Benfon. an Alfred 
front, 25 bei 195; Eharled U. Griffin. an- ve⸗ 
ter. Duffy, $2500. 

füdl, von Augufta, Weit- 
Jafhinnass, 84600. 

North Ave. Siodmeltede Harding, Norbfront, 

Dallch Ave., Norboflede — Weſtfront, 120 
bei 103 u. a. Eigentum; Ch. X. and Zr. Eo., 


Bieiro_ Bitacco, 2575. 
Adams Sir., Norbmweitede ©. 54, Ave., Südfront, 
Eobleng Etr., 284 $.. öjtl. bon Hohne Wve., 
14. Etr., Stordmeitede Pauling, Südfront, 
Maz Mandlovig an Joſeph Weiden: 
@. 53. Uve., 43 3. 
©. 0. Ave, 325 3. füdl, von 15. Sir., Oftfront, 
©. 42. Eourt, 77%. 
Epiveiter Leer an Grant 
Oftont. 25 Übe., 
lad, $3600. 
264 F. weſtl. von Robey Str., 
Josefa Jendrzeiet, $7500, 
Ubde., 
Ernft Sibbler an 
Charles H. —— Aooo. 
Benſon 83000. 
Monroe Str., 225 $. öftl. von d 47, Ube,, Siüd- 
Newton Eır,, 188 8 
[vont, 24 bei 124; ie Hader an William 
48 bei 90; Sohn Hofmann an Hermann Keruger 
und Michaelis Edmann, $10,500. 
Zruiftee, an Mar X, Sranfel, $02,972. 
Truſt Deed— Dastelbe u.0 Eigentum; Mar I. 


Ben, an William D. Kerfoot, 2 5a., 5Wroz., 
Baulina Str., 125 %. nörbdl. von Emily, Weltfr,, 
25 * 128; Wlad Lehman an Srant Maliet, 
210 F. ſüdl. von Ohio Str, Ditfr,, 


$33 
Bine Sise.. 
Collins an Charles ®. 


* bei 201; gehn 3: 

mabt, $10, 800, 
Louis Ave. „Süpoftede 16. ‚Etr.,. Weftfront, 
* bei 125;: 2 PRerlman und Gatte U. N, 

n- Sohn D. En $18,500,. 

EHaulbine Ave., 166 #. fübl, bon 22. Str., Weft- 
front, 25 bei 125; Anton Brant atı Frant 
Leiner, 91000. 

Springfield Ade., 33 3. nördl. von Thomas Str., 
ftfront, 25 Bet 13%: Charles 3. Holman an 
bn Seniger, se20. 

2 omas Str., > Öftl, vonNemton Sir,, Nord» 

ront, 26 lin. drant Dis an Thomas 
— yet ar 

Ihomas 50- $. dftl. bon Gambbell Ube,, 
—J 2 bel 124 Hermann Pollock an 

—— Zamburrin, $3400. 

8..Ude,, 123 5, nördl. bon Ihomas Sir., Welt: 
front, 125 bei‘ 124 u. a. Eigentum; Ralter ©. 
: Rubel an Wielvin R. Wads worth, 53300 

13; ‚Str, 200.5; meitl. non Sobne Rord· 

BERN ont. 25 .bei-124; ©. R. Steger, Brauerei on. 

‚Barat,: $3500, 


18; aunce: 335 F. weſtl. von Homan Ape,, Norde 
ur —— 162; - Jacob Zaff an Harry 


12, 
front, 25 bei 149; Iärael- Saptoff an Gertrude 
Sandford, $2300. 

20. Eır., 250.8. meftl. von Wood, Norbfront, 

ausgen. 


= 


25 bei 125, Ge@Bebn: Sohn Brinier 
an Stanislaw Heltamwsli, 3286 
Etr., 158 3. dftl. von ©, li. Ade., Nord 
25 bei 125; Sofef Ieplida an Frank 

Sebect $4800, 

22: Place, 150 3. öftl, von Weftern Abe,, Nord: 
front, 25 bei 124; Carl Winter an ®illiam E. 
Winter, $2500. . 

7040-42 GEggleiton Abe., Dftiront, 50 bei 125; 
- Stederid C. Nomlcy an Raulina AU. GShel- 

> _ burne, $14,000, 

Sairfield Ade., 25° %. füdl. bon 46. Str., Oft 
front, 25 bei 125; Michael Olman an Dan Ba: 
lestt, $1000, 

51. Str.,. Südmwelfede Zalman Abe., Nordfront 
266 bei 125 u. a. Eigentum; Erben von Garo> 
line ©. MoeCa g an Karel B. Janorsty, 8600 

Laflin Str. 75 Fudl. von 45 Oſtfronti, Sbei 
124; @eo. & Ufo an Bincent Palenil,; $5000. 

Rafahette Ave, 63 3. nördl, ben .73. Str,, Oft 
front, 32 "bei 118; Elizabeth M. Brougbten 
an. Martin L. Broron, $7000. 

Loomis Sir., 172 3. nördl, von 57., Ditfront, 
25 bei 124; James .T. Gole u. And.,: Dur) 
M, in S. an Clara A. Habnes, $2750. 

Soomis Ein, 275 %. füdl. von 69,,- Weftfront, 
25 bei 12; Bertha M. Giller an Scar 
Sieber, $3200. 

Marfbficld Ave, ‚ fübl. bon 42. Str. 
"eftiront, 48 bei 120; Rudolf Brand an Frani 
Trapp, 82500. 

Matfoielð Ave. 173 F. nördl. von 53, Str, 
Oitftont, 25 bei 125; Nellie Stein an Andrey 

Judzwial, 8280 50. 
125 3. füdl. von 65. Str.,.Weitfr., 


Eeeley Ave., 
50 bei 123; Marius Lagorie an da "und Au- 
guſt Bufhlag, $6000. 

63. Str., Rorboftede Homilton AWe., gapfront, 


35 bei 125; ®. -Boolele an Geo. M. 3 Na, 


$1600. 
39. Place, 289 %. öftl. bon Yrancidco Übe., Sübd- 
Robt. Plummer an no, 


front, 24 -bei 121; 

EC. Gleich, -$1200. 

Ader3 Ade., 300 5. füdl. bon Chicago Ave., 
Oitfront, 24 bei 106; Joanna Porociah art 
Mateusz Knutoch $4300. 

Earpenter Str., 137 5. füdl. bon Grand Ave. 
Weitfront, 21 bei 116; Giufeppe Cuszone an 
Rofa Batano, $4000. 

Grand Apen 154 ©. meitl.von er EStr., Weft- 
front, 25 bei 199; Albert X. 3. Anderfon an 
PTaulina Schuls, $1700. 

Rate Str., Südmeltede Mah, Nordfront, 88 bei 
130; Connecticut Mutual Life Infurance Ev, 
an Sohn U. Mmedbon, $12,000. 

Zreuft Deeb— 3536 — 3544 WM, —* Blovd., 
Südfront, 100 bei 154, 10 Sa;, co ent: 
Hobert Bruce Watfon an Andrew x Srabam, 

> 

Eonitance Ade., 301 3. füdL bon 79. Str. 
fr.,.40 bei 184, Freberid 5. Bartleft an 
Todd, $1000. 

Wonftance Abe, 250 &. nördl. bon 71. Str, ®. 

# Rr., 48 bei 134, State Bant of Chicago an 

Hattie ©. Moulton, $2,880. 

Dretel Abde:,- 198 8. füdl.. von 65. Str, W. 
Fr., 241% bei 125, Margaret Ronan an Mar: 
garet Sorden, $4000. 

Exhange Ave., 305_%.. TüdL- don 89. Str, W. 

— Seipp an Etanislam 


31.,.25 Bei 138, 
& Widalat, $4,50 
Sefterfon Mbe., 223 $. füdl. von 68. Str.,-W. 
fr. ., 50 bei 161; — 3. Me&lree arı Geo. 
Crawford, $2,5 
‚rairie Mbe., 203 Sn üor. bon 67. Str, OD. 
{ 30 bei 178, Harry E.- Bedett/an Fran! N. Rer- 


böben, 87000, 
een Str., 125 $. fübl. bon 56. Etr, ®. 
lomquiſt an Katherine 


Fr., 25 bei 124, Karl 
Hadett, $5,500. 
Aberdeen Etr., 125 #8. fübl: bon 56, Str, ®. 
$r., 25 bei 124: Thomas Gifford an Eufan 
R,: Matthews, $2,700. 


Sohn 


— 


Erireut Euch Tahmänniiher 
Sahnarbeit. 


Leichte Zahlungen — halber Breis. 
Unfere Zahnärzte find Män- . 

ner bon mebrjähriger Errab- 

zuma. Keine Studenten. - Als 

lerbefte Arbeit. Reinfte u. far 

nitärfte DOffices in Chicago, 


ÖGarantirt für 20 


Sabre. 
Fälnnnen jhon v. Duc aufw, 
Enienbedienune. Moltenboratis | 
f&läge, Unterfußungen und 


Ehimerrfofed F R E I |wır [War Now| 


Undsichen 
Kiatte für $5; 825 Gold Duit Platte für 
—— fib gold. 22-dar. Blatte, $50; 22 
— 3; Silberfüllungen, 50c und 
Gold: Bellen. und Emaillefüllungen, 
t, Subeluminium-Blotten 


1,: 
s f uhr cn Breifen. 


Orp in Denta! —— 
ohne zn Str, 


I 


u er dtl. von St. Louis Abe, Nord ⸗ 


| 
* 


"etäte Etr., 100 5. nördl. von 73. Etr., 


Zafayette Ave, N. W. Ede 72. Etr., D. Br., 
40 bei 118; Maria & Nelion an Nohn 7. 
— $8,200. 

Eir,, 45 F. weſtl. von Pauline Str. NR. 
$r., 24 bei 125, Zereiie Pohl an Edmund 
Binder, $7,400. 

Robey Str., 148 5. fübl. von 93, Eir., DB. Sr, 

75 bei 187, Roſe Doyle an Elliot R. Downinz, 


$1,781. 
ir. H,NR®. Ede & Bentworth Ave., ©. Fr., 
50 bei 124, Camuel Gray an Sohn Sufter, 


$1,300. 

117. @tr., 27 $. mweftl. von RaSalle Str., ©. 
r., 25 bei 125, Ehas. D. Gano an Wim. New, 
1,450. 

Burtp Mpe., 179 5. weltl. 
Nordfron:, 25 bet 125; 
william stleine, $6000. 

Bryn Maivr ine, 266 5. mweftl. bon Albland, 
Eüdfront, 25 bei 108; “William J. Recktenwald 
an Nicholas E. Wendell, $4800. E 

Elaremonı Ave., 224 3. nordl, von Belle Plaine, 
Meftfront, 25 bei 124; Ginnch Mandl an 
Eharles Elmore, 32736. 

Newport Ave., 369 5. ditl. bon Klar! Str,, Nord» 
front, 25 bei 125; Emma €. Gloedler an Bil« 
liam 3. Bilchoff, $8000. 

Recine Ade., 175 3, nördl, bon Marianna Str., 
Bejtfront, 50 bei 125; Zranf 9. Tepe an 


bon Herndon Sir., 
Nilolaus Wagner an 


Unna M, Stein, $6600. 

W 'ellingion Str., 200 3. Öftl. bon SHerndon, 
Nordfeont, 25 bei 122; ..Henry Preufen an 
Agatha Laubmeier 84650. 

Aindeiter Uve., 250 3. füdl. bon Monteofe, 
Wejtfront, 90 "bei 152; Yred Lunbberg an John 
B. Eiſele, 85900. 

Armitage Abe, 66 F. öſtl. von R. Aog., 
Südfront, 25 bei 125; ET A J. Biair an 
Ehriftian ®,. Nieman, $12 

— Abe. Ntordiweitede. Sr. 51., Südfront, 
175 bei 123; Charles D. Gaitfield an Fred P. 
Bernard, $2100. 

Dalin Ade,, 37 3. meftl. bon Springfield, Süd» 
front, 33 bei 128; Godfrey Windesheim an 
Umberto Raffaclli, $3050. 

Lamrence Ave., wiſchen Mc&raane Str, und N. 
47, Court, Eüdfront, 50 bei 125; Edib. I. 
Wunn an Eleanor I. Munn, $5000. 

Samtborne Apve,, 670 5. füdl. don Wabanfia, 
Dftftont, 180 3. zum Nordarın des Chicago⸗ 
up; 3 Jofepd Mazgwell an die Teras Co, 

Samtkorne Abe., 620 $. füdöftl; ven Wabanfia, 
50 %. zum Nordarm bes Ehicagofluß; Ham. 
tborne Upe., 850. %. füdöftl, von "abanita, 
Oſtfront, 68 3. 3. Nordarn deö Chicagofluß: 
Joſeph 5. Maͤxwell an die Texas Co. $4369, 

Eouthport Ave., 25 8. markt: von Erooied Etr., 
Weitfront, 20 5. zur Alleb; . Ylorence %. 
vardman an Anthony Eufen, $1730, 

ZaSalle Str., 176 5. nörbl. von 39,, Öftfront, 
24% bei 122; John .F. Moore an Maria Der 
Grucho, 82600. 

Throop Str. 100 F. nöordl. von 29., Weftfront, 
20 Bet 114; John 3. Say an Aletfander &o- 
lembiewsli, $1200. 

Wallace em., 51 #. fübl, bon 83, Weftfront, 
25.3 bei 125; Eharles 2. Low ur, Ü,, buch M, 
in Eh., an Samuel Ruditoff, $3500. 


un Sive., 169 %. füdditl. bon Dipifton Str,, 
Fr. 25 bei 115; Eatherine U. Conway an 
8.* Bros,, $2000, 

—— Ade., 70. %..nördl. bon Yuron Str., 
W. 30 bei 100; Etta — unget. 1% 
Anteil an Marh Fiteftone, $4,500 

Townsend Str. 168 3. Tüdl. bon Kocuft Str., 
©. Fr., 24 bei 115; Annie Burns an Gaetano 
und Anna «ampione, $3,200. 
terrill MAde., 300 %. füdl. bon 70. Stt., 2 
50 bei 125, Frani 5. Baur an Elch B 
$1,500, 

Merrill Ade,, 241 5. nörb]. bon 93. Etr., W. 
®r., 25 bei 124, Am. B. Walratb an Diaria 
steppel, $1,600. 

93. Str., 107. 3. mweitl. bwon Chaunceh. Ube., 
©. Fr., 25 bei 125; Albert GE, Helbrig. an S 
mon Dftromsti, $1,600. . 

B. Sr, 


25 bei. 160; Leo M. Eteel an Aug. C. Daul, 


$1000. 
Newport Abe., 70 %. dftl. von Herndbon Str., 
30 bei 128, John MeXaren an Frani 


2 


Südfr., 
x. Bug, $1650. 

NRobey -Eir., 58 5. nördl. bon Grace Str., Weit 
front, 25 bei 125, ©, ©. Steffens on Suitad 
U. Granatb, $4000, 

Scminarh Place, 122 5. öftl. * Racin 
Voxdfr 25 bei 124, sun. . Beftphal an 
sohn %, Wetterman, $7250 

Bictoria Eıir., 405 8. — von Ridge Ave., 
Südfe,, 25 bei 124, Sohn Erany an Bernard 
Heinelamp, $3800, 

Armitage Ave, 108 3. weltl. von N. 48. Court, 
@üdft., 25 bei 125, Joſiah Sipley an Halon 
Voguild, $5500, 

Belmont Upe., Nordoftede N. 49. Ave,, Südfr,, 
100 bei 125, Arilda Murphy an Peter Eotiiri- 
las, $2800. 

Byron Str., 225. F. weſtl. von NR. 51. Ave., 

Nordir., 37% bei 123, Henry ©. Zander an 
Bertha Norin, $2350, 

Harding Ave, Slidoftede Leland Ude., Weftfr,, 

23 bei 125, Re Roh 8. Tyron an Edward ont, 


$2000. 
Lomell Apve., 210 5. füdl. von Belden Abve., 
30 bei 122, Edward ©, Uihlein an Win. 


Ave., 


Ditfr., 
Templin, 33350. 

Sawyer Ave. 141 $. füdl. von Lawrence Üpe., 
Oſtfr. 30 bei 125, 


Teifte M. Forh an Roie 
C. Rex, $7500. 


Zalman Ave., 219 3. nördl. von Leland Ave,, 
Ditfe., 45 bei 125, Ruffell Zyfon, Iruftee, au 
Katie E. Bowler, 'g1485. 

Sedgwid Str., 75 5. weitl. von Bladharf Str., 
Oltfr., 25 bei 124, Sofeph Hoppe an Emilie 
Mulbholder, $8000,_ 

Aihland Ave., 217 5. Öftl. von 34, GStr., Ditfr., 
27 * 125, Sranft Ravlii an Annie Healy, 


ni 
$17 

Doblon Ape,, 73 5. füdlL. don 92. Str, Ditfront, 
25 bei i24, Edelbert ®. Whitney an John 

Cougblin, $2100. 

Eait End Uve., Nordoitede 83. Str, Weftfront, 
67 bei 125, Michael Wieczorlomsli an Iofeph 
Benfon, $1300. 

Escanaba Ave., 275 3. füdl. von 81. Straße, 
Wejtfront, 25 bei 12], William 9. Collins an 
Carl €. Smith, $3000. 

Bodlawn Ave., 141 5, füdl. bon 93. Sir., ot * 
25 bei 124, John ©. Lazardfi u. 9. a s 
feph Jmgruet, $164. 

46. Blace, 403 3. öftl, von Rodwell Ste,, Norb⸗ 
front, 24 bei 126, Srant Tuma an Wicael 


„rurnel, $1625. 
Place, 379 F. Öftl. von Rodiwell Str,, Nord» 
u, 24 bei 135, Stanf QTuma an Sebaitian 


Cisda, $1625. 
59. Rlace, 29 3. öftl. von Stewart Ave., Südfr,, 
2* 124, Mary Gabin an Sufan Schultz. 
Hermitage Ave. 72 F. füdl. bon 45. Str,, Oft- 
front, 24 bei 124, Andrew mw Belt an Fofef Ges 


aella, $2500, 
Hermitage Ade,, 195 5. füpl. bon 65, Straße, 
Earl €, Gullautit an 


Weitfront, 30 bei 123, 
zusufte ‘Berg, $5900. 

Juſtine Be 260 %. Tüdl. bon 65. Str,, Weitfr,, 
371% bei 124, M. €, Dmwens an Maria © 
Malone, $1600, 

Str., Weitfr,, 


Morgan Str., 22 5 
. Cooper an All Tyden, 


22 3. füdl. don 58. 
25 bei 124, Cherman I 
85600, 

E. Mat Str., Nr. 6827—29, Weftfr., 50 bei 124, 
Michael Maple an Jalob Sarafineih *Bodo. 

61. — 124 3. öjil. bon Afhland Une,, Nord» 
—S bei Tis, Mari U. Eadwallader an 
lgnes Henrichs, $4875. 

Sangamen Str., 248 $. 4% bon 58. Str 
Dftfe., 25 bei 124, Sta M. Cobe an Jas 

Dale Mara, zer — * 
ale Abe., Noromweitede 70. Strabe, Oſtfr. so 
bei 95, Chas. R. Diron-an Duncan D. Velty, 


$23,000. 
Windeiter Ane., 155 3 [üst. von 05. Sir. Oſt⸗ 
front, ” F 128, Ita RW, Birbfall an "Paul 


Brunfe, $3 
Pullman Sermmöcn Abd., Lot 23, Blod 6, Ma- 
thias Bloefer an Edward 2. Sean, 81300. 
Robey Str., 300 %. nördl. von Str., Weltfr,, 
75 bet 187, Rofe Doyle an Franklin $. 
Bradley, $1781. 

Albany Abe., 100 %. nörbl. von Cortland 
Dftft., 25 bei 125, rant DO. Lindauift an Chr. 
ftian 3. Bohfen, $2650. 

Eornelia Etr,, 260 5. melil,. von Campbell me. 
Weftfe., 25 bei 124, Frant Kotet an Joſ. S 
tef, 32300. 

Francisco Mbe., Norbivefterte Gortland Str., 
front, 25 bei 115, Danes €, 
Peter A. Johnſon, 

Sranci&co Ade., 195 7 B. ben. ubert Abe,, 
Meitft, 30 bei 125, Otto ubert an 
Inga Emenfon, 86200. 

» 207 3. nördl. gr Yreint_ Str,, Oftfe,, 
io bei 125, Raymond &. Sancod an Edward 


Bell, 80000. 
Humboldt Sir, 238 %.. weill. bon Wabanfia 
Weitfr., 31% bei u, Adolph Gaebel an 


obit 8. 
Nr. 2508, Südfr., 24 bei 80, Bin- 


Dit- 
Greencebaum = 


Hadon be. 
cent Ufiolls an Ionat SopteszHi, $2500. 
Senth Str, 137 8%. Bl. bon Fe 
Cüdfe., 25 bei 11, gut © oe 
en 


t 
erion ©:r., 152 3 füdl, von Mpame tr 
.„.69 bei 150, B. Zabor u, ua 


Beard 
* Ser: —X 
ỹe 


achſtehend die 
notirungen an der 
Getreide und Provifionen auf 
Lieferung: 


iR 


29,000 bon 


— u 


358 


Schmala, 
Januar, $ 


2 dk: Ma Dezember, Mc; Mat, DEE. 
Anfuhr von Weizen für den 
mE fih auf ee 
ufbels 
ufbel3 Mais und en Bu- 
8 —— ch Oltober, 
$18.15. 


94%c. 
Mais ——— 5245 61*8 
ke: endet, dr ac; Mai, 51% 
Safer auf. 720,000 
nuar, $18.4714; 


Saleı, Dezember, Ix%c; Mai, 34c. 
von, Bias 
Bier 67,800 8 
Itober, 11.15; ER $10.75; 


Ridpacn Sttober, $10.60; Samıar, $9.874%. - 


— e —î — 
Tobesfälle. 


Rafttchen ı beröffentlihen wir die Namen bet 
Deutfiden, fi ber deren Zud dem GefrmdHeitäamt 

Meldung zuging: 

Binder, Herbert 2., 25 I., 3515 W. * 


Straße. 
Sriedman, 9., 25 I., 033 Windheiter Ave. 
Grob, Ehrift, 56 3., 507 Hartland Court. 
Sinsdurg, ouis, 53 I., 


4 Garfield _Str., 
Denver. 

DIepfen, Bertba, 52 I., 1614 Eentenntal Bi. 
Saedel, Ernit, 44 I., 1843 N. Harding Ave. 
Kaup, Emma, 51 I. 6493 Bilbon € 
Kempner, Iiaac, 67 3., 4241 Calumet Abe, 
Subremund, €. 84 I., 1537_W. 51, Etr. 
Krufe, -Waiter, 19 I., 3638 ©, Windeiter Ave. 
Kran, | Rofina, 81 I., 622 Rees Str, 
Seffer, Antoiia, a „‚ Altenheim. 
Maber, Guftap, 8 2742 Wellington Str. 
Mueller, Helene L 3 3., 1483 Zarrabee Str, 
Pollen, Abolpb, 56 2 626 Keeley Er. 
Rehman, Zofef, 60 ° S., 5532 Ellis Abe, 
Raab, Ernit, 60 J. 18 357 Burl ng ©tr. 
Stelling, Willam 68 9., 6425 Center Ude. 
Scheicher, Jacaı 78 3, 3238 N. Leaditt Str. 
Semmelmeher, & * * F * N. State Str. 
Sieloft, Raulina, 53 I., 3645 &. Windelter 


Avenue. 
Spint, Elifabetb, 51 I, 2550 WM. Late Str, 
Schade, Miatsetetbe, 3. 


1748 Larrabee 
Straße. 
Zeithefer, Fannie, 23 3,, 10744 Madinamwäbe. 
Weinhardt, ei — 2963 Bonfleld Etr. 
Tiefe, Marie, ar" Hancod Str, 
Dagie, Jacob, * % Norweg. Altenheim, 


— — — — 
Bankerotterklärungen. 


Um Entfaltung bon ihren Berbinblichleiten 
fuden im Bifteiftsgeriht nad: 
Gefuhb um Banterotterllärung 

Woolen Company. 

Louis Tudıyann, 414 Dit 47. Str. Berbinds 
lihfeiten $1,277.47;- Beitände $379.65. 
 —>. ——— 


Scheidungsflagen 


wurden eindereiqt ben: 


Seannette gegen : Miofes D. Wiley, graufame 
Behandlung; Bertha gegen Killtam Rhoads, 
Berlaffen; Coral gegen William B. Grand, 
xauſame Bebandlung; LXoraitte gegen I. Diren 
bern, Berlafien; Lena gegen Job Dadlin, 
rauſame — Anthony gegen Firma 
Soltus, Berlaifen; Ubn gegen Paul 9. Gebfer, 
Ehebruch Eharies A S, gegen didia Dupont, graus 
fame Bebandiung; Names gegen Yllice Richols 
Trunlſucht: Jennie gegen Emil runich grau⸗ 
fame Bebandiung; Lottie gegen Oscar Johnton, 
Verlafien; Eitber gegen Michael Goldman, 
graufame Bebandlung; Iheodora geg en Charles 
E. Denman, grauſame Behandlung Roſie gegen 
Feinftein Salomon, Berlaffen: _zeliel gegen 
Diargaret Enfes, Berlaffen; Rofina gegen Do» 
minit GCompefi, Berlafien; Etla genen John 
Maffen, Teumtfucht: Charles %. ccegen Anna 
Silfhouer, Nerlafien; Rubu gegen William 8 
Eadhardt, Ehebrud; Martha genen Howard W. 
Alen, Berlafien; Have acgen Cbward DB. Das 
vis, graufame Behandlung; Loutfe gegen Ibho» 
mas Feeley, Trunlſucht. 


S. 


der Kemenir 


* 


Bauerlaubnißſcheine 
wurden ausgeſtellt an: 

John K.Julcaal, 81000. 

3300 N. Üplpple & Str., 2:ftöd, Baditein-Reltorei; 

1650 W, 17, Str., 3eltöd. Baditein-Refidens; 
Kathol. — von Chicago, $24,00( 
bäude; Dlai Zarfon, $750 

5154. &, Mood Str, — Backſtein⸗Flatge⸗ 

5536—44 W. Ragfon Blvd., 

Ylatgebäude; U. R. Bruce Watfon, $65,000. 

Peoria Str., zwei 2sftöc. ara 

Platgebäude; I. 

6341-—47 Monroe Ave., 3:itüd. Boctttein-ötparts 

Fred Grabam, $100,000. 

7842—44 Throop Str., 

bäube; x. McHarland, $30 
x 2: ira Bacttein Slat» 
gebäude; Charles _ A. Andee, $4800. 

4620—22- Beacon Sir., 

5936-48 South Bar! Ane., 3:ftöd. Baditeins 
Apartmentgebäude: ©. Gottidalt, 120,000. 
Yomafolo, $5000, 

1237 George Str, 1:ftöd, Badftein Lagerhaus; 

5805 ©, Windeiter Ade., 1:ftöd. Srame-Kottage; 
Frant Marinelli, $1800. 

Ffaenes $1506, 

ab 3. Übe,, 1Yaftöd, Frame-Cottage; R. 
3408 N. Springfleld Übe,, 2:itöd. Baditein-Blat- 

gebäude; G. Strom, $i0 00. 

Sohn Del Santo, $4000. » 
3008 ©. 43, Ave., 2:ftöd, Baditein-Flatgebäube; 
5340 ©. Honore Str., 

V. Kamis, $2500. 

5013—15 Parnell_Übe., 2-ftöd. Badftein-Flat- 
gebäude; Frau E. PViteberg, $6000. 
sohn Pahlilowsii, $3200. 

2113 N. 51. Ave, Itaitöd. Frame-Refidenz; 

Holt Str., 1:ftöd. Frame- * und neues 

Bad teinfundament; Auguit 3500, 

acbäude; E. Deder r, $3500. 

10351 ©. Michigan Ave., L⸗ſtöck. Frame⸗Laden⸗ 

1000. 

1616 Greenleat Mde., 

9. Hammond, 32000. 

unse. Backſtein⸗· Flatge⸗ 

bäude; Ben Byrong, 88000. 
2229 R. 57. Eoutt, 2+ fti Wlanein ⸗Flatgebaube: 
4906 N. Lawndale Ave. 

gebüude; P. Olſon, 85000, 

Joſeph Dufblemwicz, $3, 300, 
2528 ©. Albany Ude., 3-ftöd. Badltein Flats; 
4746 NR, Eongreh — 

5118 €. Afhland Ave., 2-ftöd. Baditein Laden 
und Flat: $5000, 

2:ftöd. Baditein Wohn- 


m— en — 
247 NM. Court, 2:ftöd, YramesFlatgebäude; 
Katbol. Bilhof don Chicago, $8000. 
7359 Emerald Mve., 3-Itöd. SadtteinBlatge: 
bäube; M, Ianlovatt, $4000 
g tock. Baditein- 
7613—15 ©. 
F. viecFarland 810,0 
mentgebäude; 
re „Fame: Flatge⸗ 
6539 ©. Maribfield Abe., 
>itöd. Baditein:Reii- 
end; Seed Ba, $8600. 
618 €. State Str, 1.ftöd. Theater-Umbau; 3. 
N. Wolter & Co., $1200. 
a S Robey Sir. 1⸗ſtöck. Frame⸗Cottage; L. 
Goodrich, $2000, 
371 Kenfinaton Ave., 3-itöd. 
®. Blaftit, $2800. 
2-töd.$rame-Flatgebäube; 
2446 N. 54. Uve,, 2itöd, Baditein-Flatgebäube; 
. €. Eiöfeller, $2500. 
1532 
908 
720002 ©, State Str,, 1-itöd. — nLaben · 
gebäude; Roſeland Dir goufe 
2:ftöd,. Frame-Wohnbaus; 
6739 ©. Morgan Str., 
Sofepb Demstie, $5000, 
2:jtöd, Baditein-lat- 
1935 W. Cuperior Ave., Bitöd. Badflein Ylats, 
Joſeph Wittner, $4000. 
2⸗ſtöck. Backſtein Flats, 
€, Ellämorth, $5000 
7617 €. — Etr., 


MeFarland, $3,500 
9 Ade., 3:ftöd. Badftein Slats; Jo: 


feph Kanal, $3000 
2:itöd, Baditein Flats; 


2610 Ridgemay Upe,, 
John Vejoar, $3000. 

2810 ®, Fullerton Ave,, 111ög. zacitein Thea⸗ 
ter; Dr. J. G. Lewinſon, 800 

734-6-8 N. Central Bariiive., be 2⸗ſtöck. Back⸗ 
ſtein Flats: Henry Sri, $13, 500, 

4830 ———— Ave., 2:ftöd. Badftein Flats; 
E. Goeifter, $50 

4124 ®W, 24. Str, 00: Moe. Baditein Ylats; Tom 
Dobes, $4,500. 

920 Galtlemood Terr., 2ftöd. Baditein Garage; 
W. Klewer, 83000. 

10740 Zorrence Mde., 2:itöd. Badfteinladen und 
Flat; Prorh &Riclae, $5,600. 

116 ®. 19. RL; — Baditein Slatanbau; %. 

2:itöd. Stucco Wohnhaus; 


Ducaz, $2000. 
4854 N. Leavitt Etr.; 
Roger Faberth, $S, ‚500. 
346-8 Leland Mpe., S-ftöd. Baditein Flats; 
She. Baditein Flats; W. 
2:jtöd. Baditein 
1-ftöd. Baditein 


August Milter, $22,00 
6222 Bernon Ade,, 
9210—16 €. 
Zurnbalteanbau; Säulrat, 10,000. 
2⸗ſtock. tein Flat; 


Homfon, $5,800. 
3027 ©. Eprinagfield Mpe,, 
Flnt37 Fran, Alberg, 
Gentral Wve., 
7216 Roodlamwı Ade., 
M. Gilmore, $5000. 
Chicago Abe., 2-ftöd, Baditein Las 
den und Flat; $. Nöfeler, $18,000. 


er $3000. 
4907-9 ©. 


Badifal- Heilung 


— dr — 


Nerven fchwäche. 
— 


Eee un 
Be — 
Sehttra 


Tot Ma 
” 


che 


ge 


— 


zn; Liz 122 2: 


Badftein-Anbau;, 


Rälber „gesiglantet) 


* 
‚QAmerican Can ... 


ER 


—— 
Garantirte 810 


Heilungen 
— Kein Sollar 
braucht 
bejahlt zu 
werden 
bis geheilt 


an meiner profeeffionel: 
len 18 bon $10 für 
irgend ne Strantbett, 
menn Ihr. Eu 
Aweifelbaften Salken 
ifelbaften 
De Blint fen fann. Yes 
322 ©. State Str, Idbade Münner, ange 
ftedt bon trüberer Mus 
[ameifung oder —— 7 verlorene Mannes⸗ 
taft, Schwäche, Ausflüſſe, Rukcenſchmerzen, 
fhwades Gevähtniß, Nieren» oder uͤrinbeſchwer⸗ 
ben, bergröherte Benen, Bergrößerung an der 


linfen Eeite, belegte Zunge. 
zurtt 810 


Ehen 606 nur 


Ehrlichs 
"Bedentt, yotr haben die 


für.die Anwendung. 

5* Erfahrung in der Vehandiung bon Blut: 
er 
derbaren 606. 


Labt Euch nit duch falfchen 
—* 


abhalten; lommt jent und werdet für mei⸗ 
veztell niedrigen Preis geheilt. Belte Me 
—54 bon unferen eigenen Laboratorien gelies 
fert, Konfulterion frei und willlommen. 


Dr. Flint, 3225. State $t. 


jwiihen Jadion und Ban Buren Sir. 
Gegenüber don Rotbihild & Co., zweiter Floor. 
Spreäftunden: Jeden Zag von 8 VBorm. bis 6 
Nachm. Montags und Donnerftagd Abend bis 
9 Uhr. Eonutags 9 bis 12 Borm. Chicago, JUL. 


— — 


Markllbericht. 


Chicago, den 2. Oltober 1912. 

(Die Preiſe gelten nur für den Großhandel.) 

Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 

Beizen, neu, er 2, zot, $1.02—$1,04; Nr. 
3, rot, 9Ic— Ar. ‚ barter winterwei⸗ 
zen, 90-—92 + Ne. 3, Bar. 86-—90c. 

Grubiabrsweizen, Kr. 1, 92%—93%c; 
Nr. 2, 88-926; Nr. 3, 8o— 89 

Mais, ir, 2, 6E—8IC, Nr. 2, weih, 05%— 
69%c: Ne, 2 gelb, —J— Ne, 3, 66% 
ra: Ar. 8, weiß, BB: Nr. 3, gelb, 
BT BOKC; Nr. 4, 60 Tier. 

Safer, Ar. 2, weiß, 314—Siler; Ni. 3, weiß, 
316-320; Nr. 4, mei, 31c; Standard, 


32 32360. 
Ronge en, »ir. 2, GW 6040 Nr. 8, 68- 
Gerhe „Malting”, 55-—Töc; „Üceb”, 
öde; „Sereenings", 30-—-döc. 
Mehl. „NSinter Parents“, $4.80-—$4.90 bad 
Fun Keggenmeol, 33 303.85; Mnnefota 


45 ⸗ 


ard Pälent, „Straight Export Bags“, 
4.20—$4.30; Dejondere Marken, $6.50, 
Heu. (Berlauf auf den Geietfen, —— Ti⸗ 
motbh, $18.00—$1V.00; Nr. 1 
g17 80: beſtes Prairie. 316. 00— 
$14.50—$15.00; Wr. 2, $13, 0--$14. 00; 
Hasben, $7.00-—$8,00, 
„Caſh Lots“, 32.50 — 


Simotbyjamen. 
$4.00, 

ſeleeſamen. „Caſh Lots“, $13,00—$18.00. 

Det. 

Etandard, neib. 208.5. * 

Seadlight, 1 

ER 

ER. 2nssnnensendns —R& 

Gaſolin 

Leinſamen⸗Oel, roh, per 5 
do., rl. * 5 sb.. 

Terpentin PR 

& % i a h t v i b. 

Rinddpiech. Gute Bis ausgeſuchte Stiere, 
$0.50-—$11.00 per 100 fund; mittlere big 
gute „Beeves", $6.50—$7,.75; gute bit aus 

geupie Kühe, $0. er gute bis auss 

geſuchte stälber., 0.00— si ‚50; ‚Bullen, 
Sleifhermaare, $5. be —$7. 

Shmeime, Sure bis nusgetue Dölsihasre. 
$8,60—$8. 1 ber 100 Pfund; gute auss 
gefußte (zum Berfandt),- FRA, 00; 
ntirfere bis ausgeſuchte Fieifcherivaute, 

8.80—$9.00; gute bis ausgefuchte Ferkel, 
7,00-—88.40; ber, $3.50—$4.50. 


CS halfe. „Wether3“, per _ 100 Pfund, %4.00- » 
$4.25; „Breeding Eives“, $3.75—$4.40; 
„Range Yearlings”, $4.75- 85.60; „Native 

kambs“, 86.25-86.75; „Emes“, 33.50— 


$4.15, — 
Motteretprodukte. 
Butter— 
„&reamerhy”, 8 * * 


* 


555858552 
Pet nn 
, SEAM-1NNO 


Nr, 1, das und.. 
Nr. 2, das Pfund.. * 
„Dairies“, das Pfund....... 
Nr. 1, dad Plund........... 
„Ladles", das Bund 
Padmwaare, das Pfund...» 
Eiet— 
Gemiihte Waare, ohne Ab» 
sug don Berluft, dad Did. 
(Ktiten zuriigefandt).. . 0.18, —0.19% 
do, (Kiften eingefhloifen) $ 19 °—0.20 
„Siritö“, das Dusend.. 0,21 —0,23 
„Extras, das Dubend.. 0,27 
Rälc- 4 
Rabmtäfe, Twins“ w 
„Voung, America“, bas * d. 
„Daifies", das fund. 
Brid, das Pfund.. 
Schweizer, neu, das Biund. . 
Cimburger, das Pfund.. 
Geflügel und sraidifeiich. 
Geflügel (lebend)— 
Hühner, das Prund.. 0.12% — 
„Eprings”, das Pfund.. 
Xrutbühner, Das fund. 
Dühne, das Pfund.. 
nien, bas Pfund... 
Sünfe, das Pfund ... . 
Geflügel (Kühlfveider)— 
Hühner, das, Pfund.. 
„Springs“,. das Pfund.. 
Frutpugiter, das »iund.. 
Hähne, das Pfund 
nien, da3_ Bfund.. 


mu mm m 
mio 9-10 
* 


sss=es® 


va DW LO 
* 


— un u m 


. 0.18% 
014 
. 0.19 


. 0,10 
db. 0.09 
60— 85 Pd. Gemt d. 0.10 
80—160 Pid. Gewicht, Bid. 0.12 
Gemüfe und iriiched DObit, 
Aepfel, das Oh... 3.00 
iteonen, die strite.. . 5.00 
rangen, die stilte.. 4 
firfiche, der Sufbel. 1.00 
eintrauben, 8 PBiund- Roc. 
Kronsbeeren, das Yah.. * 
Gurien die Kite. 
Kraut, die Kiite.. 
Blumentohl, die — —222 
Sellexie, die Kiite.. ach 
Ropifalat, die — 
Blaitfalat,"der Htüdel.. 0 
Vrunnenlteffe, A Sünden. 
ÜNcerrettig, I 
Rote Ruben, das — 
Modrrüben, das PRR-- 
Spinat, ren 
Zomaten, die Kiite.. 8 
sfferfchoten, die Kite... 
— der Buſhei.. 
Radieschen. 100 ZIEHEN. 
Hwiebeln, der_Sad.. EN 
Rüben, der Cad.. 
Reteriilic, Dusend wi Ändehen... 
Eüblorn, der Sad.. 
Srüne Zwiebeln, das "Bünde 


Bo 
he © Scänittbohnen, Kite. 
rodene Bohnen, auserlefen 
ote Nierenbobnen.......... 


artoffeln, der Bufbel.......... 
üblartoffeln, das sad... . 


Aftienbörfe. 
Nachſtehend die Quotirungen an der 
hiefigen Aktienbörſe: 


Attien. 
Berläufe, Hoc, Niedr, nn 
ife, 


. 3 gi iR E, 


u Illle sepse: 
ns sn 


50— 60 u. Serien 9 


der Kübel..... 


0. 
0.05 
0.65 


2.40 
0,52: 
. 2,50 


139 
108 
71 


J 
ee 
* — Mi 
ational Gatbon ...... 
ce € e beb..... 
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a 


iftung umd iı der Werabreihung ded mwuns | 


ER 


nn oma 


—5 7, 48. 
unge dv, Bitte 5 
> mi —— ice R 


Diarie — 
C —— 


ie —— 25, 


Mac er 
ran ie Reiß, Elizade Krb nianer, 22, 26. 
Iter 3 Evelyn Tamm, 38, 29. 
James ? san eillian 2, Sean. 41, 40, 


—— Widatoviec, Marxh Tatacz, 29, 17. 
Bien Soch Martha Kleih, 27, 24. 
tanislaw Samlesz, Elima, 22, 22. 
Guilford CE. DefRaud, Elia M. Bio, 26. 22. 
ab en Reynard Madge IM. Horton, 2 ‚18 
abler, } arie Den, 24, 20. 
ee Yoß, Loretia Gallaban, 22, 20. 
Wikiam CE. Reinfeld, Eifte Rudiwig, 21, 18. 
Charlie Finebeg, Mary Salomon, 24, 2 
Eidon E. Terry, Nan ei ei ar, 36, 37, 
— —S Helen eo 3, 18, 
ed, we abe — — 
Arber Dort, Marie Dvoral, 23, 177. 
Leo Woltas, Helen Wafblowsti, die 22. 
Jozet Anguſtyniat, Jozefa_ ———— — 
Martin Schlupp, Minnie ———— 
Raul Robifd, Winnie Bob, 27, 
Andrew Panial, Mary —— 28, 20. 
Mite Rob, Elvira Lombardi, 21, 16 
George Kinehan Ir., Wiyrile M. Folter, 21,.20, 
Rofep) €. Harrold, Steella Sholie, 27, 24. 
Louis Bernitein, Eilltan —— 24, 20. 
eſſe Cronin, Alice Putman, 28, 
ennis E. Murxrphh, Ella Caxeh, Er 24. 
Karvar Worftein, ntatberine Bienert, 21, 20. 
Giovanni Ronieo, Anna De Francom, 28, 21. 
Elis Roby, Roſa Kiſh, 26, 26. 
Earl Donoho, Antoinette Schwarzlopf, 29, 26. 
Gregori Daefulsii, Kafimera Nobilaite, 30, 28. 
Edward I. Wonner, Caroline Mientb, 24, 20. 
Koncad Nafob, Elizabeth Lenvgel, 29, 21. 
Errit S, Ullmann, Blande er a 28, 22. 
36 W. Lange, Marh O’Donnell 33. 


ofita Magda, £uciana Durzer, 2 % 

ozef Ziobrowsti, Stefanie — 22, 10. 
Cheſter W. Bacon, darriet R Wotell, 26, 1P. 
Srandiion Thomas, Abbie Sobnfon, 45, 30. 
Piotr Jarosı, Eva Gabaca, 25, 22. 

George E. Yndremd, Mary E. Moore, 38, 33, 
Robert Miles, Bertha Ratdle, 34, 27. 

Erneft R. Siddons, Emma Fulgbam, 27, 22. 
Sharpo E. Mariball, Annette E. Fellen, 27,22 
Abe Zawoltow, Rebecca Ebifras, 25, 21. 
Nilloughby Krigbaun, Mabel Dano, 30, 
307. &. Schmwalbdert, Frances Conneli, 21, 
Darold 
Eornelius 8. 
Alfred Kloche, Sophia Rosge, 

Michael Hac, Maria Woicit, 38, "9. 
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Zurück 


Von ſeiner Studienreiſe durch beut- 
ſche Hoſpitäler und Kliniken, mit 
neuen Heilmitteln und Methoden! 


Dr. SCHWARZ kun 


klinik 

39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber Ihe air, Dexterzebäube, 
Die älteften deutihen Spezialärzte; A 
5 feit 1891. — Die Merzte diefer 
Anftalt find erfahrene deutfche Evesialt- 
Dee und betrachten 23 ald eine Ebre, ihre 
idenden Witmenfchen fo Ichnell wie mög» 
Hi von ihren Leiden au beilen. Sie hei«. 
len gante und unter Garantie alle 
ehe men SKreanfheiten der Männer umd 
Ben: Unterleib3leiben und Belchiver- 
den mädchen, — * run⸗ 
nen, pt, VBluivergiftungen, Abſonde⸗ 
zungen, berlorene anne fraft, Sets», 
Lungen, Leber, Nieren, Blafen-, Mas 
en» und Darmleiden, Nerbenleiden, 
alfudt, Lähmung, NRüdaratverfrüpbe- 
lungen, Bettfucht, abnormale Magerfeit 
am Körper umd unentwidelte Biülite der 
Frauen und Müd Ktinderloftgleit, 
Nhbeumatiömus, Be Muunden und Ge 
fhtwflre (neue Methode), Haarktrankfhci» 
ten, judenbe Leiden u, f. w. rauen 
werden bon fgrauenarzst (Dame) bebans 
delt. Behandlung Inll. Mediain 


NurbreiPdollard 


per Monat. Echneidet dies aus. Sprech⸗ 
ftunden 9 Uhr Mora. bi 5 Uhr Nachm 
Mittwods u. Eamftagd bi8 7 Uhr Ubbs, 
Sonntaas von 10 bis 12 Uhr Morgens. 
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| Nene Mannestrait 


— Dr. Lorenz une Körper. 
ttery, 
dad Neueite und Breite in 
Umerila, deutfhe paten⸗ 
tirte Erfindung. tadyt 
Männer und Frauen ftarl 
ku Gerard, air = 
und gefund; gibt meuc 
Leben, Araft Mut; 
lTuriet Füenfmer en, 
Abeumitismus und Qs 
genleiden;, ift Immer gela» 
den; garentirt dreim 
ftärter und beaitemer ‚ei 
Ar alten — —— 
undbeitd- 
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LORENZ TRUSS & ELECTRIC WORKS 
2249 Lincofn Ave, Chicago, FU. 
Echte bene 8 Be ——— und 


vI 22012,13.23 


Wichtig für Männer. 


RL. Aerzte 8 Arzneien Eu ia beiten, 
ht unfere ficheren, Eee nben Er 
Be fe Hoingen, 

Krantbeiten: —— are Nr. 1 u, 2 Bürieen eben 
noch fo ng üsiniiöe n% ze yastzan —— 


4 e luxirt 
eis 
es 


co 
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.00 per 


er 


nur get ws au "hab, 


Behlkes Deutläe Apothete, 


30, | 
Soderberg, Lydia Mi. Fordman, 3, 25 | 


— —— — — — — — 


775 Sin Etnte Stzahe, Ghirage, A. 


mit, Daf er unfern Mietövertrag — 


vergeben hätte, Jetzt 
den Plak zu räumen. 


liegt ung Die Dun 


Lapt Euch dur den 5c Fahrpreis und 15 Minuten —— 
nicht abhalten, uns zu beſuchen! Die gebotenen Werte werden ſich für 
für Euch bezahlen — Originalpreiſe wurden gar nicht in Betracht gezo⸗ 
gen bei dem Verſuch, mit dieſem großen Lager o ſchnell wie mög, 


zu räumen, 


Ihr könnt 30%, 409%, 50% 


' Ganzitählerne fanitäre 


nnd auch noch 
Couch — #5.00 wert, 


Unfer Ausverfaufspr.. 82. 90 


6 Fuß echter Eichenholz ⸗Auszieh⸗ 
tiſch 89.00 wert. 

Unſer Ausverkaufs— 

preis iſt nur 

Tapeſtry Brufſels Rugs — reine 
Wolle, 9 bei 12 Fuß, alle Muſter, — 


820.00 Wert — "51 2.70 


ſer Ausverkaufs⸗ 
preis iſt nur 


Offen Abends. 


Ein feiner gußeifener Herd 


Eim vorzüglicher Dfen zum Baden 
—iſt auch ohne Gas-Badofen zu 
haben, ift aber auf alle Fälle, ein 
großer Bargain. Gas-Badofen zu 
verhältnigmäßig ebenjo niedrigen 
Preiſen — ein-$34 Wert zu 


$21.95 


Diefer FJeizofen 


toftete früher $37.50.- befigt eine 
mächtige Heiztraft, ift fehmer ver- 
nidelte Verzierungen— war zu $35 
marfirt. Der Räumungs-Berfaufs- 
prei3 beträgt jet nur 


Echter Golden Dat 


mehr eriparen 
——— $8.95 


Solider Eichen Chzimmerftihl, 


Rohrfiß, $1.75 wert. Unfer 
Ausverfaufspteis 9 IE 
Spitengarbinen — 50 Zul breit, 3 
Yards lang, Auswahl von Muftern, — 


$2.50 wert. lnfer 81 40 


Ausverkaufspreis 
iſt nur 


Preiſe in einfachen — 


Oefen und herde 
alle bedeutend im 
Preiſe herabgeſetzt 

„Stewart“, „Laurel“ und fünf an 
dere weltberühmte Fabrikate — m 
allen Muſtern und Größen, zu 
werllich bemerkenswerten Herah⸗ 
ſetzungen — ein durchaus neues 


hübſches Lager. Verſäumt nicht, - 
hierher zu fommen ehe Yhr kauft 


GROSSMAN‘ 


3231-3237 Lincoln Avenue, 


nahe Belmont Arne. 


Dr. Zins 


Alle ſchwache, abgearbeitete 
entmutigte und kranke 


gen⸗ Nieren. 


Seit fünfzehn Jahren ie Spe⸗ 
zialiſt in Shicagp, under fagt: 


Männer «; 


ſeid (Aneitfte, Hefte nnd naute £ Hellung au erlangen — Ku tve ‚Sen Jan 


t. feinen — 


ae 
don J 


und Blafenteld 


(Bezahlt nicht für erfolglofe Behandlung — lene Dehnung, leine Bezahluug.) 


Frivatkrauktzeiten 


der Männer. 


Berinit ber Manneötrait, Nie 
ren» und Biafenfeiden 
Nerböfe Erfhöpfne,. = ' »ädhe, 
berlorene Kraft, Blutvergiftung, 

Berfufte Im Urin. 


gungen 
Ufltbaa, Bronditis, Kranidels 
ten ber Ruftiwege pofltiv durch | 
meine neuclte Miethobe geheilt. 
Roniultatton frei. 
©pesialiit von Berlin. . 


dermann fucht RL altige kan 
U anvertraut. unit Senn an 2 
ute und werdet *8 — ultation ee 


Frauen nnd Männer. 
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 Ohmewön 
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Decunden. ſchleichende 


Frauentrantheiten 
Biden. © uhr 


Kertund, Grontfäe @ 
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bi8 4 Nachm; 
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Lowest, 


Ian > —* 
JMper Bastet, 


I 
815 Herbſt— 


Damen-Coats, eine 


REN 


con iit bier abgebildet —. 
aemadıt aus guter « 


tat Boncle 


tem NWolliragen, 


Aufjchlag, mit Seide bezo 
borne; 
Rüdjeite 

die forrefte 


gene Knöpfe 
anſchließende 
ganz gefüttert; 


323zöllige Länge, 


neneſten Muſter dieſerSai 


ſon und ſie ſollter 
verkauft werden. 
ben nur 50 für 
und ſo lange 
ten, gehen ſie 
zu nur 


Damen-Suité, 
abgebildet, 
reinwoll. 
„manniih“ 
—32 Zoll 
„Notch“ — 
taſchen, 


lange 
Kragen, 


Seide-Braid. 
gefüttert; 
Modeil 
an den 
garnırt, 
ı harmaniren, 
wert, —— 
ſie vor 


Stirt 
mit Pan 
Setten 


140:3ällige — ⸗ Satins, Yard 1.48 


Die wirklichen Charmeufe Satins, 
4 Euch jebt zu einem Drittel unter den 


1 Straßen- und Abend - Kleider. Diefe ſchmiegſamen Seidenſtoffe werden gerade für elegante Kleider 


verlangt; alle die neuen Herbſtfarben. 
anderswo nie zu einem ſo niedrigen 


Dard breites Satin Coat Futter — 
feine reiche glänzende Qualität, 
garantirt zwei Saiſons vorzuhal⸗ 
ten —— jctmarz, weiß, grau und 
in allen Straßen- und Abend— 
Schattirungen die gewöhnliche 
85c Qualitãt die Hard offe⸗ 
für 
00 590 
2630ge Noveltn Seide 
der — weißer Grund 
Entwürfen — 
die Yard zu 


Die neneften 


wirflich Tedr hübſch 


Nene Herbit Whipcord und ichottiihe Suitings, in allen neueſten Karben: — paſſend für Skirts und 


Suits gute Schweren in Herringbone 
Werte — ſolange 100 


Neıte Diagonal gemiidıte Suiting>, in einem auten 


bon mittleren und duntlen ‚Farben für 
gebrauch, gut wert 29c; 
zum Sparen, die Yard zu 


Heue wendbare 3 


54säll. wendbbare Glonfings, 


Coat, —- $2-Qualität, Die Mard zu 


50381. ſchwarzes Seal Pluſh. prächtig ſchwarz glänzend, fein 


ewebt, Seide File 
Gnrte, per Nard 5 


ph ih 


Tuch, mit brei- 


dieſe vorhal 


einer davon 
gemacht aus 
Cheviots, 
geſchneidert 
Eouts 
zurüdgetchlagene n 
Manſchetten, gerändert mit 
mit 
ut 


nit Braid 
win mit dem Grat 


2436ll. Novelty 


für Geſellſchafts- und Abendklei— 
mit hübſchen farbigen Muſtern und 
morgen | 


Stüde vorbalten, die Yard au 


weiche, ichwere Wolle, in gran, Vahagony, Neiede, blau und rot 
bination Deufter pon Ichlichten, Self Streifen, 


- für Coats, die 2.75 4 - 


Prices * 


Korſets, — 
aus guten Ma= 
terial, — alles 
moderne Mo⸗ 
delle, Steumpfs 
halter anges 
fügt, gut T7öc 
wert — jpeziell 
Donnerijtag zu 


37 
Coats en Damen zu 59. 


der Aa Goat3 für Damen und Mäd- 
chen, gemadt aus bübjchen 
Hairlinesgeitreiften Stof— 
fen, Kragen und Auffchlag 
garmirt mit Sammıt-Einfag /, 
und Knöpfen, mit Summt * 
garnirte Manjchetten, — 
halbanjcıliegende Rüdjeite & 
nit breitem Tlait, garnirt 
mit zwei großen Anöpfen, 
Größen 14 bis 44 — amt 
57.00 wert ein wirk⸗ 
licher Bargatı für mor= 


gen offerirt 83 97 
JJ «Ded+ 4 
Geicneiderte Hemden für 
Damen, gemacht aus feiner 
Cualität Chambrah 
mit t Pongee, mit langen ge 
Zeiten I Ichneiderten Mermeln und 
i franzöſiſchen Manſchetten, 
Satin meicher abnehmbarer Stra 
Sored gen und Geitentajchen 
el⸗Front. 11} in weis, lobfarbig und in 
| ' blau, Größen 34 bis 42 
verfeft waſchbar andere 
verlangen $1. oo —* 


am Don neritag zu 67€ 


Tuali- * — rl 
| — 


breitem 


halb⸗ 


alle die 


t zu $15 
Wir ba 
morgen 


J 
Arii oder 


gut 315 
10 ie nae 


“9.77 


melche Ihr ohne Zweifel Ichon feit Yangem zu laufen beabſichtigt habt, werden 


regulären, anderswo verlangten Preiſen offerirt. So weich und prachtvoll für 


1.48 


Yard breite marinehlaue Foulard 
Seide, weiße Buntie, verichiedene 
Größe Streifen und hübſche Mu— 
ſter, brächtige dauerhafte Quali— 
tät —reine Seide, — brillanter 
Glanz, die Dauerbafteite Teide 
fur alle Ztvede wert 81.00 

die Yard für 
nur 


Die Qualität ift eine außerordentlich borzügliche und murde 
Preis verkauft, per Ward 


Seide Poplins, glänzend halb— 
rauhes feines Corded Gewebe, vprächtiges Far⸗ 
ben-Sortiment, helle und dunkle Farben, Stra— 
ßen- und Abend-Schattirungen — mit hübſchen 
Satin —— Muſtern und Entwürfen, den 
Style u. Oualität für welche Ihr 69c zu bes 
zahlen erwartet, und ſoviel wert; ſolange 3500 
Mard3 vorbalten, morgen,'die Nard 


zu 
nis 
26381. ichlichtfarbige Tuiiah Seide, fein gewebte Tualität, 
prächtiger alängender Finiſh, echte Farben, läßt ſich ta⸗ 
dellos waſchen — ſchwarz, weiß und in allen 
Farben, 39 wert die Yard zu 


Herbit-Suitings find hier 
29c 


Nene ichottiiche Tartan Plaids, in heflen und dunklen Far— 
ben, fie Mädchen= md Minder- Schulfleider, in 2 —— 
wert 15e bis 196, ſpegiell markirt, die Yard für 
nur 1235€ md 


Gemeben, Diagonals, Streifen und Miſchungen reguläre 39c bis 50c 


Sortiment 


Herbit und Winter- 


Mäntelflofte, Seal: Plũſch und pelsarlige Mäntelfloffe 


(Bulement, State tr.) 


Donhle Face Kom 


fiiv Damen und Minder 


1.48 


SOzÖll. ihwarze Garaculs, matter od. glänzender Finith, 
Viebt wie edytes Belz aus und tit Dauerbafter, für 1 69 
e Winter⸗Coats, Muffs etc., wt. 2.25, Mo + 


Karrirungen und Diagonal Geweben, 


Hüte für die Damen| Schuhe für Damen 


Eines Jobbers ganze Muſter 
partie von Damen⸗ u. Miſ— 
ſes⸗Filzhiuten — in ſchwarg, 
braun, Nabn, rot und allen | 


hellen’ sarben; —* — 
Saifon, wi. bis 
Donnerſtag zu 


Fancy 


wert 


Süb ſche fertig garnirte Hüte 
niele hübiche Stnles — 52 
Auswahl. Donnerstag 


Belueteen-Hüte j. Damen, in | 
acht der neueiten Facons Die= | 
jer Saifon, einige mit Seide — 


Bindung, Nm werdet jagen | cons 
ſie ſind 


—— 


Bargain zu. 


öl...» 


Sacen für Knaben 


| Knaben ausüge aus gutem ſchwerem Caſſimere in dunklen 
in Norfolt Facons, Größen 7 bis 14 Jahre, 
Größen 8 bis 
Kniderboder-Hoien, Anzüge, die in gemöhnlicher 


. Schattirungen, 
und Doppelibruitigc 
Ertrabear 
— 


verlange n; 
Knickerbacker 


Facons 


vertauft werden; 


Hoſen für Knaben. 


duntelgranem Corduron und blanem Serge. — volſer 


59e verkauft; irre 4360 


„m ..... 


-Schmitt,: immer zu 
am: Bonnertng zu. 


Weberzieher für Ninaben, ge- 
macht aus mittleren und 
dunklen Stoffen, ın — 
r Kacon, mit Self Cloth 
—— Größ. 3 bis 8, ein 
ter warmer Rod f.Winter, 
sollte für 32.50 verfauft | 
werden — ıinor= 


gen, 


Feine reinwollene Doppelte Shawla— 
in Shwarz — braun — grau — 
Iobfarbig — Plaids und Sarrirun- 

— gut wert $4.98 — jpeziell 


* 
NReinwoll. Scarfs, 2 Vos. lang, 
beide Enden befranſt, weiß, 
" ihwarz u. f'ch Farben, 
wi. $1.00; morgen.... 3% 


wollene Schulter⸗ oder — 
3, im hwarz, grau, braun, 


menu RE 


Flügel — in jchwarz, umd 
und Karben 
Hut jebr modiih ausjeben; 
bis zu 25c; 
morgen zu 


- in Schwarz und Farben 
0 Werte, 


Schwarze Moire Hüte f. Da- 
men, mit Belvetcen Racing, 
alle begehrenämwerte Fa= 


Dormerdtag 1 


sr pinem bedeutend höheren Rreis, als irir 
PDrnneritag zu nur. 


— ebergicher für Kna⸗ 
ben, mit mendbarem Kra⸗ 


blauen oder dunfel geitreif- 
ten grauen Melions, bors 
züglich paſſende, 
ſchneiderte Röcke, 
andere 3.50 ber- 
langen, morgeıt.. 


Tamenidıuhe, von lohiarbigem Kuif. Galf, Batent Goltifin 
mit matten und Clotb Tops, Velvet und. Suede — in 
Knöpf-, Blucher- und Schnür-Stnles, Cuban und militäs 
riiche Abläbe — Tip und jchlichte ; Jehen — Dandgemendete, 
Goodyear Welt und Viückah Soblen— Größen 212 bie 8, 
Breiten AM bis EE; nad den Größen auf Tiſchen ſortirt 
für bequeme Auswaähl, Werte rangiren auf— 81 37 

DIL- 


wärts bis 53. 00; Auswahl zu 
Damen- Inliets — von Filz gemacht, pelzbeſeßzt 
aſſortirte Schattirungen, Größen 3 77e 
bis 8, gut wt. 1.253 Donnerstag 


$1.50 Mädchen-Schuhe — 

gemacht aus Kidſktin und 
Patent Colt Skin — kurze 
Vamps, hohe Zehen-Fa— 
con, alle Sröhen, — ſpez. 
für Donnerstag 


Federn und hübſche 


machen den 


82.00 Damenſchuhe. — von 
Gunmetal Calf, Vici Kid, 
Pat. Colt u. lohfarb. Vici 
Kid, hübſche Styles, einſchl. 
Common Senje —— — 

bis s8 8— 


⸗ | 
Snel ud Comſerleis 


1,000 importirte Deutiche Baby Blankets — 
nen Karben —- Zeddhbears ı. j. m. — 
wert — nur ? Stüd an einen Kunden 
BON An N Ed 


52.50 


Werte — 


.23 


in verſchiede⸗ 
voſitiv 5060 


29€ 


Denutihe Wollesnppretirte Bett-Bianfets dup 
pelte Bettgröhe — in meik und hübſchen Plaids 
mit fchöner waichharer Borte — aut gebundene 
Ränder — reguläre $4.00 Werte — ’ 

, 2.39 


am Donnerftag, per Baar 
Schwere Wolle » appretirte | Bett-Gomforter® — ſchwere 
Winter - Cualität — bes 


Blantets, — in lohfarbig, 

mei und grau, große dop- zogen mit guter Qualis 

pelte Bettgröße — jchöne tät Siltoline — gefüllt 
mit weißer fanitäarer 


Borten — majchen Tich pers 
feft und find auferjt dauer Baummollmatte — Diejes 
tit ein ‚aroßartiger Wert 


gut ges 
für Die haft — reguläre $2. 50: 

Werte — Done 59 zu dem Preiſe 
+) von 


ZT | verinn, Banzı--. 
Spigen etc. | Gardinen 


Prädtige Umalität 183Öllige Shadow 
und "orientalifhe Allover Spiten in dinen, meijtens in der reichen Ecru- 
Schattirung;. von 1 bis 5 von einem 


iveiß, Cream und Ecru; pajiend für 

Aermel Waiſtings — die $1.00 Qua- Muster, die beite je von und offerirte 

* per Yard Partie, wert bis 831.00; 57 
——0 


18e fancy Gretonne, in Reftern 
von 3 bi3 10 Yard3 Längen — 


ajiortirte Farben, die 
Yard zu. arte 


20€ Roul 
EL ea ganz 


16 wahre, mit 


Rt 


— gemacht aus 


gemacht aus ſchlicht⸗ 


Deutſche Leinen Torchon Spitzen 
und dazu paſſende Einſäütze, bis 
+15 Boll breit, jpeziell fü 
Donnerdtag, die Yard... "44c 


Adzällige Swik Stiderei Skirting — 
bübjche let Mujter — völlig 59c 


Nah —— —— 


an: 


— 


Parteileiter treffen umfaſſeude Bor⸗ 
bereitungen. 


Wähler, die umziehen. 


— — 


Müſſen darauf achten, daß ſie dreißig 
Tage vor der Wahl im Wahlbezirk 
wohnen. — Benutzung von Stmma⸗ 
ſchinen. Antwort auf Funks Anklagen. 


Führer aller Parteien treffen um— 
faſſende Vorbereitungen für den erſten 
Regiſtrirungstag äm Samstag. Alle 
Wähler, die fi) an der Novemberwahl 
beteiligen wollen, müfjen ihre Namen 
in die Stammliften eintragen lafjen, 


au wenn jie fich im Frühjahr haben | 
die dies ; 
ift die Teilnahme an ber j 
Wahl nicht geftattet. DieRegiftrirungs: | 
Iofale find von acht Uhr Morgens bis 


regiftriren lafjen. 


Wählern, 
berfäumen, 


neun Uhr Abends geöffnet. Politiker 
weilen daraufhin, daß das Wahlgejeh 
borfchreibt, daß Perfonen, die ftimmen 
wollen, imenigitens dreißig Tage vor 
der Wahl im Wahlbezirk, in dem fie 
jtimmen wollen, gewohnt haben müj- 
fen. Sie find der Anficht, daß Wäh- 
ler, die ihre Namen am Samstag in 
die Stammliften eintragen laflen und 
fpäter in einen anderen Wahlbezirf 
verziehen, ihr Stimmrecht verlieren. 
Sie fordern Wähler, die umziehen 
tollen, auf, vor dem nächiten Sams: 


tag zu ziehen, da jte andernfalls nicht 


an der Wahl teilnehmen können. 


Ale Parteien machen die arößten 


Anftrengungen, Wähler zur Re 
giftrirung am erjten Regiftrirungstag 
zu beranlafjen. Cine zweite Re- 
giltrirung findet am 15. Oktober ftatt. 
Vorfitender Kohn 7. Depine von der 
republitaniihen WParteileitung im 
County hat die Mitglieder der ‘Bar 
teileitung auf morgen Nachmittag zu 
einer Situng einberufen, um Pläne 


für die Regiftrirung zu befprechen. ' 


Auch die beiden Faktionen der demo 
fratiihen Partei im County machen 
alle Anftrengungen, eine 
zahlreiche Beteiligung an der 
giftrirung herbeizuführen. 
Parteiorganifationen treffen ähnliche 
Vorbereitungen. 


Re- 


Die Wahlbehörde ift feit längerer | 
Zeit mit Vorbereitungen für die Re- | 
Ein 


giftrirung beichäftigt gewejen. 
Regiftrirungslofal wird fih in einem 


jeden der 1337 Wahlbezirke der Stadt | 


befinden. Die neuen Stammliften 


gelten nicht nur für die Nopember= | 


wahl, fondern au für die Vormah- 
Ien für den Stadtrat 
Nach der Regiftrirung und der Rebi- 
fion der Stammliften 
waren in Chicago und der Gemarkung 
Cicero 447,905 Wähler in dieStamm- 
liften eingetragen, die höchfte Zahl, bie 
bisher erreiht morden ift. WBartei- 
führer hoffen, dat biefe Zahl beträcht- 


| Tich) überfchritten werden mwird. 
Stimmafchinen werden in der fom= | 


menden Wahl in ven folgenden zehn 
Wards der Stadt 
fommen: 1., 2. 6. 7., 18., 21., 25., 
26., 31. und 32, Ward. In allen 
Wahlbezirken diefer 


möglichft : 


Andere | 


im Frühjahr. ! 
im Frühjahr | 


zur Verwendung | 


—— 


Stetiges Weiterſchreiten — Verbeſſerung — Wachsſstum — das iſt Fortſchritt 
Fortſchritt wird erreicht durch kräftiges und beſtändiges Ausüben von fortſchrittlichen Methoden 


een dem 


anf 
ud fiinf einfache fortjchrittliche Wege: 


1, Baaren-Einlauf Bu 


indem wir Vort 


in großem Makırabe erhalten lönnen. 
. Ausichließen aller Waaren, die unter einem getwilfen Grad der Qualität fteben 


v ————— Berforgen jedes Kunden mit genau dein ivad er verlangt, 
. det etwas anderes zu berlaufen was wir bielleiht borteilbafter verlaufen tönmt 


erfaufen mit Heinftem Profis, um dadurdh den größtmöglidhen Se 


Bertrauen md den 


geit. 


ten Willen imfergr Kunden zıt erwerben und zu 
Dir und im Verfehr mit ihnen der Guldenen Regel befleißi 


cheinend phänomenalen Fortſchreiten, Verbeſſerung und Wachstum dieſes Ladens 


der günſtigſten Zeit, wenn die Marltpreiſe am niedrigſten ſind und 
ziehen aus den großen Breisherabfegungen, die iwir durh Vaar-Einkäufe 


ohrle au ee 


—— au * zielen. 
alten, 


Das find die Grundfäge, welde hiefen Laden zu dem fortichrittlihen Qaden gentaht haben. 


Dffen 
Donners⸗ 

tag, Sams⸗ 
tag und Diens⸗ 


J br gerne bezahlen werdet. 


it eine interijante Ausitellung von praftijchen Moden. 


thode dieſes Ladens iſt viel Platz, der den 
nen, den guten, in Amerika gemachten Kleidern gewidmet wor 


Barum 

fich nicht der 
Bequemlichkeit 
eines monatlichen 
Anſchreibe⸗Kontos 
erfreuen? 


Die Herbſt-Eröffnung, die jetst im Gange, 


Xi Mebereinjtimmung mit der fortichrittlichen Me- 
Nachahmungen von europäiichen Hofmoden bätte eingeräumt werden füns 
den, paflend fir Euren Bedarf, zu Breiien, 


Die 


Seimausitattungen für die Erdfinuna 


Sideboard ans jolidem Eichenholz, mit Gol⸗ 
den Fimifh, fein polirt, hat hübſche Schnitze⸗ 
ſtarie slauenfüße, mit großem fran- 


reien 


yöfifchen gefchliffenen Spiegel, 
laden find mit Blüfh aus 88 
lärer Vreis 330.00 — 

Baar oder Kredit — 
REINER 


$25,00 Biedeital Aus- 
S das 
aus 
viertelgefäg- X 
— die 
Platte, die Säule und 
der Zub find gerieben 
polirt — iit bis au 6 


aieb- Tiſch für 

Speifezimmer —- 
echtem 
tem Eichenholz 


bar 


derfelbe wird uf 


Nottingham Spikengardinen, nur in weik — f Fr 
afjoriirte neue eihfache od. fanc Mufter und F 


bübjche VBorten — reguläre Breite - 
wert bis zu $1.39, morgen, Baar 


Extra Umalität merzerijirte Tapeitry-PBortieren mit fangen, fdiwwe- 
in grün und rot, 
— — und roſenfarbige und ale | ne 52.9 


ren, dazır paflenden Quaften — 
und grüne, 
Shattirungen hübſch 


e Entwürfe, 
lange ſie vorhalten, 


85 


Eiſenwaaren— 
Spezialitäten 


Note Plüih Schooß⸗ 
deden, 48 
bei 60 


Gamp- vder Sattel» 
Blanfet3, natıırgrau 
mit f’ch Borte, Gr. 
60x80, Baar 81. 75; 
54 b. 72, Paar Se; 


48 bei 70, 69€ 


Bolfägen, rotes Ge- 
well, Gußitabl-Blatt, 
gelept, ge 

brauds Bde 


„Up to date“ 
fend, 


tetem Brett, 


Bolten 


bebälter, hält 1 


beteiligen, 
äit. —— — 


Damenſtrümpfe 


Damenftrümpfe mit doppelter Ferſe 
und Bebe; Garter Top; regulär 19c, 
das Paar zu 


Gefliehtes 


Snits 
für Damen 


Bein nerippt, hoher 
Hals mit langen oder 
furzen Aermeln, fo 
wie niedriger Hals m 
Flügelärmel oder är- 
mellos, stnöchellänge, K varfauft zu 


51.00 4öc 


Damen: 


in jeder Facon - 


Größe, fpeziell 


MWards werden ı 


am Regiſtrirungstag Stimmaſchinen 


aufgeſtellt werden, damit die Wähler⸗ 


ſchaft ſich mit ihnen vertraut machen 
kann. 


Antwort auf Funks Anklagen. 


Eine Antwort auf gewiſſe Anklagen 
Staatsſenator Frank H. Funks, des 
Gouverneurskandidaten der 
ſchrittspartei, daß ſtaatliche Zivil— 
dienſtangeſtellte beſteuert worden ſeien, 
um Mittel für die republikaniſche 
Staatskampagne aufzubringen, wurde 
geſtern von W. B. Moulton, dem 
Präſidenten der ſtaatlichen Zivildienſt— 
kommiſſion, gegeben. Er hat, wie er 
angibt, auf die Veranlaſſung von 
Roy D. Weit, dem SKampagneleiter 
Gouverneur Deneend, eine linter- 
fucyung der beiden Fälle veranitaltet, 
die der fortichrittlihe Gouverneurs- 
fanbidat angeführt hat, und die An 
fhuldiqungen grundlos gefunden. 
Mas die angebliche Belteuerung Der 
im Schlachthofbezirf ftationirten Jn=- 
fveftoren um je $50 anlanat, jo find 
die Beiträge von ihnen zu einem 
Fonds für einen franten Kameraden 
gemacht worden, wie Mpulton erklärt. 
Was die zweite Anklage anlangt, daß 
Dr. U. T. Peter! in Springfield um 
$600 aefchröpft worden fei, jo hat 
Moulton von ihm die Verficherung er: 
halten, daß er nie befteuert worben jet 
und in den acht Jahren, die er im Amt 
fei, nie zu einem Nampagnefonds bet- 
geiteuert habe, 


Nochmals Deneens Gebühren. 


Die Gebühren, die Gouverneur 
Deneen als Staatsanwalt von Coot 
County bezogen hat, bildeten den 
Text einer Anſprache, die Staatsſena— 
tor Frank H. Funk, Gouverneurstan- 
didat der Fortſchrittspartei, geſtern in 
der Myrtle Freimaurerhalle an Irving 
Park Boul. und 42. Court hielt. 


Gouverneur R. S. Veſſey von South | 9"Y 


Dakota ſprach über die Stellungnahme 
der Fortſchrittspartei in der Frage der 
Mindeſtlöhne, Unterdrückung von 
Kinderarbeit und ähnlichen Problemen 
und erklärte, jede Bewegung, welche 
eine Beſſerung des Familienlebens be— 
zwecke, nütze dem ganzen Land. Ald. 
Charles M. Thomſon, fortſchrittlicher 
Kandidat für den Kongreß im 10. Be— 
zirk, zog in einer Anſpräche im fort— 
ſchrittlichen Hauptquartier an Evan—⸗ 
ſton und Leland Ave. ſeinen Mitbe— 
werber Kongreßmitglied George E. 
Foß durch die Hechel. 
Francis J. Heney von San Fran⸗ 
isko wird der Hauptredner in einer 
—5—— der ——— 
ſein, die am Bar Abend in der 
incolnballe, 91, Str. ‚und. ‚Com 


ort: | 


Lund 


Spare Riss mit Sauerkraut, 


ein- 
ihlieklih Brot, Vie und Kaffee, 20€ 4 


— u 


Bourke Eodran von New PYork 
Hauptredner vorgejehen mar, 

ausfallen, da Eodran Frank ift. 
wird fpäter hier jprechen. 


Schiffsfarten 


Zwischendeck und Kajüte 


über alle Linien, von -und nad Deutichlann, 
Defterre — — tg Schweiz, 


al3 
muß 
Er 


Quremburg 

Erbſchaften, Vollmachten, Geldſendungen 

Brompte und reelle Bedienung garantiri. 
xidet-Dffice 


J. S.LOWITZ 


| 
204 S, Clark Str.. gegenüber Poitoffiec 
Offen bis 6 Uhr Mbb8. Sonntags 9 bis 12 Bm. 
masınilamo® 
| 


Schifisfarten 


Extra billig auf ben Dampfern ber 


Uranıum STEAMSHIP C0,. LTD. 


Kon New Mori nad Kotterbaım ufim, 
Wegen Unslunft wenden Sie fi an 


J. V. ZINNER & CO. 


Meitiihe Generalagenten. 
140 NR. Dearborn Str., Ede Randolph. 
Morg. bis 6 AbendE. Sonntags 9—12. 
Filtale: 819 B. North Avenue. 
Morgens bis 3 Abend, Sonnt. 9—1. 
jand,jonmomifr* 


Offen 8 | 
Offen 8 


Schiffäkarten! 


S5 bis S10 gefpart, wie 


lete lauft. —— 1, > und 3. Kafüte. 
Rotter 


dam, zen Bun, Bremen und 
— lägen in Feulte and, Delterreih, Ins 


.E abgeholt u. auf Dampfer befördert. 
Susi imbilhe Mün u Ba Tagesturs. 


Staaten Reiſepäſ 
Generalagent in 


ANTON BOENER &bicago feit 1871. 
ist 616 Süd Dearborn Str. 


im neuen Spantpertotiongebänbe, nahe Volt und 
Dearborr Str. Depot. I. Sarrtion 1450. 
Offen bi 7 Uhr Bene. —— Pi * 2 


Graue Haare 
erhalten ihre matürlie Karbe wieder bei eim 
maliger Anwendung bon 


Dr. Langes Haarfarbe. 
Cdhiwarz, Braun und Blond. 
= allen Apotbelen. 
er — Bros, State ae. Madifon 
= im Bojton Store Dun 2 ept. Rn 


für Baar oder auf Kredit — 


ferirt sum — 
——A ———— — 8 


das Paar zu. ...... 


ſchine, ſehr leicht lau— 
großer gerillter Ch— 
pre& Buber mit’ eingerich- 


42-:&t. Dinner- uder Yrüb- — 
ftüd:Set — — * 
——* goldgerändert, — 
87.95 Net... 8298 |. 
Zoiletpapier, ehr fein, — Dimmertelfer, erithiaffig, | Fertig gemif hte 
perforirte Bogen, A i 


Arcade Kaffeemühle, Glad- 
Pfund 
Kaffee, an der Wand 


49e 


———â— DSDS DEE ED GO GL GO GL LE —— 


Unterzjeug 


Leibchen und Soſen — 


in 
mittlerer und Extra— 


am 
Donnerätag, das Stücd 


— — — — — — 


ofen, voller 


die Schub— 
— — 


me 
auf serebik — ‚ offeriet 
TUR. Jin. 3 


———— — 

— in >. 

— ee _ 

eh — 
> sus 2 


— * 
und ſehr fein 
Fuß ausgzieh— 


die 


816. 


= 
äu.. 


"9.9 se 


Werte Preis $45.00 — 


ae und — — 


Waſchma⸗ 


Mrs. Botts Bügeleifen, 3 eiien, 496 
und Ständer, vollitändig, 

Reistocder, 1 Duart Größe, 2* * 
weiß oder ganz weiß — 

Preis Töc; fpeziell zu 


Fuß ——— — n 
En gemadt, , zu. —* — 49e 


GROCERIES 


Feinſter granul. Zucker, 10 Bid 
Uncie Jerrn’s Bfannkuchen⸗ od. Buch⸗ 
a Pad 2 fü 
ew Century oder Wieboldts 
Mehl, — 8* 
Uneie Sam Breaffait Food, 
Vacet 23c: Tleine 
Friſchgerolltes —— 5 PVid. 480 
Rein. deſtill. ———— Gallone.. ..i2e 
Feinfter Japan Head Weis, 3 Kid —— 
Combin. Blend friſch gerüft. Ntaffee, Bi. 25e 
Alle uns. 60c Teejort., Donnerst., Rid...4Be 
einer alter Benberrn Kaffee, Kid 2 
anta Claus Seife, 8. d. 100 Stüd....2.78 
Kenn Kleener Schenerpuiver, 3. 5c ' 
Sunny Monday uder Dval 
Seife, 5 icke 
Know Duſt Teppi zeininen,. —— 
—— geräuch. Weißfiſch 
einer roſa Alasta Laqs, We⸗ —— 
Meadow Sill Creamery Butter, Vid 
Eier, feine aroße, per Dutzend 
— Grow dutterine, 5 are. Zb..7de 
renium nten, un 
12 ®fb., idwer, ver Mid. 0 1734€ 
Empire Bristet Sped, Fo 
Goneordtranden ;. Weinmachen, Korb 12e 
18e Butter- od. Kaffcetuchen, Bid ide 


zu 


— 
i2% 


In dem Market 
Dt. Kalbileiih oder Stew, Bid... Like 
Sugar cur. Nump Gorned Beet, Bfd.. Er ise 
Prima Ghud Roait, Bid 1i,e 
Friſches loſes Leaf Schmalz, Bid Ug. 


— ——— 


FOREMAN BROS. 
BANKING 60. 


©. B.:Ede LaSalle und Balle uuh. Hleihingien Str, 


| 
starten 
Ched- Kontos ntos erwilnicht. 
| 
| 


3% Zinjen bezahlt auf 
Spareinlagen. 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeſſertes Chicago Grundeigentum 
zu den niedrigſten Raten geliehen 


Allgemeines Bankgeſchäft 


Kapital u. 
Ueberſchuß 


*1,500,000 


1öfep,fonmifr* 


Spart heute! 
Beligt morgen! 
Beginnt heute Abend! 


Wir find in der Nähe Eures Heims und 
halten am Samstag Abend von 
6 bi8 8 Uhr offen. 


IndustrialSavingsBank 


2007 Blue Island Ave. « 


— een d 
Sicher, bequem und enigeg Bad, 


BER” Geld zu verleihen 


auf nbeigentbum au ben 
eünitiaften Bedingungen, 


BYorzüglidie erfte Hypotheken 
au 5 Bis 6% Binfen fiet3 an Sand. 


A. Holinger & Co. (lit) 


Perg 79 . * 
a Mr © Be 


— mit 
banifirtem Draht — dieſes iſt 
gewöhnliche 
morgen verkauft 


Baar oder Kredit. — 
A 


leine Seconds, 
bon 6 Defor., 


I a» aniihe ReukBensndte 
Bafen, 
große Deffnung - 
berz., 


—E zu 81. 1 9 
a a 


2.6 


für moderne Damen. 
» Eine borzitglihe Muss 
wahl von Miuftern in 
weiß und creme; 
Donneritag zu 


835.00 Art Satorel und Art Stewart. Sele 
Bafe-Brenner, 
topf, alle neueiten Berbeiferungen, mit dop« 
beltem KRoft, extra fchwerer Fuß, 
Ridel- — — —— — wird 4 


großer Feuer⸗ 


ſchön mit 
4 Ziun 


MDν 


"ide viereckige Aſch 
= ſiebe 


aus Ejchen= 
- extra tar 
gal⸗ 
Größe 


Ein⸗Stück Wilton Veivet Rugs und „High vile“ 

„ Arminfter Rugs mit Naht — 

N Größen 9 bei 12, 

itern und Farben. — Reguläre * 00 
— — * — — 


extra Qualität — 
aroße Auswahl von Mu— 


"19.65 


Eine 


Royal _Wilton Nugs in orientaliichem Eifelt — Größe 9 bei 12— 
beite Fabrifate in reihen 
orientaliihen Medallion - 


yarben — 


eine \aroße N ustwahl von 
Muftern. — 


Regulärer & —— 90 


Farben und 
Oel. 


Rofenzweig, | LZeinöl—die Gal- 
— Reines gekochtes 


lone 


as Sarbe—alle Cor: 
ten außere weiß 
weiß 


Gallone 


20. Zgll hoch, 


nett ſchwarze Bor⸗ 


ſtenpinſel, 


—— 8 — vollſtändig, 
82 


Dimor- Ainien, * Paar 
Drs. Hirsch, Crown & Mann 


bei Wiebolbt3. 
Spiten 
Coat⸗Sets 


Venice 
Spiken Bands 


in weiß und creme — 
mafenbaft *nene "und 
bübihe Mütter, regu: 
lärer Preis 58 — die 
Dard zu 


3% 


am 


Ne 


3 Liför-Berfauf 


Kentudy Ginb Wäiskeh, rea. 2 

4.2.75, die. Gallone au...........- s1.19 
Marbland oder Henderion Bourbon, 

volles Quart, Flaſche zu 

Baltimore Select —S volle 
Quartflafche, $1.10 Wert 

Eine Onartflafhe John Diilon u eine 
Quartflaibe California Bortmwein, 69€ 
GSefamtwert $1.50; beide anfammen... 


oßtoren, die Männer heilen 


mittelft der neuen unb beiten Methoden und gm 
den niedrigiten Koften für geichidte und 
erfolgzeihe — 
Wir zeigen an, was 
wir tun. 
ir tun, was wir 
| anzeigen. 


ee 
| 
| 
'® 
| 
Ir; 


Nicht ein Dollar 
braucht bezahlt zu 
werden, 
bis gebeſſert. 


Eine ſichere Heilung zu ſpegiellen — 
Keine Abhaltung vom Geſchäft, Familie odes 
Heim. Lat Euch nicht durch Geldmangel oder 
falihe Scham Tan 


Blutver ——— az... 
aarau 2... 9 Bias 
— Ede... 


30 Tage.... 


Siafenleiben du 


—* ae 8 90 Tante... 
ge: —* ——— 


Ge . Dr 


end ein Mann, ber gebetit werden toilk, 
ba} nit dte geringite Entfhuldigung, no län 
ger au leiden. Gans aleid, mer gu 1 aus € 
äufht bat, fomfultirt und Zoften 
erden Euch igen. 5 Ihr aa tönnt. 
oh tunden: 9 Bormm. 
Vorm. Bis 1 Uhr 


Dr. HOWE & co. 


120 R. Dearborn Str.. Chicago. 
Bistiäen BWeihtusten und Randolph Strafe, 
p2ömifgt 


Elaflifche Strümpfe, Bandagen, Bruche 
bänber, direft von der Fabrik an Euch 
—5* — * 


Sonntags don 9 


—— Fabrik 
801-803 Milwaukee Ave. 
Eledator. * 





bends: Sonn 


